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Standesgemäß.
Roman von Karl v. Leistner.

Die Sängerin hatte mit steigendem Unwillen zuge¬
hört, und bei den letzten Werten empfand sie sogar ein
Gefühl der Beschämung über die Handlungsweise ihres
Verlobten. .

Dillheim hatte es wohl verstanden, die Thatsachen rn
einem für Oswald sehr ungünstigen Lichte darzustellen,
und nahm es mit der Wahrhaftigkeit seines Berichtes
keineswegs genau. Die Wirkling seiner Worte entging
ihm nicht und deshalb spielte er, als die Sängerin noch
schwieg, den letzten Trumpf aus , den ihm Mademoiselle
Clarisse gerade noch zu rechter Zeit in die Hand gegeben
hatte. Er fuhr fort:

„Freilich muß ich zur Ehre des MadchenT das Baron
Fronhofen stets so sehr begünstigt, gestehen, daß es e>n
dankbares und gutes Herz hat und somit der ihm zn-
gewendeten Bevorzugung nicht unwürdig ist. <sie giebt
sich ja nur alle erdenkliche Mühe, die Folgen des eigent¬
lich nur durch sie hervorgerufenen Dnells durch die
liebenswürdigste Pflege zu beseitigen und ihrer Auf¬
opferung ist die rasche Genesung, die Niemand mehr als
mich erfreut, wohl zum Theil zuzuschreiben. Fräulein
Rudorfs verdient also eigentlich, daß wir ihr Daiik zollen,
vor Allem aber Baron Fronhofen in eigener Person ."

„Was mich betrifft, so werde ich es sicherlich an der
verdienten Anerkennung nicht fehlen lassen", versicherte
Cora, indem sie mit nervöser Hast ihren Fächer unaufhör¬
lich auf- und znklappte. , _ . r

„Es bleibt niir für heute nur mehr die Aufgabe , er¬
griff Dillheim wieder das Wort, „Ihnen , mein Fräulein,
die besten Glückwünsche zur vielversprechenden Rekon-
valenscenz Ihres Herrn Bräutigams darzubringen . Ich
wollte ihn selbst letzthin besuchen, wurde aber nicht vor¬
gelassen. Niin, ich kann es ihm kaum verdenken, wenn er
mir die fatale Geschichte noch eine zeitlang iiachträgt,
obwohl das sonst unter Ehrenmännern eigentlich nicht
der Brauch ist, sobald man den Handel kavaliermäßig
beigelegt hat. Bitte , ihm also mein herzlichstes Bedauern
auszudrücken und zugleich meine Gratulation zum
günstigen Verlaufe der Heilung zu vermelden. Darf ich
hoffen, hochverehrte Freundin , daß Sie mich nun ein klein
wenig milder beurtheilen und mich nicht unbarmherzig
aus Ihrer Nähe verbannen ?"

„Die verhältnißmäßig glückliche Gestaltung, welche
die Sache jetzt angenommen hat , erlaubt es mir , niehr
Nachsicht walteu zu lassen, als ich es sonst gethan haben
würde", entgegnete Cora mit einem gewährenden Blicke.

„Ich darf also wiederkommen?" bat Dillheim.
„Darüber werde ich in Zukunft nicht ganz allein zu

entscheiden haben", versetzte die Sängerin . „Hoffentlich
vermag es mein Verlobter über sich, zu verzeihen, was
Sie an ihm verbrochen haben."

„Einstweilen meinen Dank, theuerstes Fräulein ! Vor
läufig gestatten Sie mir nur , von Zeit zu^ Zeit Er
kundigungen nach dem Befinden des Baron Fronhofen
bei Ihnen einzuziehen. Ich empfehle mich gehorsamst
und entferne mich mit leichterem Herzen, als ich ge
kommen bin."

Der junge Offizier bot Cora die Hand, und sie legte
ihre feinen Finger zwar nur einen Augenblick in dieselbe,
aber doch lange genug, um den scheidenden Gast das leise
Beben derselben empfinden zu lassen.

XVIII.
Nachdem Fronhofen das Wnndfieber überstairden

hatte, nahm die Heilung einen äußerst günstigen Fort¬
gang und an der vollständigen Wiederherstellung war
nicht mehr zu zweifeln. Er durfte bereits einzelne
Stunden außer Bett zubringen, und die nächtliche Pflege
sollte von heute an, als nicht mehr erforderlich, eingestellt
werden. So erfreulich dieser Umstand, an und für sich
betrachtet, war , so konnte sich Oswald doch schwer an den
Gedanken gewöhnen, daß ihm nun seine treue, jugendliche
Wärterin zum letzten Mal ihren Beistand gewidmet habe.
Sie hatte sich in inädchenhafter Zurückhaltung zwar
stets auf die ihr übertragenen Funktionen zu beschränken
versucht; aber mitunter konnte sie sich doch einem Zwie¬
gespräch nicht entziehen und Baron Fronhofen waren
solche Stunden ein hoher Genuß. Sie gewährten ihm
einen immer tieferen Einblick in die vorzüglichen
Charaktereigenschaftendes Mädchens. Obwohl der Ein¬
druck den Gabriele auf ihn machte, vom ersten Augenblick
an ein sehr vortheilhafter gewesen war . so ward er doch
überrascht durch die Klarheit des Verstandes, die Tiefe
der Empfindung , welche sich ihm hier aufthaten , und die
Uebereinstimmung ihrer beiderseitigen Ansichten zog ihn
von Fall zu Fall unwiderstehlicherzu seiner holdseligen
Hausgenossin hin. Wie taktvoll wußte sie die Grenzen
der erlaubten Beziehungen einzuhalten, und wie sehr be-
niühte sie sich, das zu verbergen, was dem scharfen Blick
des Mannes dennoch nicht entging, daß auch sie ihm zu-
gethan war und an solchem Gedankenaustausch Gefallen
fand. An seiner Braut dagegen vermißte Oswald in
neuerer Zeit leider so Manches, was er als Erforderniß
für eine glückliche Ehe betrachtete. An echt weiblicher
Gefühlswärme, an werkthätiger Theilnahme stand Cora
hinter der anspruchslosen, aber doch so gebildeten
Arbeiterin weit zurück. Nicht allein Gabriele, sondern
auch er hatte innerliche Kämpfe zu bestehen, denn die
Verpflichtungen gegen Diejenige, an welche ihn sein ge¬
gebenes. Wort band, kamen bereits in Konflikt mit dem
Herzensdrang, der eine andere Richtung zu nehmen
drohte.

Mit warmen Worten hatte der Nekonvalescent seiner
lieblichen, sich an dieseni Vormittag von ihm . verab¬
schiedenden Pflegerin gedankt, und als sie die Hand,
welche sie ihm schüchtern reichte, wieder zurückzog. da er¬
innerte er sich von Neuem an seine Träume , und es war
ihm, als wende sich nun ein guter Genius von ihm, als
dürfe er ihn nicht von sich lassen, wenn er glücklich durchs
Leben wandern wolle.

„Ich sehe, ein, daß ich die Bitte , wiederzukommen,
nicht an Sie richten darf", sprach er in tiefernstem, bei¬
nahe schmerzlich klingendem Tone. „Die edlen
Sainariterdienste , welche Sie mir geleistet haben, ver¬
mag ich nun — fast möchte ich sagen( leider! zu ent¬
behren, und diese allein konnten mir ja die unvergeßlichen
Augenblicke verschaffen, die ich im Gespräche mit Ihnen
verlebte. Die Erinnerung daran ist das Einzige, was

mir bleibt, und vielleicht lväre es besser für mich, mich sie
ließe sich verlöschen." .

Das junge Mädchen schlug die Augen nieder, ivahrend
es mit etwas beklommener Stimme erwiderte:

„Für die Unterhaltung , die ich Ihnen gewahren
konnte, werden Sie bei FH rer mich in jeder Beziehung
überragenden Braut so reichen Ersatz finden, daß jene
Erinnerung sich sehr rasch verwischen wird."

„Ich bezweifle es, Fräulein Gabriele, und fast mochte
ich glauben, daß auch Sie diesmal nicht ganz >stpe wahre
Ueberzeugung ausgesprochen haben. Wir Beide denken
und fühlen in allen Punkten viel zu gleichartig, aw daß
Sie in dem Verha lten in einer Braut sichere Garantieen
für eine glückliche Zukunft erblicken können. Cora hat
einen hochstrebendenGeist, aber wenn Geist und Herz
nicht vollkommen im Einklang stehen, so wollte ich beim
Weibe lieber auf eine ungewöhnliche Schärfe des Ver¬
standes, als auf die Weichheit deS Gemüthes verzichten.
Sie , Fräulein Gabriele, haben den Ihnen fast fremden
Mann nüt Aufopferung der eigenen Nachtruhe verpflegt,
dessen Braut in der Regel mit den mageren Berichten vor¬
lieb nahm, , die ihr dienende Personen brachten. Müssen
Sie nicht annehmen, daß mir dieser Unterschied wahrend
der vielen stillen Stunden eines mehrwöchigen Kranken¬
lagers zu denken gegeben hat ? Sie antworten nicht?
Gerade dies beweist mir , daß Sie ineine Empfindungen
theileii; sonst würde Ihr edles Herz sie veranlassen, mir
zu Gunsten meiner Braut zu widersprechen. Oder ver¬
mögen Sie das zu thnn ?" _ .

, Ach, Herr Baron ! Warum legen L-ie gerade nur
diese peinliche Frage vor ?" fragte das Mädchen in pein¬
licher Verlegenheit. ^ ^

„Weil ich von Niemand annehme, dasi er ein besseres
Verständniß für ineine geheiinsten Gedanken hat ",  ent¬
gegnete Oswald . „Wollte Gott , ich hätte Sie früher
kennen gelernt, Fräulein Gabriele. Danii hatte sich viel¬
leicht Manches anders gestaltet."

Dieses Gespräch war in gedampftem Tone von den
Beiden gerührt worden, während Frau Greißler im an-
sloßenden Gemache mit Aufräumen beschäftigt waw
Gabriele betrachtete es als ein Glück, daß diese nun aus
der Schwelle erschien, denn die Situation drohte ihr die
bisher mühsam aufrecht erhaltene Fassung zu rauben,
-sic hatte deii Sinn der letzten Bemerkung ihres Hans-
aenossen wohl verstanden, und dieselbe rief, m ihr einen
solchen Sturm hervor, daß sie unfähig gewesen wäre, eine
vassende Antwort zu geben. Was sollte sie auch ent¬
gegnen? Ihr Herz hatte sich ja laugst entschieden, aber
sein heißes Fühlen und Sebnen mußte m dessen -riesen
verborgen bleiben. . . .. .

«eben Sie wohl, Herr Baron !" flüsterte sie und
wollte sich, ohne Oswalds Entgegnung abzuwarten, eilig
entfernen, denn sie vermochte die Thranen nicht mehr
zuriickziihalten, und ihre Kräfte gingen zu Ende. Die
arme ' Gabriele geriet!) aber aus eurer schlmmien Lage m
die andere. In dem Moment, als sie dre Thur öffnete,
sah sie die Braut des Barons Fronhofen vor sich stehen.
Mit einer nur flüchtigen Begrüßung huschte sie an der
Zii rücktretenden vorbei , iind diese sandte ihr erslaunte
Blicke nach.

(ftortlefeuna folgt.)

W eithekannt
als grösstes n . billigstes l âger «ler besten

optischen Fabrikate.

R. Pstitpierre,
Lieferant «les König !. Hof -Theaters,

Wiesbaden,
<g^  5 . Häfnergasse 5, “IPi

zwischen Webergasse u. Bärenstrasse.

Academisch
ausgebiideter

Fachmann.

Renommirt
durch Fachkenntniss und Präctsion bei

streng reeller Bedienung . 15019

WOft
l/a Klio genügt für tOO Taseen

Ein Versuch  überzeugt , dass Van Houtens Cacao  für den
täglichen Gebrauch  allen anderen Getränken vorzuziehen
Ist. Er Ist nahrhaft , nervenstärkend , wohlschmeckend,
leicht verdaulich und schnell bereitet . Van Houtens Cacao
wird nur  In Blechbüchsen, niemals lose verkauft,  da bei lose
ausgewogenem Cacao nichts für die gute Qualität bürgt? ■ (No.Bwg. 200)
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Eine große Parchie
Normal-Hemde» » 1.50—2.00 Mt.,

Unterjacke» » 60 Pf .,
Gestrickte Weste» » 2.00- 3.00 Mt.,

emviedle»
«feJJIarx,

14. Martttirastc 14. 15354

HctiWtm in AnWslMleii
angekommen. Ijoo  BSraniB * & C' o .^ iHbeinftr. 15.

Künstliche Palmen
u. Blume » erepi. ilt veiebiter Auswahl Selm»
Weinricii . fv. li . liech . Theater -Colon . 18.

J
Äcliatwaaren etc.

Hexamer, Goldgasse2, Laden,
vis -a -vis der »lärnerjjasse . 11657

Ehe
Sie Ihre Einkäufe in Möbeln machen, ersuche ich
Sie mein Möbellager z» besichtigen, dort finden
Sie Alles unter Garantie zum billigsten Preis.
Helenenstratze1. 10425

Heute Freitag
im Ausverkauf der

Vietor’sclen Kunst! _
auf sammtliehe Gegenstände (auch die letzten Neuheiten ) zum Brennen , Schnitzen, Sticken , Lederschnitt , Gobelin-, Pastell -, Oel-, Aquarell -, Poizellan -, Seidenstoff-,
Chromo-Malen etc. Viele aufgezeichnete , angefangene und fertige Arbeiten , wie Körbe, Wanddekorationen , Kissen, Decken , Schoner , Läufer u . s. w., so\Me -uns eusc -
schöne gestickte , gemalte , gepunzte ein-, zwei-, dreiteilige Paravents und Wandschirme , gemalte Gobelins u. v. A.
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Schluß
der

Hotkl-Zlldmtür-VersteigerMß
im Aufträge der Frau Hotelbesitzer iss»;;«»Fucbn, Wwe., wegen Auf¬
gabe des Hotel und Badhanses

9P\
‘44Zum Europäischen Hof

Kechbrrunieiiplatz 4,

9P heute Areitag,
den 3 » . c., Vormittags » '/- und nöthigenfalls Nachmittags 3 '/» Uhraufangend.

Zum Ausgebot kommen noch:
^ .^ t̂tanrationsherd, 3 Eisfchräuke , 1 vrertheil . Porzellan-
fchrank, L Kücheufchrank, 3 Aurrchteu, Ablaufbrett , Kuchen-
Lid ^ * Dccimalwaage , 1 Kaffeebreuuer , I Pumpe , 1 eis.
Warmschrank, 1 Waschkeffel, t 'O® Borfenfter , Fahuenfiangen,
dfORe und kleine Leitern, 2 Kettergestelle , 5Äil> leere Flaschen
« . dgl. mehr. § 224

USZ'T?« Iti 5x Naebf .,
_ Anetiouator und Taxator.
Büreau : Kirchgasse 8.

I
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tS-ÄÜSSt
Grosse faumaM  in

aiifgezeidineten, fertigen mul angefangeaen
Handarbeiten Jeder Art.

Neuheiten in Fröbel’schen Kinderarbeiten.
Stola iirzeii, Vaclienjiicher , Schlfirpa , üdilcier,

Hundscliahe , Sfrliutpfc etc.
fiiJrtel,

Eine grosse Parthie
Gegenstände bedeutend iiut ^ r BP?i?5s.

Monogramms in Gold und Seide etc. werden in jeder Grössesauber angefertigt.

l (sesclfwister Saurer,VX 3.

Handarbeiten und andere

schön und
15742

Hotel
Zur Abhaltung von Festlichkeiten aller Art, insbesondere

Hochzeiten, Polterabende, Diners rc., empfehlen wir unsere hierzu
geeigneten und bekannten Lokalitäten, sowie der! neu hergerichteten
mit elektr. Ventilation versehenen Damensaal bestens.

G®hw0 Kroenei *.

smmnm-
WEISS

schimmerteI.OHENGltlN’S silberne
Rüstung.

Woher! Klsn putzte sie tiiglieh mit
l)r. Thompson’s

Seifcnpulvcr, Marke SCHVVAi\.
Fabrik von Dr. Tiiompson’s

Seifenpulver,
ES eis >s eldort.

(No.317) F19
Neu! Neu!Hader

in Verbindung mit Thermalbädern.
Erste derartige Anstalt Wiesbadens

ärztlich empfohlen
und mit •enimtianeU 'en IkTul ^ rn
»» Bewendet gegen Gicht, Rheumatismus,
Ischias, Diabetes, Nerven-, Nieren- und Leber¬
leiden, Asthma, Fettsucht, Neuralgien, Haut¬

krankheiten etc.
Eigene Kodihnmnen-IJiielle im Hause.

l ' liermalftäder . lix ■»«•neben . Bäder.
Abonnement, fitnte Peasion.

Wein- u. Bier-Restaurant.— Aecht Grazer Bier.
Garten- Restaurant. 11691

Badhaus„Zum goldenen Ross“,
ßoldgasse 3.

»»»»»»oooooooo «■<*

llinöcn-ltii,

SP Brachtenslserth. ^!
♦ „Taschentücher" f. Kind. St. 8 Pf .,
^ Nn Erwachsene 18- 80 Pf ., „ Wintrr-
f Handschuhe zu 69 Pf.. „Strümpfe"
H M 20 Pf., „Regen-Schirme" f. Herren,
O Damen und Kinder per Stück1- 9 Mk.,
^ „Schürzen" a 40Pf. für Kinder, „grotze
? Schürzen" 50 Pf. p. St., „Korsetten"
H L 80 Pf, bis 4 Mk., „Schlipse" ä 10 Pf. i

bisl Mk.„,Kragen" » .„Manschetten", »
„Bortzcmdeu" ä35 Pf. b. 1Mk., „Netter- »

% sacken" ä 50 Pf . bis 2,25 Mk.. „Normal - ♦
| Hemden" ä 1,20 bis 4,80 Mk.. „Unter- £
‘ Hosen" k 1 Mk., „gestrickte Westen " <S>

h 1,50 bis 6 ML, „Socken " h 35—90 Pf ., «■>
„lvcistr Damen-Hcmden" ü1 bi«3 ML, 2

» „Weiße Nacht-Jacken und Kosen", »
: „Kinder-Hemden" in weiß und farbig, 4»
^ „Erstlingshrmdchen" zu 10 Pf. p. St,. ♦

„Jäckchen" zu 25 Pf., „Lätzchen" zu 1
5 Pf. p. Stück. 14650Zt

157%

MigN ^ N
Pfd.
1,60
1,80
2,00
2,40

Sc0OKOßDE
p.HPfd.-Packet 40, 58,60  Pf£

sir|d diefeiristerj Fabrikate der Neuzeit.

faD/Vto SöPHe .Haue a S.

Proben^ Aüäbbenädjsterfliederlaö̂ segdeg Ko Stereos.
(Halle 1235g)

Hotel Fuhr,
3 . € r©isfeei »j» 'särsä &» e W.

Empfehle meinen Speisesaal für Hochzeiten, grössere Diners und Soupers,
*uoh für Versammlungen. 15002

Achtungsvoll
Fhilipp Fuhr.

, Oyggenfieim̂iarx,
^ 14. Lchloßplatz 14.

Als femste Vortags
und zum Geschenk sich ganz besonders eignend,
empfehle prima gegerbte, ca. 120x 80 Cmtr. große,
schneeweiße, dunkle und silbcrgraiic wollige

HeWchmLcken-Felle
Per Stuck zu 4—7 Mk. gegen Nachnahme. Nicht-
convenircnde nehme franco zurück. Viele lobende
Anerkennungen.

H. Menke , Wispingen
(Lüneburger Heide). '

Schirmfabrilt

J. Gerach,
Langgasse 35.

Umzugs halber

Ausverkauf.
Billigste WeiltDaehtsgescbeiike.

Kinder-, Damen- und Herren-
Regenschirme, Spazierstöcke.

Klililltü-AMiill,
Walkmühlstr . 13 , Emserstr . 51,

empfehlen die Arbeiten ihrer Zöglinge und
Arbeiter:Körbejed .Art».Größe,Bürsten«
waarcn , als Besen, Schrubber, Abseife¬
bürsten, Wurzelbürsten, Anschmierer, Kleider¬
und Wichsbikrsten rc. rc., ferner Fußmatten,
Klopfer , Strohseile rc. rc.

werden schnellu.billig
neu geflochten, Korbreparaturen gleich
nnd gut ausgeführt.

Auf Wunsch werden die Sachen abgeholt
und wieder zurnckgebracht. F204

i
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I Josef Giani,
Main ®«,

Leichhof am Dom.
Lager

Ui roll Heiter H uustgegenstiiade.
lirigijien - UarsteHnngen.

ent - nnd Gelegeoilicitsgaben
religiösen Genres.

idißlrattieen!

Grösste Auswahl . Billigste Preise.
offerirt als Specialität

A.  Letschert , Faulbrunnenstrasse S®.
_ Reparaturen._ 11787

15405b

Erlaube mir einem verchrliäicn Publikum ganz
ergebenst mitzutheile», daß ich mich am hiesigen
Platze als

Wiener Damenschneider
1. Ranges etablirt habe.

Wegen Geschäfts- Aufgabe der rcnommirtcn
Firma Maurice l im «, Webergasse, bei welcher
ich mehrere Jahre als 1. Damenschneider thätig
war, bitt: ich die hochgeschätzte Kundschaft auch
fernerhin, ihr Vertrauen auf mich übertragen zu
wollen. Für tadellosen Sitz und elegante Form
nach Wiener und englischem Chic, sowie fanbeve
und gediegene Arbeit leiste ich vollständige
Garantie. Billige Preise.

Ergebenst
Frau » Ctorny,

_ _ Taunusstraste 40, 1.

Ofenschirme,
Kohlenkasten,
Kohleneimer,
Kohlenfüller,
Ofenvorsetzer,
Feuerpräihe,
Feuergerätheständer,
Verdampfschaaien,
Petroleum-Heizöfen

empfiehlt in grosser Auswahl 15362

Frorath i
Kirdigasse!0. Telephon 241.

Magazin für
Ma uh~  n.  ICüchcngerätlie.

Praktische Geschenke für Herren:

C. Scheüenberg, Goldgasse 4.
15623

III

Strrrmpf-Strickerei
_ Michelsberg 18, 2 l.

Billig! Ansvcrlaus! Billig!
Petroleumtisch, Hängelampen». Lüster,

alle noch vorhandenen Haus - tu Küchengeräthe,
Papageikäfig u. Ständer rc. werden zu jedem
annehmbaren Preis abgegeben. 13928

1.ouis Gonradi , Kirchgasse9, Hth. P.
Installation für Gas- und Wasser-Anlagen,Bauspenglcrei.

Küttstl. Herbstlaub, ab«
waschv., in prachtv. Schattir.

_ El. V. Santew , Langgasse4, 1.
Brennholz.

Buchen- Scheitholz, Kiefern- Anzündeholz,
Bünocldolz, Lohkuchen. Brikets, sowie alle Sorten
Kohlen» AntHracitkoHlc» in guter Qualität empf.
d. Andreas Btcimol . Albrechtstr. 41. 15523

X jSliifIioUle!gi1C0, X
sehr guter Brand, auch für Dampfkessel, billigst bei

Kirchgasse 20. IWö
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»All-
Metsn.Kleider

bedeutend herabgesetzt.

Blousen,
Unterröcke,
Morgenröcke

besonders preiswerth.

sämmtlicber Jäckels nnil(Mection
Räumung

WebergasseW ebergasse*

Jackets,
moderne lange Fa$ons in IQ Mär

soliden Stoffen . . . . 1C5 iiln»

Jackets,
besonders in schwarz . . , J| f }{,

jeder Ar^

zu aussergewöhnlich billigen Preisen.

J . Bacharach,

Golfcapes
eine Serie sehr yortheilhaft.

Costumeröck e
aus schwarzem reinwollenem 1A Mir

Cheviot . . . . . . . Av ivll»«

LlmLenheimerä 50 Pf. per Fl.
bei Abnahmev. 13 Fl . (einzelne Fl. 5 Pf. mehr)
beliebter angenehmer Tischwein. 15074

A & L. Veit, Adelheidŝ. 1.

elmidsrlsthe Schellfische,
MWm  md Seehecht!mAllWM.
Adolf Haybach,IKÄf-

»Neue Häringe6, 8 u. 12 Pf. Neues Sauer¬
raut. Neue Salzgurken. 10870

Dr . Oetkers

ä 15, 30 u. 60 Pf.
macht feinste Puddings, Saucen
und Suppen. Mit Milch gekocht
bestes knochenbildendes Nahrungs¬
mittel für Kinder. Millionenfach
bewährte Recepte gratis.

1>. Fiiclss , Saalgasse 2.
A . Rerling , Drogerie, Gr. Burgstraße 12.
Meinr . 25fooralski , Römerberg 2/4.

Riese» Giinse,
ä 8 Pfd. schwer, 10 St . Mk. 32.—, 20 ital. Lege¬
hühner, baldige Eierleger, Mk.25.—, franco jeder
Bahnstation, gärantirt lebende, Anknnft, 10-Pfd.-
Korb frisch geschlachtete, gerupfte, speckfette Mast¬
gänse, Enten oder Poulards Mk. 4.80, Btumeu-
honig, naturrein, 6-Pfd.-Colli Mk, 2.75, 10-Pfd.-
CoUr Dlk. 4.75. -ti. Maiihan , Podwoloczhska
No. 83 via Breslau. P94

Guten Mittagstisch k 60 Pf. erhalten Vier
bis sechs Herren Lehrstraße 25, Part . r.

der Suppen , Saucen, Ragouts, Gemüse ec. —
wenige Tropfen genüge«. - 15858

Wilh . Schnurr . Frankenstraße 17.

Vorräthig
n den Apotheken und

Drogerien.

a
für F76

S-raiiemi.Miitter
besondersgeeignot
zum tägl . Genuss

namentlich bei
Sehwächezuständ.

aller Art.
Preis Mk. 1.60

und 2.50.
Xiederlage bei C.
Ücker TVachf.
u. lag . Kugel,

Wiesbaden.

Butter 10 Pfd. Mk. 6.- . HonigM . 4. - .
Koch . 4 Tlttste via Schl.

Anzündeholz , SSÄ
liefert frei HauS 100 Pfd. 2.20 Mk. *

t 'hr . SAnapp, Scdanplatz 7.

irthfchafts -Eröffnung.
Erlaube mir hiermit die ergebene Mittheiluug zu machen, daß ich am Sonntag, den 25. November 1900, das

Restaurant„Zur Hopfenblüche"
7 Körnerstratze, Wiesbaden, Körnerstrasze 7,

direct am Kaiser-Friedrich-Ri »g,
eröffnen werde und wird cs mein eifrigstes Bestreben sein, die mich beehrenden Gäste durch Verabreichungvon nur vorzüglichen
Speisen und Getränke », sowie durch aufmerksame Bedienung zufrieden zu stellen.

Hochachtungsvoll
Wc &lter®

NB. Das Eröffnungsessen findet Samstag , den 24 November , Abends 9 Uhr, statt.

Ac &erli ®64
tödiet tt Ule » , Mäase und Hamster
sicher . giftfrei und ohne Gefahr für Menschen
und Hausthiere. An den vom Ungeziefer heim¬
gesuchten Orten einfach auszulegen. Man kaufe
nur „ickerlin “ ! In Packeten k 30, 60 Pf.
und Mk. 1.— zu haben.
Ilaij | ttnie (ler !age : Äpotlickcr Otti»
Sichert , um hönigl . Schloss , jMarht-
strassc il , Apotheker A. Herling . Gr.Burg-
strasse 12, Apotheker 9«eo rg  SwerSaeh . Kirch-
gasse 62, Drog. VSi !iy SSraefe , Weberg. 37,
Apotheker C . l ’ orlzehl , Rheinstr. 55, Apoth.
Einst HAoeUs, Sedanplatz 1, Christiaii
'ffanbei , Kirchg.6, fifeinrieß äSboralski,

Römerberg 2/4.

Runkeler Rothwein
ans der Fürstlich Wiedischen Kellerei
in Ruukct a. Lahn. Original-Ab-
süllungen mit Korkbrand und fürstlichem

Siegel.
Ausgezeichneter stärkender Wein,

ärztlich rmpioblm,
p. Flasche nr. Glas Mk. 1.78 n. 2.78.

Alleinverkauffür Wiesbaden bei:E Dhi.h» Weinhandlung,. Drusm , Adtlheidstraße 33.
Herzogi. Anhalt. Hoflieferant. 14983

Frische
Schellfische»

15890

Ctai 9! ffirli« ESe Sldelheid- u.
Schierstein«rstr.

Feinstes Tafel- und Witth-
schasts-Obst, ielbst eingeerntet, ist in jedem
Quantum zu haben bei 18262

Will, . Holiinann , Sedanstraße 3.
_ Telephon 564.

Speisekartosfeln,
haltbare Winterwaare, frei Haus geliefert:

»■agniim boimm . . . Ctr. 2.50 u. 2.75
gelbe gclbfleischige . Etr. 2.50
Schncistslkelt . „ 8.—
Brandenburger, beste Daber'sche, 3.—
Mäuschen . . . „ 5.—
Zw rebeln tô fb-45»f -®tr-4m-

Feinstes Tafelobst,
wie: Gsldparrnäne , Kokdreinrtten , grau«
Reinetten , Himveer -Slepfet , sowie schöne
Kochäpfcl billigst.

Ott « ffluhstbach , Schwalbacherstr. 71.
Telcpbon 852._

Gute Einkeüer-Kartoffeln u. Gar. 136’
Fr . Möhler , Kartofselh., 10. Friedrichstr. 1



8 . 23 . b«ovember 1»00 . Wiesbadener Tagdlatt <Morgen -A «Sgnbe>. Verlag : Langgasse 27. 48 . Jahrgang . No . 546.

Kur -Verein Wiesbaden.
, P cr  Unterzeichnete Vorstand gestattet sich hierdurch die Einwohnerschaft
Wiesbadens auf die wirksame Thätigkeit des Knr -Vereins , im Interesse
unserer schonen Bäderstadt, besonders aufmerksam zu machen und zum Beitritt
als Mitglied des Vereins einzuladen.

u Bestrebungen des Kur -Vereins dürfen wohl im Allgemeinen als
a seitig bekannt vorausgesetzt werden und wir brauchen nur darauf hinzuweisen,
wie der ' erem bei allen brennenden Fragen , welche die Verbesserungen
unserer Kläreinrichtungen und Anlagen berühren, sich denselben stets
mit höchstem Interesse gewidmet hat.
a r au ^ dem Wege der Reklame hat der Verein seit vielen Jahren unter
Aulwendung grosser pecimiärer Mittel, durch Versendung ärztlicher Broschüren in
verschiedenen Sprachen über Wiesbaden, als Kurstadt , in vielen Tausenden von
Exemp aren an auswärtige Aerzte: nach England , englische Colonien , Holland,
Vtutschland u. 8. w., nn Interesse unserer Badestadt mit grösstem Erfolg gewirkt,
in neuerer Zeit ist die Drucklegung einer Broschüre über Wiesbaden in ' russischer
bp ache fertiggestellt worden, die demnächst an Aerzte in Russland zur Versendung
gebmgt und es darf sicher behauptet werden, dass der Verein durch diese Art
seiner lhatigkeit auf unseren Fremdenverkehr einen nicht unwesentlichen Einflussausgeubt hat.

.. . . ferner hat der Verein durch alljährliche Zuweisung namhafter Baar-
f- 11, e ™ Jiesige Vereine, welche dem Zwecke der Verschönerung unserer herr-
K' iena , ^dtmgen dienen, sowie durch Einrichtung von Terrain -Kuren , Errichtung

von . fnutznutten etc. auch äusserlich den Interessen unserer Kurstadt that-
krattig gedient.

Hiernach darf wohl angenommen werden , dass sämmtliche Bürger unc
Einwohner Wlesbadens, welche ein Interesse an dem Aufblühen unserer Badestadt

aben und noch nicht Mitglied unseres Vereins sind, demselben beitreten und
. ^nsel ben mit Rath unterstützen werden. Der Jahresbeitrag von mindestens 2 Mark
is  gegenüber den Leistungen des Vereins so unbedeutend , dass er nicht in Betrachtkommen kann.

Die Herren Vorstandsmitglieder: L . Gärtner , Hotel Block , J. J . Maier,
losse Burgstrasse 10, sowie JL Itelim , Büreau des Wiesbadener Badeblattes,

ea ei -Lolonnade, sind gerne bereit, Anmeldungen entgegenzunehmen . Äusser¬
em werden wir uns erlauben, demnächst eine Liste zum Einzeichnen als Mit-

gieaer des Kur-Vereins in Circulation zu setzen und bitten um recht zahlreichen
Beitritt . . F 367

Wiesbaden , im November 1900.
Der Vorstand des Kur-Vereins Wiesbaden.

Telephon 173.

Großer Moffenfischverkauf.
MEra Prima gt-osie Augelschellfische 4«—3».Kleinere Schellfische 36 Pf.
Cablian im Ausschnitt von 50 Pf . an.
Backfische ohne Gräten 4«, Merlans SS Pf.
Schollen 30—SS Pf.
Frische Zander 7« Pf .. Blanfelchen 1.2«.
Lebendfr. Rheinzander 1.2«.
Lebende Rheinhechte1 Mk., Karpfen 1 Mk.
Heilbutt im Ausschnitt 1 Mark.
Echter Winterrheinsalm , Lachsforellen , Bodenseeforellen , Bachforellen,

lebende Hummer , Steinbntt , Seezunge, », Limaudes re. billigst.
Frische Seemnscheln 1«« Stück 6« Pf.
Monikendamer Bratbücklinge 12 Pf.
Geräucherte Flundern Stück 3 Pf.
Sprotte » '/. Pf ». 28 Pf ., p. Pfd . 7« Pf . 1BS96
Stiele* VMImae 8, 3 miSzo yf . 1 15896

Montag , den 3. Dezember , Abends 8 '/r Uhr,
im Saale des Hotel Kclittlzeiiliof in Wiesbaden:

Oeffciitltelier Vortrag von Director Neumann,
Vorsteher des Heplmta -lnstitutes dahier , Karlstrasse 37,

„Ueber Nerven Störungen“
und deren Folgen, Energielosigkeit, Reizbarkeit, Verstimmung. Zerstreutheit , Abnahme
und Schwäche dos Gedächtnisses, Schlaflosigkeit, gewisse Magen- und Darmloiden,
nervöse Kopfsohmerzen(Migräne) etc., Stottern, Scbreibkrampf u. ähnliche Neurosen.

Heilung auf rein physiologischem Wege
unter iirztlivhei * Leitung -. Eintritt frei*

159051

WohEfahrtsloose
Kielinng lim 20 . Aoveniber »». folg.
l '* ge . 16870 Geldgewinne ohne Abzug zahlbar.
Loose nur Mk . S .S® zu haben bei Car!
4- riin licrg , Cigarrenhandiung, Goldgasse 21.
Telephon  434.

Praktisch erprobt « . sicher wirkend aeaeu
A-aarausfall u . Kopfschuppen ist Fi, «-!»«-!-' *

Nvsmariii-Hälir-Wiisscr.
Per Flasche Mk. 1. - u . 1.3« nur bei

E-r . K . t ' isci .er . Mctzgetgusse 14, .H. 1.

Restaurant Karlstr.3.
Heute Abend:

ietzelsoppe.
Maftgeflügel,!

Indians , Enten , Ponleds , Poularden,
Brat - » . Frttgiinse . feines zartes, vorzüglich
gemästetes Geflügel,frisch geschlachtet, trocken gerupft
und anZgewekdet, Versandt in lO-Pfd.-Körbchen
von Mk. 5 - 6.20 franco geaen Nachnahme, Halil-
reicheAnerkennungenaus hohen und höchsten Kreisen,
jeder Besteller bleibt Knude. WeihnachtS-
Bestellnngcn werden schon jetzt entgegengnwmmeii.

Indrens v , l ' augel.
Gesiügelmastanstalt , B crfccz, Siidnngani.

Frische Schellfische.
Uhr . II ei per , Webcrg . 34 . 15900

G. Schulze, Clavierstimmer,
Walkmühlstr . 30, 2 St. 11733

Tostüme, Schneiderkleider
und Jaqnetts «

werden nach bestem Schnitt elegant u. gut sitzend
angefertigt. Schnelle Bediennng bei civilen Preisen.

dir . Jleyrcr,
BaHnHofstrasic 20 , Residenz -Theater.

Reitpferd!
Arab. Schimmelwallach. 7-jähr., 1,56 Mtr .,

bildschön, lammfromm u. fehlerfrei, vorzüglich unter
Dame gehend, auch gefahren, ist preisw. zu verk.
Off, u. « . X.  SS » an den Tagbl.-Vcrl. 15888

Ferne Harzer Sänger
mit langen, tiefen, geraden u. gebog. Hohltouren,
voller runder Knarre, Hohlklingel, Klingclrollen,
Klingeln n. liefen Flöten sind zu verk. bei 15384
J . Enhireli , Oraniensi laste 35, Gartenb. 2 St.

Kuhbutter, Horrig,
naturrein , franco p. Nachnahme6-Pfd .-Kiste frische
Kubbnricr Mk. 4.—. dto. lO-Psd.-Kifte Mk. 6.50,
6-Pfd .-Dose aller?. Bienenhonig Mk. 2.70, dto.
lO-Pfd .-Tose Mk. 4.50. (M.-N0. E. 6882) F18
Frau » . viar ize»ies . Bnczaez via Oderberg.

Schleuderhonig,
gaiantirt rein, ca 21/- Centner, hat abzugeben

Jaeo !) Heiiniann , BetMkrshLiM,
_Post Blbig (Nhcinbessen)._

Prima Ttockfiscki Ellciibogeng. 6 n. Markt.
Eßbirn ., vorz., 8 Pf . p. Psd. GeiShcrgstr. M

Die Deerdi § mig des Herrn

Otto Kchweickardt,
Kanptman» im Dass. Feld -ArtiUkile - Urgimekit Ua . 27.

Urtter mehrerer Orden,
findet am Knmstckg, den 24 . d. M ., Uachmittag » «m 3 Uhr,
von der Halle des alten Friedhofes ans statt.

Dnnksnsnng.
_ Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme an dem nfich io schwer betroffenen

Verluste meines unvergeßlichen, nun in Gott ruhende?. Gatten, unseres Vaters , Sohnes,
Schwiegersohnes, Bruders, Schwagers und Onkels,

Ernft Aempp,
spreche ick hiermit meinen tiefgefühltesten Dank ans . Insbesondere spreche ich Herrn
Prairer Prsch für seine Besuche und seine trostreichen Worte am Grabe, den
Diakonen für ihre aufopfernde liebevolle Pflege, sotvie für die reichen Kranzspenden
meinen tiefgefühltesten Dank aus.

Frau Nosa Nrmpp , geb. NtethmiUirr,
nebst Kind.

FpeBuden - Venzeichiraiss 22 . lo¥ @iilber 3 1900.
Adler.

Hermanny . Frankiert
Speyer . Köln
Goldmann. Bielefeld
Lauwer , D., w. Fr.

Hamburg
Niemeyer, OberiDspector.

Aachen
Ebers . Karlsruhe

ClntinSiof -Holel.
Mei'er, Kfm. Hannover
Lundin , Ingen , m. Fr.

Stockholm
Gercke, Hofforst-Asŝ steot,

m. Fr . Karlsruhe
Lundin,Student . Stockholm
Käpernick , Kfm. Berlin

(teile vue.
Reisner, J ., m. Fr.

Shippensbury
Moclgomcry, A., Fr.

Sbippenshury
Anghinboügb, A., m. Fr,

Pittshurg
Heaslev, J ., Fr. Pittsburg
Weriht-rn.Graf.Beichlingen
von Büngner, Uirect., m. Fr.

Köln
ESrnubaeli.

Zapp, Kfm. Bickenbach
( ( alallieiui.

Kunz, L. St. Arnual

Mietenmii lile.
von Arentschildt, A., Major,

m. Fr. Spandau
Engeismann, J ., Gntsbes.

Kreuznach
ICinhorn.

Buchwald, Kfm. Dresden
Heimanu, Ktm. Berlin
Eiche, Kfm. Kö'n
Kleid, Postverwalter.

Oberkassel
Wedel, Kfm. Berlin
Bernhard, Kfm. Stuttgart
Siegfried. Kfm. Kannstatt

Eiseubalm -Slotel.
von Roseuberg, Major a. D.

Homburg
Weiter, Kfm. Brüssel
Nau, Kfm. Frankfurt
Peters, Kfm. Frankfurt
Dienwiebel, Kfm. Dresden

Kngel.
Sang, M., Kfm., m. Kam.

Petersburg
Vorländer, P ., Kfm.

Crimmitschau
(ünsftisclier Hnf.

Storr. W, Fahr. Berlin
Hirsch, J ., Kfm. Hanau
Wegen er, Hauptmann.

Herdusminde
von Lerche, Baron.

Dänemark

Folmann, G., Fabr.
Warschau

von Hacke, Graf u. Major
im Generalstab.

Darmstadt
von Hacke, Frau , Gräfin,

m. Tochter u. Bed.
Dannstadt

Kriiprim ..
Kehl, Kim. Frankfurt
Schmidt, m. Fr. Frankfurt
Löb, Kfm. Frankfurt

Kr . Gierlicli ' i
liiirliaiii ).

Friedrich , Kfm. Berlin
v. d. Linde, Bankier . Köln

Kuppel.
Ruberg, Sccretär , in. Fr.

Nürnberg
Wolters, Kfm. Prag
Schweder, Kfm. Berlin
Hesse, Kfm. Elberfeld

Itainerlmil.
Fiatan , E., Dr. nied.

Warschau
Knigge, Freiherr u. Kgl.

Kammerherr, m. Bed.
Leveste

Adtewle. Brighton
von Bomeyer, Frau , Oberst.

Schloss Brauneshardt
v. Berbandt , Frl.

Schloss Brauueshardt

Ii » i «erh » f.
Krayer , Commerz.-Rath.

Johannisberg
Urban. Jena

Karpfen.
Kurtz, Rent. Berlin
Stock, Kfm. Frankfurt
Müller, Kfm., m. Fr.

Frankfurt
Scheuermann, Ingenieur,

m. Fr . Köln
Mook. Koblenz
Schmitt, Kfm. Saarbrücken
Oswald, Kfm. Köln

<4» ldene Krone.
Beyer, Ingen. Heilsberg

llnlcl Lloyd.
Schweme, Frl ., Rem,

Mahlberg
Hehler.

Dreising , Leut.Saarbrücken
Gredd, brau , Dr.Frankfurt
von Kupsz. Mainz
Subr. Metz

Metropole und
Monopole.

Heuscb, Fabr. Aachen
Hcilseny, Gutsbes. Zell
Fleischer , Kfm. Hamburg
Buxbaum. Marburg
Klein. Frankenthal

Vananer Hof.
Berber, 1. ConcermeUtera.

Gewandhausezu Leipzig.
Leipzig

Kunheim, Frau, Dr. Berlin
Hohlweg, Fr. Berlin
Reyersbach, w. Farn. u.

Bed. Johannesburg
Reyersbacb, Fr.

Johannesburg
Klein, m. Fr. Köln
van Wiekevoort, Fr.

Heemsted
Vonnenliof.

Spier, Kfm. Aachen
Waegner. Strassburg
Ulrichs, Kfm. Aachen
Rosenbaum, Kfm. Berlin

Petersburg,
Hauser,Hotelbes..m. Fr.Ulm

läliein -Hotel.
Ruhake, Frau , Ober¬

in spector, m, Schwester.
Berlin

Arckelles, Kfm. Köln
Ncii wein « It erg.

Ritscher, Kfm. Marburg
Wallerstein, Kfm. Köln
Dockhorn, Kfm. Engers
Schuster, Kfm. Berlin

Tain . Hotel.
Inkamp, Kfm. Berlin
von Eyp. Vallendar

Klinkens, Fab ”. Bremen
Taurenberg , Kfm. Halle
Jesser , Fabr. Düsseldorf

l ’nion.
Kraft, Kfm. Frankfurt
Hoffmanu. Kfm. Mettmann

Victoria.
Altitz. Berlin

Weins.
Seifert Kftr. Frankfurt
Barnicke, Kfm. Frankfurt
Busch. Kfm. Altona
Kaufmann, Kfm.

Frankenthai
W rniträlisclier Hof.

Wagner , Kfm. Mainz
Kalks, Fr. Mainz
Thur .ug, Fr. Oberwese!
Kalfs, Kfm., m. Fr. Mainz
Körner, Kfm., m. Fr.

Elberfeld
In (" rivnlliniisern :

Pension Albany.
Böggild, Frl. Bad Ems
Lund, Kfm., m. Fr.

Hamburg
Brüsseler Hof.

Ronnger.Frau , Rent. Altona
Pension de Bruijn.

Nova. Amsterdam
Kaiser Friedrich.

Hank. Tilchsen
Diblan. P.ixdorf

Beherberg 7.
Evers , Frau , Oberlehrer,

m. 2 Kindern u. Bed.
Grabow

Gönner, Arcbitect.
Fallersleben

Pension Sonita.
Colborne, Fr. London
Colborne, Fr)., Lehrerin.

Clippenham
Michaud, Fr., m. Kammer¬

jungfer . Schweiz
Vugeulieilanstalt

für Arim *.
Birhenstock, Lina. Biebrich
Engel, Franz . Idstein
Götz, Ernst . Gussei
Hess, Theodor.

Gustavsburg
Jewell, Cecil. Gent
Kämmer, Johann . Steeg
Kropp, Barbara. Eltville
Krön, Kaspar. Niederwalluf
Keller, Karl. Kloppenheim
Peretti , Josef.

Höchstenbach
Reuter, Jacob. Schwall
Scbuy, Peter . Hadunoar
Schmidt, Elise.

Vockenhausen
Weirich, Jacob.

Dickenschied
Kelly, lii , n “jjia
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I Wohnungs -Anzeiger für Wiesbaden und Amgegend
ist feit 1852 das

„Wiesbadener - Hagbl 'crtL"
-r neplan -' l den Mirihern » insbesondere dem Fremdrnpubliknm und den hier jUjiehenden KNSvmrNgen

<rll (gei IN U l ZlllUIK ^l  wegen der unübertroffenen Auswahl von Ankündigungen.

*) \ \ \ von den Vermiethern , insbesondere den Wiesbadener Hausbesitzern, wegen der Vtlkisllieit und de»
<rUtzeilLeNt veiitlyt  unbedingten Erfolges der Ankündigungen.

ZleKe ^ ficHtkich geordnet nach Art und Kroße des zu verrniethenöen Jlaurns

und Werkstatt zu verm.
W VS) N N ?! 0 Näh.Kl.Webergasse13.7325
Save » mit einem Zimmer für 250 Mk. zu ver-

miethen. Näh. im Tagbl.-Verlag. ^ 7224
Lagerplätze in anter Lage (Westend) zu verm.

Wo? sagt der Tagbl.-Verlag. 7324
Größere Part .-Rimme

mit Laden ?c., für Cou-um- oder sonst. Geschäft
geeignet, z» vm. Z» erfr. i. Tagbl.-Verl. 7078

Ssrnlenherg , zLINL-
Läden mit Ladenzimmer und Wohnung, sehr
geeignet für Filialen , sofort oder später
preiswerlh zu vermietben. Näh. Wiesbaden,
Ellenbogengasse9 bei BSolIin ^ sbatts.

In Biebrich a. Rh . ist ein Laden, geeignet
für Colonialwaarengrschäit, mit Wohnung von
3 Zimmern und Küche zu vermiethen. Näh.
Bievrich, Franksurterstrahe21. F 29

Mieth -Uerträge
vorräthig im Tagblatt-Verlag, Langgasse 27.

Das

Wolsiingsiichwlis-ßiimii
4iio» &Cie.,

LchMcrplatz1—Telephon 708,
empfiehlt sich den Miethern zur kosten¬
freien Beschaffung von

Familien -Wohttnugen,
Geschäftslokalen,
möblirten Zimmern.

vcrmielhumicn
UiUe» . Käufer etc.

Biebrichea ^ tr.
Hochparterre u. Beletage mit je 5 Zimmern

u. Badezimm, sowie 5 Zimm., Küche etc. im
Souterrain, im Ganzen oder getrennt, per
1.April 3.  Weier . Taimiisstr . SS . 7361

Villa Bicrstadterstr. 18b , neu herger., 12 Z.
mit reichl. Zubehör, sofort zu vm. oder zu verk.
Näh. Dotzheimerstr. 17 u. Sac-lgasse5. 6447

Die Billa Lanzstrafie 11 ist sofort zu vermiethen.
Wegen Besichtigung wolle man sich Neugasse 3,
1 I., bemühen. F231

—B BBB B — —

Billa Parkstratze 28,
mit 50 Hs-Ruthen Garten und Ausgang nach
dem Kurpark, auf 1. April 1901 zu vcr-
miethen, eventl. zu verlausen. Näh. beim
Besitzer 6171

l ). Soliiema » ,». 53. Adolphsallee 53.
-WEM_egSEE ?*äfflKI

Sonnenbergerstraste 47 Billa mit Stallung
sür 4 Pferde, Remise, Heuboden und Kutscher-
Wohnung ist zu permiethen oder zu verkaufen.
Garten von 63 Hj-Ruth. N. Vorm. das. . 7314

hochelegant, in vornehmster gesunder
ruhiger Lage, 12 Minuten v. Kur¬

haus und Theater entfernt, zu vermiethe».
Adresse im Tagbl.-Verlog. 7148

Kleines Landhaus Blerstadter Höhe mit
großem Garte» billig zu vermiethen. Näheres
im Tagbl.-Verlag. 7315

In der Kähe des
Hargartens hübsch

möblirte Villa
fnr «Ise Wiiitermoisate preis¬
wert h *ii vermiethen . Müh.
im Tagbl .-Verlag . 7395
Villa am Rhein.

In schönster Lage Biebrichs ist eine Villa mit
großem Obstgarten und̂ Hinterhaus per sofort
zu vermiethen. Näheres im Tagbl.-Verl. F156

Gcfchäftslokalc etc.
Helle Biireamäume.

Adolphsiratze 8 , Gtl>. Part., sind zwei schöne
elegante Räume, sür Comptoir geeignet, eventl.
mit Souterrainranm oder Mansarde, zu verm.
Näheres daselbst. 7240

Bahnhofstrafir 5 Laden auf 1. April zu ver¬
miethen. Näherer 1. St . 6409

Bismarckring 11 ein Lade« mit oder ohne
Wohnung per gleich oder später zu verm. Näh.
Dorkstraße9 bei W . Soll . 5955

Bismarckring 21 Lagerräume, sehr große, zu
vermiethen. 7316

Bismarckring 26 Seitenbau mit Werküätte,
Keller, Dachboden zu vermielheii. Näheres
Älcichstraße 11, Pan . 6061

Bismarckring 29 Ecklade», 2 Erker. 4-Z.-Wohii.
mit allem Zubehör zu vermiethen. 7193

Neubau Müller . Ecke Bismarck -Ring und
Dotzheimerstr., sind ein großer und ein kleiner
Laden nebst Wohnungenu. Zubehör, der Neuzeit
entsprechend, ans 1. Januar oder später zu verm.
Näheres Dotzheimerstraße 44, Part . 6341

Bismarck -Ring -Blücher-
vülUrvU strastc, mit 3 Schaufenstern,

Ladcngallcrie, großen Lagerräumen, mit Drei-
Ziimner-Wohnnng, sofort oder später zu verm.
Näh. Blücherstraße7, Part . 6174

Kratze Burgstratze 6 mit zwei
^ . 15vvll anstoßenden Zimmern sofort oder

später zu vermiethen. 6038
Dotzheimerstb. 8 , S . 1, Lagerräumez. v. 6926
Datzhcimcrstratze 18, Hlb.. eine Schlosser- oder

Spenglerwerkstätte ans 1. Januar zu vermiethen.
Dotzheimerstratze 17 trockener Parterre-Raum,

60 Ilj-Mlr . m. Remisen, sehr hell, sof. z. v. 6591
Dotzheimerstr. 18 große Lagerräume zu verin.

Rah. das. 5039
Kricdrichstr. 8 , Mittelbau, sind größere Räume

mit Büreau, für Buchdrnckerei oder sonstiges
größeres Gefchäst sehr geeignet, auf gleich oder
später zu vermiethen. Näheres bei Spediteur
.Tiirlicl , TaunuSbahnhos. 7317

Friedrichstr. 25 schöner hell, grotz. Saal,
ev. 2 gleich große, für ruh. Gesdiästsbetr., Bür .,
Lagerräume o. VereinSlokalitäte», p. April 1901
ob. früher zu verm. Ausk. b. Castellan. F295

Ein geräumiger Laven
liebst Wolinnng per 1. April 1901z» veiniiethen
Friedrichstraße 29. Näh. Metzgerladen. 6863

Gsetheftraße3
sind schöne geräumige Souterrain -Räume z» ver¬

miethen. Näh. bei _ 6736
Wie «J« rs |>i*lm , Schlichterstraße 10.

Lade«; mit schöner Drei-Zimmerwohn., Graben-
str. 6 gelegen, per sof. sür 1000 Mk. per Jabr
zu vrnnietheii. Näh. Metzgergasse5. 7260

Hartingstraße 7 schöne helle Werkstatt zu verm.
Näheres Frontspitze daselbst. 6539

^ »ellmundstratze 42 Laden mit daranstoßender«L? schöner Wohinma zu vermiethea. 6558«S «- - '- ‘-

I Schöne Werkstätten , event. and) mit
4-Zimmer-Parterre -Wohnnng zu vermiethen
Herderstraße 10, 1. 7285

_WS « WWW» W>>MW >W0WWU»W» U»
Hochstätte 20 cm Laden mit Zubehör n. voll¬

ständiger Einrichtungz. Betrieb eines Colouialw.-
Geschnfts, nebst Wohnung per 1. April 1901 zu
vn>. Näh. b. ( '■ Mirclihan , dal. 1 St . 6527

Karlstratze 31 trocken? Souterrainränme
sofort zu verm. Näh. Schiersteinerstr. 8, P . 6188

Körnerstr . 6 zwei Werkstätten pr. 1. April 1901
zu oermietbei«. 6374

Körnerstratze 9 Laden mit Ladenzimmer und
Wohnung, sehr geeignet für Barbier- oder Kurz-
waaren-Geschäst, auch zu Bureaux, zu vernliethen.
Näheres daselbst1. Etage. 5464

Körnerstratzc 19 großer Ladenm. zwei Zimmern
u. Zubehör zu Perm. Eignet sich auch sehr gut
als Büreau II. s. w. Näh. Kaiser-Friedrich-
Riug 82, Part . r. _ 7350

sind die seitherLuiserzstraße 24 p. d. H°h.
Töchterschule als Lehrzinimer benutzten Parterrc-
rüume des Mittelbaues nebst großem Hoi
(als Geschäftsräume sehr geeignet) aus 1. April
zu vermiethen. Näh. bei Frau Koo «. 6250

Marklstratze 6 ein Laden mit Ladcnzimmcr
auf April 1901 zu vermiethen. Näh. daselbst im
Laden von Stoig -cr . 6683

Marklstratze 23 Werkstätte oder Lagerraum bist.
zu vermietbell bei Scoman » . 7104

Großer Laden mir Ladcnzimmcr , am neuen
Marktplatz (bisher SAilian Bus ), ist vom
1. April 1901 ab zu oermiethen. Nähere« im
Büreau des Hotel Bellevue . 6699

Mauergaffe 12 Laden sogl. od. sp. zu vm. 6686
mit Ladenzim., zus. ca. 45 sH-Mtr .,

4 .W " » *» 2 Schaufenster, in Folge Geschäsls-
verändcrung anderweitig preisw. z. Perm. 7337

Wilhelm Gcrlmrdt * Tapetenhanluvg,
3. Mauritinsstratze3.

Michclsberg 24 Entreso!, geräumig und hell,
per 1. Januar , ev. auch später, z» peruiiethen.
Näh. Schwalbacherstr. 3 bei f-a,il «a «I>. 7603

Michelsberg 28 , 1, freier Platz sür Wagen, eine
Mansarde, ein Parterreraum, sowie überdachter
Lagerraum, geeignetz. Verkauf, aus sofort oder
später zu penniethen. 6191

Moritzstraße
gute Geschäfistage, ist per sofort

ein Laveu.
von 30 qm Bodenflächezn periniethen, mit direkter
Kellerberbindung, Ladeuziinmer, modernes Schau¬
fenster, elektr. Licht oder Gas. Näh. daselbst
im Büreau. 7218

0 LadenmitLadenzimmer
ivlvtlbpl*  per sof. zu periniethen.

Näh. 1. Stock. 5866
Moritzstratzc 44 Laden zu vermiethen . 6537
Oranicnstratze 31 im Hinterhaus große Helle

Werkstätte. für jedes Geschäft passend, zu ver-
mietheu. Näh. daselbst bei Lang , event. kan»
eine kleine Wohnung mitvermiethet werden. 7318

Oranicnstrahc 35 Werkstätte, auch als Magazin,
zum Anfbewahren von Möbeln n. dergt., zu vm.
Näh. h. Hof l. 7319

Oranienstr. 54 Werkstätte per soi. zii p. 7320
PhilippSbcrgstratze 8 sind8 schöne Soulerraiu-

Rüume mit Thorfabrt sofort zu Perm.
Lcharnhorststratze18 2 Werkstätten billig zu

Perm., es kann bei der einen Hausordnung mit¬
übernommenw. Näh. No. 20, 1. 7321

Scharnhorststr. 2V, 1, Lagerraum zu p. 5591

Laveu Tammsstraße 4
mit 5 Zimmer», Küche rc. auf 1. April 1901 zu
Perm. Auskunft Büreau Hotel Block . 6265

'ra « Hiis »ti 'a *se 55 ist dev seitherigeB’ ian «-
l .adcn sofort zu vermiethen (für Sclirs -ib-
tvaaren , fSui Eibimlcrci etc. sehr ge¬
eignet). Näheres bei dem Eigenihümer in
Ko. 57, 2. 7270

Der Eckladen im Hamburger Hof , Tauiius-
straße, Ecke Geisbeigstiaße, ist aus sosort zu ver¬
miethen. Näheres im Laden. 7322Laden.

Tannusstratze 49 großes elegantes Lokal mit
reichlichen Nebenräumen, welches sich der vor¬
züglichen Lage halber sür jedes große lmd bessere
Geschält eignet, auch für Condilorci und Cafe
eingerichtet, per sofort oder später zu PermieUien.
Näb. Will «. Koltwencli . Karlstr. 31. 6988

Ecklaven Wehergaste 5
mit 4 großen Schaufenstern, ca. 120 □ =2J!tv.
groß, und Entresol, ca. 300 sü-Mtr . groß, per
sofort im Ganzen oder getrennt, zu permietden.
Näb. Spiegelgasse1, 3 l. 7271

MLebergaffc 46 2 Parterre -Ziui., als Büreau
oder Lagerraum, zu permiethen. 7208

ex  Kß s»£a98e’ nntoiS , Laden mit Zimmer
W ClIlSl und Magazin zum 1. April zu

vermieten. J . Meier , Immo-
bilien-Agentur, taimns . tr . SS . 6382

Wcitzeubnrgstr . 4 gr. Werkst, z. v. N. P . l. 6939
WeUritzstratzc 21 Laden zu vermiethen. 6765
Laden mit kl. Wohnung an Putz- o. Knrzwaaren-

geschäst sof. zu verm. Näh. Alvrechtstr. 3l . 6579
Ein neuer Laden (sür Colonialwaaren) nebst

Wohnung sosort z» pcrniiethe». Näh. zu ersr.
Bismarckring6. 6933

Ein Laden, in welchem längere Jahre ein Schub-
waarengeschäftm. bestem Erfolg betrieben wurde,
zum 1. April 1901 init.Woh»u»g zu vermiethen.
Näheres Bleschstroße 15. 7352

Großer Laden
mit zwei breiten Schanfenstern , in-
niittcn der Wellritzstratze» nebst
Wohnung ans 1. 'April 1991 zu ver¬
miethe» . Näh . Hellmundstraße 46,
im Eckladen. ~ 69>9

Bäckerei nebst Wohnung zu vermiethen. Näh.
im Neubau Lnxewdurgplatz, Ecke Herderstr. 12,
u. Gerichtsstr. 8. Part . 7262

2>z»*8 prima Geschäftslage, ca.30 ÜI-Mtr .,
zwei Sdiaufenster. Ladenzimmer,

tst mit oder ohne Wohnung von 4 großen
Zimmern, Küche und Zubehör per 1. April 1901
zu penn. Näh. bei 3.  Maul «. Ecke Mübl-
und Häfnergasse. 6177

Heller großer Raum,
59 sD-Mctcr , mit Keller darunter, in guter
Geschäftstage, sehr passend für Werkstätte oder
zum Abstellen von Möbeln u.Maaren, ist sofort
od. später zu vermiethen. Näh. bei 3 . Weis,
Nero str. 28, o. i. Comptoir Geisbergstr. 1. 7046

Acker an der Mainzerstr. als Lagerplatz zu verm.
Näh. Hamburger Hof . 6948

Mohrrmro.eu non 8 und mehr
Zimmern.

Friedrichstratze 3, nahe der Wilhelm¬
straße, ist die Bel-Etage, 1 Salon , 7 Zim.,
Badezimmer, Kiickc nebst Zubehör aus de»
1. April 1901 zu vermiethen. Näh. daselbst
Part . Anzus. zwischen 10 u. 11 Uhr. 6107

Kaiser -Frtedrich -Ring 82 9 Zim., 4 Balkon«,
Erker, Gas , elektr. Licht, Bad nebst a. Zubehör,
per sofort oder später zu periniethen. 7169

Hochherrschaftliche
Kapelicnstr. 49 , Höhenlage , bestehend
ans 8 Zim., Badestube, Wintergarten, reich!.
Zubehör, per 1. April 1901 zu verm. 6650

vornehme eleg. Etage,
^JUT | UNM 8Z ..4Balkons, 3Frem¬

denzimmer, 2 Mansarden, Bad, Küche, Speise¬
kammer, Auszug, Gas, elektrisches Licht und
großer Garten, sofort oder später zu beziehen.
Alles Nähere Adeiheidstraße 21, 2. Etage. 6189

herrsoltaftl. Wohnung, 8 Zimmer . 1 Bad,
1 Küche mit Speisekammer u. Zubehör, gr.
Balkons nach der Strasse und dem Garten,
auf sofort zu vermiethen. — 1.1ft . — Näh.
bei dem Hnus-Eigenthümer 7326

K . ESiiits . Taunusstrasse 57, 2.

Wphnunscn non 7 Zimmern.
Frievrichstraße Z,

nächst der Wilhclmstratze» ist ans gleich oder
spater die 3. Etage, Ecksalonm. Batkon, 6 Zim.,
conipl. Badezimmer, Küche mit Speisekammer^
2 Maitsardcn rc., zu vermiethen. Näheres bei

» ->!t«. Delaspeestraße1, Laden. 5861
Lnifenstratze 24 Bel-Etage-Wohnung von sieben

Z mmcr» und Zubehör zu permiethen. 6882
Näh. bei Koos , das. 2 St.

Nicolasstratzc 23 , 1. Et ., 7 Zim. mit Neben?.,
Balkon, Kohlenauizna :c., auf sofort . Näh.
beim Hausperwatter Hebel daselbst. 6511

Rsteinstratze79, 3. Et., 7 Zimmer, groß.Balkon,
Küche, Badekabiuet, 3 Manwrden, 2 Keller, zu
permiethen. Näheres Part . 6348

Schiersteinerstraße 8,
nahe der Adelheidstraße». Kaiser-Friedrich-
Rtiig, elegante herrschastticheWohnung von
7 Zimmer», Erker u. Balkons, Badezimmer,
2 Closets, große Mansarden und Keller mit
Gas und elektr. Lichte, sosort zu vermiethen.
Näb. Part . 7142

Witstelmstratze 49 (Brittania ) ist die 2. Etage,
bestehend ans 7 Zinimer» n. Küche nebst Zubehör,
auf t . April 190t zu vermiethen, außerdem noch
eine abgcschl. Mansardc-Wohnung v. 4 Zimmern
u. Küche. Näh. zu etsahreu Condilorei (Jlmn,
Wilhelmstraße 42. 6965

fjoieiTiiiftl iUoljuunfl,
feine gesunde Lage — 7 Zinimer — wornnler

2 sehr große Salons — reichliches Nebengelaß.
Näh. Nlexandrastr. 10. 7327
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Gchlichterftraße 14 comfort. Wohnmig vo»
7 Zimmer». einfchl. Badezimmer, sofort, ev.
auf später, zu vni. N. das. 1 St. 7263

Wohmmgr » von 6 Ditttmer » .
Augdistastraße 13, Ecke Lictoriastraße,

2. Et., 6 Zimmer, Bad, Balkon, 2 Mansarden,
2 Keller aus 1. Januar oderl . April z» ver-
niieihen. Näh. Mäinzerstr. 66a, Part. 7227
(Grosze Bnrgftr. 13

ist die i. Etage, schönes gesundes Logis, Sonnen¬
seite, best, aus 6 Ammernn. Küche im Seiten¬
bau mit separat. Treppenaufgang, Mansarden,
kühle trockene Kellerräume rc., per Januar zu
vermiethen. Durch seine centrale Lage auch zu
geschäftlicher Berussansübung geeignet. Näh.
Kl. Bnrgstraße2, 1. 6153

Dambachthal, L "L^
uumittelbarcr Stadt- wie Waldesnahe, per
sofort 1. Etage von6 Zimmern mit reich!.
Zubehör und Gartenbenutzung zu vermietben.
Näh. ModegeschäftTannnssttaßc9. »982

Dotzheimerstr. 13, 1, 6 Zun. m Zub. per sof. o.
spat, zu v. N. Mtb. Part, bei l ' iion . 7328

Omserstraße 4 eine Wohnung von6 Zimmer»,
2.  Etage , bis 1. April 1901 zu vermietben.
Näheres Färberei. 6525

Emserftratze 63
das Hoch-Parterre von 6 Zimmern oder die neu

hergerichtete Bel-Etage von 5 bis 6 Zimmern,
Balkon und allein Zubehör an ruhige Mietbcr
arn 1. November zu vermietben. 6733

Frievrrchstr . 38, 2. Et.
(nächst der Kirchgasse, Haltestelle der
elcktr. Straßenbahn ), hochherrschaftl.
Wohnung , bestehend aus 6 großen in-
einaudergehenden Zimmern mit Schiebe-
thiiren, Daikon, großem Bad, Küche, Speise¬
kammer, großen Mansarden, Kohlenauszng,
elcktr. Licht2c., per1. April 1901z» verm.

Die Näiimlichkciten sind Vormittags zw.
11 u. 1 Uhr einzusehen. Alles Nähere bei
Moril » Eierz L Cie ., Möbelfabrik,

Friedrichstraße 38. 7216

Coethcftr . i Part.-W., 6 Z. u. Z., z» v. 7212

ÄKi §. -FrieKr . -NLng18-
2.  Et ., 6 Zim. u. reich!. Zub. zu v. Näh. Lion,
Schillerplatz1, oder Theodorcnstraßc2. »416

Kms.-Friedr.-Ring M
iind hocheleg. Wohnungen, Pari., 2. u. 3. Etage,
von6 Zim., ev. 12 Zim., Bad, Balkons,Warm-
Wasserleitung, elcktr. Licht, Kohlenaufzugrc. z»
verni. Näheres das. 1. Etage. »779

Kaiser-Friedrich-Ring 86 (oberhalb
der Oranienstraßc) ist die Herrschaft!, zweite
Etage, 6 Hohe Zimmer mit Eikeru. Balkon,
Badezimmer». allem Zubehör, ne» u. sehr
pr'aktisch mit jedem Comfort der Jetztzeit
eingerichtet(eleltr. Licht, Gasleitung, Warni-
wasserleitung re.), per sofort oder später z»
vcrmiethen. Näh. daselbst Parterre. 7218

Mmser-Kr.-Rmg Ä4,
hei der Adolphsallee, ist sofort zu verm. herrschaftl.

2. Etage. 6 Zimmer, Bad,zim., gr. Frontsvitz-
zimmcr, Mansarden, 2 Balkons, Erker, Gas
u. elcktr. Licht, sowie aller Comfort, per sofort
oder später. Näheres daselbst2. Etage. 6610

Kirchgasse6, 2. Stock,
ist Umstände halber eine jchöne Wohnung von
6 Zimmern, für einen Rechtsanwalt, Arzt oder
Zahnarzt sebr geeignet, vom1. Januar ab zu
vcrni. Näb. daselbst im1. oder2. Stock. 7128

Kirchgasse 27,
6 Zimmern und Bad, Kohlenaufzug, clectr.
Licht, Alles der Neuzeit entsprechend ein¬
gerichtet, zum 1. April 1901 zu vermietben.
Näheres1 Treppe. 7341

Ltrifenplatz 7 ist die im 2. Stock, nach der
Rheinstraße gelegene Wohnung, bestehend ans
sechs Zimmern, Badezimmer mbst Zubehör, aus
1. April oder 1. Oktober 1901 anderweitia zu
vermietben. Anzusehen zw. 12 u. 1 Uhr. Nah
daselbst2. Et. r. ( '. Weise . 6815

Moritzstratze 89 fg.'Ä
behör, ans gleich oder später zu verm. 6998

Hochpart.. 6 Zim.
JIT * mit Balkon. Bad,

Zubehör, zum 1. April 1901 zu vermietben.
Näheres daselbst, Souterrain. 6392

Schtichterstraße 7,  dritte Etage oder Parterre,
6 Zimmer mit Balkon, Bad u. reichlich. Zubeb.,
sofort od. später zu vin. Näh. Part. 7293

Neubau Schierstcinersiraße7 (dir.
am Kaiser-Friedrich-Ring) sind hochherrsch.
Wohnungen von6 Zimmern, Bad und gr.
Zubehör ans sofort zu vermiethen. Näh.
Schiersteinerstraße7, Part. 5405

Wrlhetminenstraße 12, oord. Nerothal. neues
Landhaus, sind hocheleg. Wohnungenv. 6 groß.
Zim., Küche, Bad u. r. Zbh. per fof. ob. später
zu verm. N. No. 10. Tlmirer . 7294

r  Wohnung von6Zimmern nebst Zu¬behör per 1. April 1901 zu vermiethen.
Preis Mk. 1600. 6894
Näh. bei 8ä. Maas , Taunusstr. 13, 1 St.

Adelheidstraßc 28 , 2.  Etage, 5 gr. Zim. nebst
Zubehör per sofort zu Venn. Näh. Stb. 7334

Adclheidstraßc 44, Bel-Etage, 5 Zimmer nebst
Zubeh. per sof. zu vm. Näh. Langgasse5. 7312Adelheidftrafte 94

sind2 Wohnungen von 5 u. 6 Zimmern, Part . u.
Bel-Etage, auf sofort zu verm. Dicielven sind
herrschaftlich eingerichtet, mit 8 Balkons, Garde¬
roben- ». Badzimmer nebst allem Zubehör vers.
Näh. Zininierinannstraße 10 oder Mittags von
3- 6 llbr daselbst. 7296

Sldclhcidstraße «« Part .-Wohnung. hochelegant
ansgestaltet, 5 Zinimer. Bad, 2 Kell., 2 Maus.,
Garten rc., Wegzug? Halver per 1. 4. 1901 zu
vermiethen. Näheres Adelheidstraße 82, 3. 7288

SUbrechtstraße 44 ist der 2. n. 8. St . v. 5 Zim.
u. Zubeli. a. l . April z. v. Näh. i. 3. St . 7056

Bah, »hosst raste 8, 2 St ., 5 gr. Zimmer nebst
Zubehör ans 1. Januar , cvent. früher, z» verm.
Näb. Bahnhosstrntze9, 1. Stock. 7049

Bismarckrittg 3, Neubau, Wohn, per sofort von
5 Zimmern, sowie reichl. Zubehör und allem
Comfort, der Neuzeit entspr., zu verm. Näh.
daselbst bei 44. IWook. 7297

Bismarck -Ring 0 sind Wohnungen von fünf
Zimmernu. El . Zubehör, der Neuzeit entspr.
eingerichtet, auf gleich od. später zu verni.,-sowie
zwei Läden. Näh. das. u. Uorkstr.9, 1 r. 5161Bismarckring 16 (X2
Wob», von 5 Zimmern, Küche. Bad »nd reichl.
»jubch. iok. oder später. Näh. Part , links. 7280

Bismarck-Ring 21 Wohnungv. 5 Zimmern m.
reich!. Zubehör auf gleich oder später zu verm.
Näh. Bisniarck-Ning 3, 1. 7069

Bismarck-Ring 22 5-Zimmerwohn. mit allem
der Neuzeit entspr. Zubehör aus sofort zu verm.
Näh. Bismarck-Riug 24, 1 St . 5067Wswarckrnrg 28

ist die2. und 3. Etage mit je 5 Zmnueru, 2 und
3 Balkons, Bad (kaltes und warmes Wasser),
Kohlenaufzug und sonst reich!. Zubehör per
1. April 1901 zu verm. Näh. das. 1. Et. 7o88

Blinnenstraße 7,  Hochstart ., 5 Zimmer. Bad,
Balkon, Borgt., Küche, Zubehör, Gas, r. L., im
Kurviertcl. Anzusehen Mittags 12—8. 6535

Dambachthal 14, Vorderhaus, ist die Parterre-
Wohnung, 5 Zimmer nebst Bade-Eiurichtuug,
Küche mit Warmwafferanlage, Speisekammer,
2 Mansardenu. Zubehör, aus 1. April 1901 zu
verm. Näh. Dambachthal 12. Vdh. 1. St . 7026

Dstzhcimerstratzc 19 ist eine5-Zimmerwohnung
sof. z. verm. Nah. Karlstr., Gemüse-Laden. 7110

Friedrichstraße 46, 1. schöne Wohnung, 5 gr.
Zimmer mit Erker und Balkons, Bad ec., gum
1. April 1901 zu vermiethen. Näh. Baubüreau
Lnisenstraße 23. 6485

Hmnerweg LG,
in feinster ebeneru. ruhiger Kurlag«, nahe Kurhaus

und Bahnhöfen, ist per 1. April 1901 die Bel-
Etage, 5 Zimmer', Badez., großer Balkon rc., zu
vermiethen. Näh. daselbst Part.

Hellmnndftraße 32 Wohnung im 1. Stock,
5Zimmer, 2 Mansarde, 2Keller, ans1. Jan . 1901
zu vermiethen. Näh. Frankenstr. 1, P . 6940

Herderstraßc 26, Neubau, 5-Zim.-Wohn., Bad
und Zubehör, gleich oder später zu verm. 5336

Herderstr. 27, Eckhaus, nächst Schiersteiner-
stratze, ichönc Wohnungen von5 Zimmern, Bad,
Eiker, Balkonu. reichlichem Zubehör per sofort
preiswert!, zu vermiethen. 7267

Herrngnrtcnstr . 11, 1. Et., sch. Wohn., 5 Z.
u. Zubeb., an ruh. M. P. sof. o. sp. zu v. 7210

Jahnstr . 1, 3. St ., 5 Z. u. Zubehörz. v. 7299
Kaiser-Friedrich -Ring 35 ist die hochherrsch.

2. Et., 5Zim., d.Stenz, entspr., m. reich!. Zubeb.
ans 1. April zu verm. Näh. das. 2 Tr. 7117

Kaiser - Friedrich - Ring 80
sind hocheleg.Wohn., Part .. 1., 2. u. 3.  Etage, v.
5 Z., Bad, Balk., Warmwasserleit., elcktr. Licht,
Kohlenaufzug rc. z. vm. Näh. das. 1. Et. 5778

Kaiser-Friedrich -Ring 102 ist die hochherrsch.
Bel-Etage, best, aus 5 groß. Zim., Bad, Küche,
Balkon und reichlichem Zubehör, auf sofort oder
später zu verm. Näh. daselbst3 Tr. 7300

Kaiser-Friedrich-Ring u . Wallnferstraße 2
herrschaftliche Wohnung von 5 Zimmern, Bad
und reichlichem Zubehör auf sofortz» vermiethen.
Näh. dnielbst. 7266

Wohnungen von 5 Zimmern.
Lldetheidflratze 22 , 1. St .» herrschaftliche

Wohnung, bestehend aus 5 Zimmern und allem
Zubehör auf 1. April 1901z. vermiethen. Näh.
daselbst Parterre. 7105

Luxemburgplatz , Ecke Herderstr. 12,
ist die elegante Bel-Etage, 5 Zimmer mit
Erker, 2 Balkon?, Badekabinet, 2 Kammern
und Keller, ans sofort oder später zu verm.
Näh. im Neubau od. Gerichtsslr. 3, P . 6366

Marktstraße 10, Ecke Gradcustraße, 2. Etage,
b-Zimmer«Wohnuiig nebst Zubehör sofort zu
vermiethen. 6405

Moritzstraße 21 sind2 Wohnungen, 1 Tr. rechts
und 2 Tr . links, 5 Zimmer u. Zubehör nebst
Mädchenzimmer im Adschl., zu vermiethen. Näh.
Hinterhausu. Kirchgasse5. 7265

Moritzstraße 66, 3. Et., große schöne5-Zimmer-
Wohnuug. Salon in. Balkon, 2 große Mans. rc.,
per April od. sp. zu verm. Näh. daselbst. 7281

Moritzstraße 70, Part ., eleg. Wohn., 5 Zimmer
u. Zubehör, sofort od. auf 1. Januar zu verm.
Näb. daselbst im 2. Stock od. beim Eigenthümer
Rechtsanwalt Lsun.T', Neugasse1. 6752
MeVshergftratzs 4,

direct am Nerothal,
ist die hochherrschaftl. 2. Et., bestehend aus fünf

großen Zimmern, Badeeinrichtung, Küche, Speise¬
kammer, gr. Latkon, nebst schönem Frontspitz¬
zimmer und 2 Mansarden, 1 Bodenkammer und
reich!. Zubehör, zum 1. April zu vermietben.
Einzusehen Vorm von ‘/»ll —*/al Uhr. 7233

gglH

In meinem Neubau
WaAuferftratze 6

ist die herrschaftliche Bel-Etage, 5- und
4-Zim.-Wohn.. mit allem Comfort der
Neuzeit aiisgestattet. per sofort zu ver-
mielbcn. (NB. Zwischen Adelheidstraße
u. Schiersteinerstr., am Kaiser-Friedrich-
Ring gelegen.) Näh. das. Part . l. 5143

Mühlgasse », 2, kS2,L
Mansarde, Keller aus 1. April zu vermietben.
Näherer1 St . 7358

Oranienstraßc 50 2.Etage, 5 Zim., Küche, Bad
u. Zubeh., per sof. zu vm. Näh. Part . l. 7302

Oranienstraßc 52, 2, 5 Zim. ». reich!. Zubeh.
p. 1. April 1901z. v. N. Part. Neigenfiud. 7289

Rheinstr. 3« fÄ &fäfe
u.Zubehör, für einen Rechtsanwalt geeignet, pr.
1. April 1901 zu verm. Näh. Bel-Etage. 6859

Rheinstr. 105, 8. Et., 5Z . u.Bad«.sofort. 7303

Mohrmugerr von 4 Zimmer'«.
Bismarck-Ring 11 ist eine elegante4-Zimmer-

Wohnung, der Neuzeit entsprechend eingerichtet,
auf gleich od. 1.Januar zu verm. Zn erfragen
Bertramstraße 11, Parterre. 7053

Wismarckring 14 (Neubau), 3. Etage, eine
elegante Wohnmig, 4Zimmer, Küche, Bad, reich!.
Zubehör, sofort oder später zu vermiethen. Näh.
daselbst oder Adelheidstraße 97, P. 5755

Bismarck-Ring 22 u. 24 vier Zimmer mit
allem der Neuzeit entspr. Zubehör ans sofort
zu vm. Näh. Bismarck-Ring 24, 1 St. 5068

Bismarckring 29, 2. u. 3. St ., sch. W. v. 4 Z.
». Z. a. 1. April 1901z. v. N. das. P . r. 7335
Bismarck-Nirrg 32,

Bel-Et., 4 Zimmer, Küche, Bad, Speisekammer,
sowie reich!. Zubehör, der Neuzeit entsprechend,per 1. April 1901 zu vermiethen. Näh. daselbst
bei Müller und Wellritzstraße9, 2. 6478

Bismarck-Ring,
3.Et., elegante4-Zimmer-Wobnung per 1. April
1801, cv. früher, zu v. Näh.Scdanpl. 6,1. 6235

Neubau Malier . Ecke Bismarck-Ring und
Dotzheimerstr., sind elegante4- u. 5-Zimrmr-
Wohuuugen, der Neuzeit cntsprech. eingerichtet,
sowie reich!. Zubehör, aus 1. Januar od. später
z» verm. Näh. Dotzheimcrstr. 44, Part . 6339

Ecke MücherpLatzuä?
(Neubau) ist die Bel-Etage von4 Zimmern u.
Küclfe, Bad n. reich!. Zbh., sof. zu verm. 6099

Blücherftraße 16, Part., 4—5 Zimmer auf
1. Januar zu vermietben. Näh. bei 7250

Belt . Biaeseläler , Sedanplvtz6, 1.
Bülowstraße 5, 3.  El ., 4 schöne Zimmer,

Balkon und Bad per sogleich zu vrr-
miethen. Näh. daselbst bei Hüller oder
Balmbosstraße 20 bei Küch . 6627

Dotzheimerstraße 60 (Neubau) die Bel-Etage,
4 Zimmer, Bad, 2 Baik., Vor- u. Hintergart.,
auf sofort zu v. N. das. P . '5668

Dotzheimerstraße 72, Neubau, sind Wohiningen
von4 Zimmern, Küche und Zubehör auf sofort
zu vermiethen. Näh. Dotzhcinierstr. 68, P . 7310

Herderstr . 24, Ecke Mrehlstr.
(Neubau), sind Wohnungen von4 u. 5 Zim.,
Balkon, Bad ». allein Zubehör, auf gleich oder
ipätcr zu vermiethen. Näheres im Häufe selbst,
1. Etage.  CUUeh . 4870

Ecke Herder- und
KörnerstraßeS’i'lfi:
Wohnungen mit Erker, Balkons und reich¬
lichem Zubehör per sofort zu vermiethen.
Näh. Herderstraße 10, 1. 7251

Körnerstraße l elegante Bel-Etage, 4 große
Zimmer, 2 Balkons, Bad n. Zubehör, zu verm.
Näh. Albiechtstr. 44, 3 St . bei fceor « . 7264

Luxemdnrgplatz, Ecke Hcrderstratze 12, sind
elegante4-Zinimer-Wohuungen mit 2 Balkons,
Bc.dccabiaet, 2 Kammern und Keller auf sofort
oder später zu vermiethen. Näh. im Neubau
oder Gerichtsstraße3, P . 7215

Moritzftr. 51 üKft
Zimmern, Balkon, Küche, Bad u. reichlichem Zu¬
behör, auf sofort zu verm. Näh.Biebricherstr.4b
oder Oranieustr. 15, Baubüreau. 7304

Oranienstraße 34 ist eine Wohnung vo» vier
Zimmern und Zubehör aus 1. Januar 1901 z»
vermicihen. Näh. daselbst Hth. 1 St . l. 6673

Oranienstr . 52 Beletage, 4 Zim. n. reich!.Zubeh.,
V. iof. od. später. Näh. Part. Nejgêfind. 7290

Röderallee 12,
imd reichl. Zubehör aus gleich oder später zu
vermiethen. Näb. Part. r. 7093

Nöderstraße 30, 2, sch. sonnige Wohn., 4 Zim.
u. Zubehör, sofort od. 1. Januar zu vm. 6696

Stiststratze 13», Bel-Etage, 4 Zimmer, Küche
und Zubehör auf gleich oder später zu vermieid.
Näb. Gartenhaus Part. 7000

Stiftstraßc 22, Bet-Elage, 4 Zimmer nebst reich
lichcm Zubehör per Avril. 6999

Webcrgafse8, Gib. Part ., eine Wohnung von
4 Zim., Kücheu. Zubehör sofort zu verm. 7050

Weißen bnrgftr . 6 S'S
LSohnnng, 3. Etage, mit Bad, reichl. Zubehör,
el. Lichtu. Gasanlage, 2Balkons, Kohlenaufzug,
auf sofort od. später zu verm. N. Part . l. 6259

Eine Bier-Zimmer-Wohnnng mit Kücheu. Zubeh.
preisweitb per 1. April 1901 zu verm. Näh.
bei IE. Cthiy . Bahnhofstr. 22, im Lad. 7058

Schöne4-Zimmer-Wohnung(Hochparterre), frei
gelegen, mit Zubehöru. schönem Obstgarten, ist
für 1. April 1901 im Preisev. 650 Mk. zu verm.
Näb. Gnstav-Adolfstraße1, P . r. 6836

Parterre - 4-Zimmer-
fÖräSailMläifS! ">!t Bad, Terrasse und
■Cw 01) 6911 ^ reichlichem Zubehör, evtl.
auch mit geräumiger Werkflütte, zu ver¬
mietben. Näheres Herderstraßc 10, 1. 7284

Wshimngett vor» 3 Zmrrrirrn.
Dotzhcimerstraße 78 (Neubau), mehrere Drei-

Zimmer-Wobuungcn zu vermiethen. 6594
Friedrichstraße 44, 1. Et. I., 3 große Zimmer

mit Balkon und Küche, mit Gaseinrichtungund
Kohlenaufzug, Keller, Mansarde, a. 1.Llpril 1901
zu vermiethen. Einzuschen von 10 bis 12 und
2 dis 5 Uhr. Näheres bei 7348.Sflnsiyr. Metiernasse 42.

Hcrderstraße 5, Neubau , sind Wohnungen von
3 und 4 Zimmern zu vermiethen. 7305

Herderstraßc 12, Ecke Luxemburgplatz , sind
Wohnungen von 3 Zimmern mit 2 Ballonen,
Bad n. reich!. Zubehör auf sofort od. später zu
verm. Näh. daselbstn. Gerichtsstr. 3, P. 7106

Ecke Herder - und Luxemburgstrabe , gegen¬
über dem freien Platz, sind Wohnungen von8
und 4 Zimmern mit Baiko», Bnd und Zubehör
mif sofort zu verm. N. Kirchgasse 13,1. St .7306

Jdsteiucrstraßc 21, Gartenh. Part ., 3 Zimmer
und Küche zu vermiethen. Näh. daselbst oder
Hellmiindsttaße 41. 6445

Mainzerstraße 84 ist eine3-Zimmer-Wohnu»g
nebst Zubehör sogleich zu vermiethen. 6728

Marktstraße 14, Ecke Eücnbogcngastc,
im 3. Stock3 Zimmer und Küche nebst Zubehör
nn ruhige Mietber anderweitig zu vermiethen. .Zu
ersragcu im Eckladen. 6695

Moritzstraße 72, Hth., drei Zimmer mit Küche
(Abschluß) sofort zu vcrniietden. 7353

RheLustratze 107, Sä
geschlossene Wohnung von 3 gr. Zimmern. Küche,
Mansarde und Zubehör nn ruhige Leute.
Näheres Parterre. 7287

Scharutzorststraßc 7 3-Ziuinl-r-Wohimng gleich
oder1. Januar zu vermielhen. 7002

Seerot ' enstraße 9, 1. St ., ist eine sehr schöne
Wohn., 3 Zim., Balk., Küche, Spcisckam., Mans.,
2 Keller, für 600 Markp. sofort zu vermietben.
Näheres daselbst. . 7343

Zimmerniaunstraßc 5» 1. Etage. 3 Zimmer,
Küche, Mansarde und 2 Keller per 1. Januar
1901 zu vermiethen. Näh. Part . 6602

CÄlschöne  3-Zi «!,mcr-Wohn«»g mit
allem Zuvctzör auf sofort oder

1. Januar zu vermietben . Zu erfr.
Hcleuenstraße 29, Wkrthschaft.

Schöne8- u . 4-ZiMttrcr-Wotznungeu mit all.
,tzudehör, ferner schöne Lagerräume zu verm.
Näh. Neubau Körnerstraßc5. 7174

Mshittrirge» osn 2 Zimmern.
Dotztzeimerstraße 78 (Neubau) mehrere Zwei-

Zimmer-Wohnungen zu vermiethen. 6595
Herderstraßc 19 (Neubau) Wohnungen, zwei

Zimmer, eine Küche, per 1. Januar zu verm.,
auch daselbst ein Bier - oder Lagerkeller per
sofort zu vermiethen. 6905

Nerostraße 36, Bdhs. 3 St ., 2 Zinimer, Küche.
Keller auf 1. Januar 1901 zu vermiethen. Nah.
bei ILuxrelritnckt, Feldstraße3. 7158

Schwalbacherstraße 7 eine Balkonwohnnng, be¬
stehend aus 2 Zimmern, Küche und Keller, auf
1. Jan . zu venu. Näh. Schwalbacherstr. 5, P.
ichlvalbacherftraße 3V, 1 (AUecseite). zwei
Zinimer, Küche, Kammer an eine kleine nuuge
Familie auf 1. April 1901, eventl. 1. Januar
zu vermielhen. 7339

Webergaffc 3 schöne Frontspitz-Wohn., 2 Z. n.
K., auf gleich oder späterf. 280 Mk. an kmderl.
Leute zu v. Näh. das. Stb. r. b. Wagner. 7386

Mohirrmgeri tum 1 Zimmer.
Friedrichstratze 14 gr. Zimmer, Kücheu. Zu¬

behör(l . St .) sof. zu vm. Pr . 300 Mk. 7382
Rheinstraße 59, Dachstock. 1 Zimmer und Küche

nur an einzelne solide Person abzugeben. 7373
Rieylstr. 9, Dach, 1 Z. m. Küche sof. z. v. 7396

Mslmmigr « ohire Zimmre-Arrgsde.
Adlcrstr . 81 kl. Dachw. a. gl. o. sp. zu v. 7168
Mansardwohnung nur an ruhige Leute zu ver-

vermiethen. Näb. Dotzheimerstraße 20. P . 7249

ANSmarts gelesene WshMMgrn.
Lonneuberg , fÄÄ

je 2 Zimmer, Küche und Zubehör, auf sofort
oder1. Januar zu vermiethen. Näh. Wiesbaden,
Ellenbogeugaffe9 bei

Ei« kleines Wohnhaus mit Werkstätten-Anbau
nebst VI-. Morgen großem Weikplatz, direct am
Ladeqeleisc der Bahn lieg. u. zu jed. Industrie¬
betrieb geeignet, ist billig zu vermiethen. Off.
unter ü». 3ä. 8©s an de» Tagbl.-Verlag.

Wöl'lirte Wo!;in»«gsst.
Sltlvinenstraße 2, Eäe Bierstadterstratze,

möblirte Wohnung von4—6 Zimmernu. Küche
zu vermiethen. 6856

Bahuhosstraße 6, 2 links, möbl. Wohnung
u , Zimmer billig zu vermrethe». 6974
ELi?aheLherrstrÄs§e 8

fein möbl. Wohnung zu verm. 5518
Geisbergstraßc 5 möbl. Wohnung, auch einzelne

Ziinmn, mit und ohne Küche zu verm. 6684
Geisvergstraße 14 möbl. Etage. 4—6 Zimmer

mit cinger. Küche, s. billig zu vermiethen.
FLaprUenstraße 4 gm möblirie abgeschlossene

Wobnnngei, mit eingerichteter Küche. , 5598
Mcolasstraße 1 herrsch, möbl. Et. m. eingeiicht.

Küche, desgl. Part .-Woln. u. fing. Zim. z.verm.
RöKKL'KZlee 32,3 . H^rrs
vou d. LauuZtsftraße,
Sonnenseite, Borsenstcr. Gasglühlicht, ist die
recht gut möbl. Parterxe-Wohnung. 4 Zimmer.
Küche mit Koch- und Gasherd, Maus. u. Keller,
zu vermiethen. Näh. 2 Tr. h. 6308

Haus Friedheim,
Stiftstraße 13, fiaö elegante Etag-n von vier

Zimmern, Küche, reich!. Zubehör, möblirt oder
unmövlirt , auf gleich an feine Familien
zu vermiethen. 6968
Möbl . Wohnmig.

Taunusstraße 33.35, 2. Etage (Südseite)
sind6Zimmer(ev. auch nur3—4Zimmer), Küche
Speisekammer, Bad, Dienstbotenzimmer.KeUer sof
w. Kränklichk. der Besitzerin und dadurch nothw-
Luftveränderung ganz bill. auf kürzere od. längere
Zeit zu vermiethen. List.

I » feinster Lage» geaeuüber dem Kurpark, ist
eine elegant möblirte Etage (Somienseitei von
4 Zimmern, Badezimmer, evcut. mit Küche und
Dienstbotengelnß, zu vcrmiethni. Preis pr. Mut.
130 bezw. 150 Mk. Zu erfr. Tagdl.-Perl. 7118
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WSstl. Zimmer und Mansarden.
Schlafstelle« etr.

Ndclhcidstrxtzc 6 , 2. Et., sch. m. Z. zu v. 6838
AVeLheidftratzeS, 1,

aut möblirte Zimmer zu vermiethen. 7807
Ade. hetdst . atze 8, Glhs ., schon möbl. Zimmer

mir scp. Emg. au einen .Herrn zu verm. 786t
Ade» Heidstrutze 11, 2, Wohn- u. Schlafzimmer,

gm möblirr, zu vermiethen. 6088
Adelheidstr . 0«, Part . , 1- 2 gr. möbl. Zim.

um ob. ohne Pension zu vermtetheu. 7268
Rdterstratze 61 , 2 r., findet anständiger besserer

Arbeiter Kost und Logis. 6997
Ad. iphöuitce einfach möblirte« Zimmer an einz.

Da nie mit oder ohne Pension z. v. Näheres im
Tngbl.-Berlag. 6854

Adolphstr . fte 8, 1 r., gut möbl. Z. zu v. 7248
dolphftratzc 6; P . , möblirtes Zimuier zu

vermiethen. Aus Wunsch Clavier. 7138
Adolphstr . ltt, 3, frdl. möbl. Zun. d. z. v. 6140
Albrechtftrafte 6 , Hths . 1 1. , schön möblirtes

Zimmer xn verm. Frau Kisennauer . 7280
Alvrcchtstrntze18, 1. Et., gut wobt. Wohn- u.

Schiafzimiuer, auch einzeln, los. zu verm. 6991
Alvrechtstr. 13, P . , gr. g. m. Z. a. b. H. 6611
Albvechtstr . 28 , 2 l ., fein möbl. Z . zu v. 7076
Albrechtstr. 81 möbi. Zimmer sof. zu v. 6580
Bnhnyofstr .itze 6, 1 rechts, gut möbl. Salon

mit Schlafziulmer sofort zu vcrmiethen. 6148
Bahnhofstrntze 12 mobl. Zimmer zu vm. 7153
Bertramstr . 4, 3 r., e. sch. möbi. Z. zu v. 7161
Bertramstr . 6, 2 r., möbl. Zim. p. 1. Dez. z. v.
Bertramstr . 18 m. P.-Z. a. H. a. 1. Dez. 7384
Blcichstratze2, 2, ein auch zwei möblirte Zimmer

mit und ohne Pension.
Blcichstratze 4, 2 I., möbl. Zimmer z» v. 7156
Bleichstratze 14, Gth. 2 r ., 1 schön möbl. Zrm.

aus l . Dezember zu vcrmiethen. 7311
Blcichstratze 16, Bel-Etage, hübseh möblirtes

Zimmer an anstäudigen Herrn zu vermielheu.
Bleichstr. 33 , 1 l„ sch. gr. möbl. Z. zu b. 7041
Blcichstr. 37, H. 3 r., möbl. Zimmer zu verm.
Blücherstratze 6, 1 l., möblirtes Zimmer mit

Ko« zu vermictheu. Woche 10 Mk. 7183
Blücherstr . 11, 2 r., m. Z. b. ruh. Fam. 7342
Blücherstr. 26, 2 l., sch. m. Zim. z. vm. 7344
Blumenstratzr 7 ist ein gr. schöner Zimmer möbl.

an r. ältere Dame zu bermicthcn. Anzufebcn
12- 3 Uhr. 6971

Gr . Burg ft ratze 17, 3 St ., ein eins, möbl.
Zimmer zu vermiethen. 6818

Große Bnrgstrsrßs
tst schon mövlirtes Zimmer für alteren

Herrn zn vermictheu . Zu erfrag . Gotd-
gafle 18, Laden 1«

Kt. Ätt . gftr. 1, 2 l., g. möblirteZ. sof. z. v. 7353
Eastellstratze 2,1 , ist ein sehö» möblirtes Zimmer

billig zu vermiethen. 7095
Damvachthal 12, 2, schön möbl. heizb. Zimmer

nur ob. ohne Frühstück per sos. zn verm. 6841
Dotzheimerstr » 5, 1, möbl. Z. m. v. o. P . 7166
Lotzheimerstratzc 7, 2, schönes möblirtes Snd-

zimmer billig zu verm. 7847
Dvtzheimcrstratze 8 , 2. Etage, 2 fein möbl.

Zimmer abzugeben. 6471

Dvtzheimerftratze 12
ein gr. möbl. Zimmer, abgcschl., gleich zu verm.

Näh. B-l-Et. 7245
Dotzheimcrstr. 18 , P . l., frd!. m. Z. sof. zu v.
Dotzhci»nc»ft»afte 26, 2 rechts, schön möbl.

Zimmer gleich zu vermiethen. 7059
EUendogeiig . 14, 1 St ., ein m. Z . auf s. z. vm.
«Uenvogeug . 15, 2 l„ e. sch. m. Z. z. v. 7346
Emscrftrai :« 3 möbl. Frontspitz-Zimmer au ans!.

GcschäftSfrävlem zn vermiethen. 7119
Emserstratzc 18 einz. und zus. h. möbl. Zimmer

nur Peusimi, 50 36 Bit . inon., zu vm. Gr.
Garten . Haltestelle der elelrr. Bahn. 5923

Emscrstraftr 28 schön. Zimmer von 16—30 Mk.,
auch m. mehr. Betten zu vermiethen. 7809

Ferestratzc 12 mötl. Z. au bess.Hrn. zu b. 6986
Kranke »!st ratze 3, 1, frdl. möbl. Zimmer (sep.

Eing.) an einen Herrn zu vcrin. 7282
Nrcukcnstr . 11, P ., f. a. j. Bl. sch. Log. 7372
Krankeuftr . 18, H. 2 r., rl . Arb. K. u. L. 7044
Fr ., rrkcuftr. 18, P ., erh. Arb. Logis (1,60). 718
Frankenftr . 21, 3, m. Z . m. K. (16 Mk.) 7086
F ' .nkclrfrr. 26 , 1, g. möbl. Zim. z. vm. 6562
Friedrichstratze 21, 2, elegante und einfach

möblirte Zuumer zn vermiethen. 7060
Frieörichstr. 35 ZL-'L

und ohne Pension, sowie adgejchl. Etage mi
Küche preiswertb zu vcrmiethen. Vorzugspreise
für dauernde Mieiher. 5402

Geisvergstratze 16, 1. Et ., ein frenndl. sonniges
Wohn- ü. Schlafzimmerauf gleich zn v. 6864

Gerichts ft raste 5 möblirte Zimmer zu vermiet!,e»
Zn erfragen Part . 6834

«erichtöftr . 9, 3 l., fch. m. Z . VM. zu v. 6754
Eoctheftrafte 18, Part , l., ein hübsch möblirtes

Hochpart.-Zimmer an Geschäftssrl. bill. zn vm.
HLfnergass « 16, 3 St . r., f. möbl. Z. z. v. 6993

’ Hetcrrcnstr . 17, 2, möbl. Z . a. 1. Dez. zu vm.
Helenenstratze 18, Pt ., Metzgerei, 1 schön möbl.

Zimmer mit Pension zu verm. 7184
Helerrenftratze 30 , 1. ein mobl Z. zu o. 5658
Heknluudftr . 3, 2 r ., mobl. Zimmer z» b. 7038
Hcklmttrrdstratze 4, 2 St . r . , ein bis zwei gut

möbl. Zimmer zu vermiethen. 6911
Heiimundstratze 6, 2 r., gr. möbl. Zim. an sei.

Herrn v. Dame zn verm. bei einz!. Dame. 7225
Hettmrrndftr . 18 mbl. Maus. m. Kost z. v. 7139

HellNtUNdstN. 34, P .,
rst ein schön möbl. Zimmer zu vermiethen.

HeUmumdst-eaße 36, P ., möbl. Zim. auf gleich
oder 1. Dezember zu bermiethen. ' 7144tcllnrurrdstr.37,H.1,frdl.m.Z.zuv. 7891ci-n'-uttdftr . 38 , 1 !., Zimmer m. 2 B. zu vm.

Hellmundstr . 46 , 1 St . !.. mbl. Z. zu vm. 6592
HetUnundstr. 48 , 2 r., ein möbl. Z. zn v. 6877
Hellmnndftr . 82 , 1, fch. m. Zim. sof. z. v. 6951
Heümundstratze 83 » 2 r., dicht an der Emser-

st.aße, möbl. Zimmer zn vermiethen, auf Wunsch
mit Clavierbemitzmig. 7206Sckirnnndstr.53,2r„g.mbl.Zim.znv.7397eumundstratze 54, Part., Zimmer mit 1 und
2 Betten mit oder ohne Kost zu vermiethen.

Hermanustr . 6, 1, erh. anst. H. Kost II. L. 6931
Ht »ma»»nstr«tze 7» 2. St . links, ein schon mobl.

Zimmer sofort an e. besseren Herrn zn v. 7247
Hermannftr . 12, 1, m. Z. (2,  3 Mk. W ). 7195
Hermannstratze 12, 2, ein schon mobl. Zimmer

mit guter Pens. (45 Mk. p. Mt .) zu verm. 7150
Kermauustr . 23, 2 r.»mobl. Zim. bill. z. verm.

Hermau, »stratze 24 , Part ., erh. reinl. Arbeiicr
sch. billiges Logis. 7360

Hermannstratze 24,1 . Et ., erhält besserer juuz.
Mann Kost und Logis. 6463

Herrngartensiratze 14, 1. Et ., d. Bcrsctzung
2—3 eleg. m. Zimmer frei. 7143

Herrnmühlgaffe 5 m. D.-Z. an j. Mann zu v.
Hirschgraben 5, am Schulberg, freuudl. möbl.

Zimmer an eine oder zwei anst. Pcrs. mit oder
ohne Pension zu vermiethen. Räh. 1 l. 7098

Jahnstrafte 1, Part ., eleg. möbl. Salon und
Schlafzimmera» Herr» od. Dame zu v. 72463al,nst»aft«2,11.,schon möbl.Zim.(2Bett.)billig zu bermictheu.

Jahnftratze 13, P .. sch. möbl. Z. zu vm. 7385
Jahnftratze 26 , I . Etage, schön möbl. Wohn- u.

Schlafzimmer an beffcren Herrn zn verm. 5925
Jahnstr . 21, 3 r., mobl. Mails, zu verm. 7200
Kapellcnstrafte 3 , Part ., gut mobl. Zimmer

z» vermietbkli. 7376
Kapellerrstr. 3, 1. Et .,

schon möblirte« Zimmer zu vermiethen.
Kapellenstr . 16 g. möbl. 28.= n. Schlafz. 7186
Karlftratze 10, 1, möbl. Wohn- n. Schlafzim. p.

1. Dez. an einen sot. Herrn bill. zu verm. 7204
Karlstr . 26 , 2 Tr ., m. Z. m. od. o. P .z. v. 6446
Karlstratze 86, Hinterh. 1 St ., sch. möbl.

Zimmer auf gl. oder später zu vermiethen.
Näh. daselbst. 7359

Karlstrafte 33 , 1 r , möbl. Eckzim. zn vm. 6646
Karlftr . 85 , 3 , mbl. Maus, an anst. Mann. 6169
Karlstraßc 37 , 2 St . I., möbl. Zim. zu v. 6867
Kcüerstr . 11, Gth. 3, nahe der Stiftstr., finden

anständige Arbeiter Schlafstelle. 7840
Kirchg . 15» 1. sch. m. Z. zu v. N. Metzgerl. 7362
Kirchgasse 17 elegant möbl . Wohn - und

Schlafzimmer . Näh. b. BAhss,  2. Etage. 6786
Kirchgasse 18 eleg.möbl. Zimmer im l . u.2.Stock

zu vermiethen. Näh. Mriejjr , Laden. 6872
Kirchgasse 19 schön möbl. Mansarde zu verm.

Näh. 1 St . 6959
Kirchgasse 23 , I St .. möbl. Z . mit Pension. 6875
Kirchgasse 37» 1, möbl. Zimmer zu verm. 7042
Kirchgasse 38 , 3 ( Boerr ) , ein schön möblirtes

Zimmer sofort zu vermiethen.
Kirchgasse »4 , 1, möbl. Zimmer mit guter

Pension an einen Herrn zu vermiethen. 7154
Kirchgasse 56 , 2 l., erh. saub. j. M. Kost u. L.
Kirchhossqasse 7, 8, erh. e. j. Mann g. Logis.
Langg . 23 , 3. f. o. j. Arb. K. n. L. (W. 10M.).
Lehvstratze 4, P ., sch. möbl. Zim. ?. vm. 7345

LNLseNstr. 3, 2. Et. r.,
1 große« gut möbl. Zimmer zn verm. 7084

üanens v.  8 möbl. Malis, zu v. Näh. 23. 1. 6669
Aniscnstratze 12, Stb . l. b. Weisüinasitet,

möbl. Ziuiiner zu vermiethen. 6953
in nächst. Nähe der

ää & f Wilbelmstr .. Kiw
anlagen und Bahnhöfe, eleg. »nöbl . Zim . z»»
verm . Bad im Hause. Vorz. geeign. f. Kurfr.,
Pass. li. zum Wint-raufeiith. Norddeutsche Küche.

Lnisenstr . 24 , H. 3 l., g. möbl. Kammer. 7257
Luise » straf;e 34, 1, möbl. Zimmer zu verm
Luisenstratze 37 schön möbl. Z. zu verm. 6640
Marktstratze 26 neu möbl. Zimmer zu v. 5403
Manritiusstr . 7 frdl. möbl. Zimmer zu berm.
Marrritinsstratze » , 2 St . l., ein möbl.Zimmer

billig zu vermiethen. 7363
Metzgerg . 26 , 2. eine Mansarde mit Bett zu n
Michctsvcrg 16, 2 r., ein möbl. Z. zu v. 6362
Maritzstratze 24, 2, ein schön, gr. möbl. Zimmer

an e. Herrn oder Dame sofort zu vcrmiethen.
Moritistr . 28 , 2, g. m. Z. nt. od. o. P . b. 7368
Moritzftratzc 23 , Htb. 3 r., frdl. Schlosst, zu v.
Moritzstratze 41 , Mtlb. 3 links bei Siciss,

kann braver Mann Kost und Logis erhalten.
Moritzstr . 56 , 1 l., g. sch. mobl. Zim. z. v. 6418
Moritzftr . 56 , 2 r ., gut mobl. Z . zu vm. 6606
Moritzftr . 84 , H. 1 l., mobl. Zimmer zu verm
Moritzftratzc 64 , Hrh. 3, möbl. Mans. zu verm.
Neroftr . 3, 2, schönm. Zimmer m. 2 B. z. vm
Rcrostr . 16, V. 3 r., möbl. Maus. gl. zu verm.
Rerostr . 14, 1, schonm. Zim. a. bess. H. z. vm.

4« 99 1 St ., ein schön möbl.
4 I? f4 “ ♦ « !« , Zimmer zu verm.

Nerostratze 39 möbl. Z . pr. Woche3 Mk. 6725
Eerrgasse 18,26 » 8 1., mob!. Zimmer an

anst. Frl . adzuqeben.
NicolaSstreitze 18, 3, mobl. Zimmer zn b. 6205
NieotaLsir -rtze 22 möbl. Wohn- u. Schlafz. mil

Bad zu verm. 5924
Nicolasftratze 26 , Part ., möbl. Zimmer »nt

nvei Betten zn vermiethen. 7020
Dra » >e,istratze 2, Part ., möblirte Mansarde mit-

Kost zu vermiethen.
Oranienstratze 3, Part ., Logis mit vdcr ohne

Kost zn vcrmiethen.
Srarrienftr . 18, 1. möblirte Zimmer zu v. 4945
Orarrienftr . 18, 2, ciu gut mobl. Z. zu b. 7115
Lrarrienftratze 21 , Gartenh. 1. Sr ., zwei schon

mödUrtc Zimmer mit voller Pension an bessere
GcschästLdämen billig zu vermiethen. Daselbst
erhalten Damen vorzügliche» Mittags - und
Abendtisch zn 50 Pf . 7388

Lranicnstr -itze 27 , Part ., ist ein kleines möb!
Zimmer zu vermielheu. 7377

Oranienftr . 27, 2 links, schön möblirte Ziulwer
ver sofort zti vermiethen. 7099

Orarrieustratze 27, H. 1, ein mobl. Zimmer mit
Pension zu vermiethen. 7021

Dranienstr . 31, P .. g. u. sch. möbl. Z . zu verm
Orauienftr . 51, H. 2 l., e. jg. M. L. m.K. 7392

Rheiitbalmftratze2. 2,
Balkon - » . Schlafzimmer , a » ch einzeln
möglichst auf daucrnö , zu vermiethe »».

Rhemstratzc 5V, 1. El .. 2 mobl. Südzimmer au
sol. Herrn zu vermiethen. 7393

Richlstr . 10, 1 l., sch. mbl. Z . a. b. Hrn. 7151
RödcraUcc 26 ist schon möbl. Wahn- u. Schlafe

zimmer ans 1. Dezember zn vermiethen. 7244
Römcrbcrg 7, 2 St . r.. ein möbl. Zimmer an

einen anständigen Herrn zu vermiethen. 7072
Römcrverg 29 , 2 St ., mobl. Zim. z. vm. 7199
Schachtftratzc 6 erd. reinl. Arb. Schlasst. 5595
Schar » liorstsir . 26 , Gth. 2 möbl. Zim. zu
Schulberg 13 möbl. Part .-Zimmer zu b. 7171
Schnlberg 15, Gtb. 1 r.. möbl. Zimmer zu verm
Schulberg 19, 1. Et ., ist e. groß. u. schon möbl

Z. (n. d. Str .) m. P . a. gl. od. sp. z. v. 7202
Schulgassc 2, 2 rechts, ein schön möbl. Zimmer

zu vermiethen. r‘- ‘'
Schwalbachcrstr . 14, 2, Ecke Dotzheimerstr.

schön möbl. Zimmer zu verm. , 7229
Schwalvacherstr . 45 o , 3 l., möbl. Zim. , 6,64
Schwalb .,cherstratzr 55 , 1 St ., schön möblirte

Zimmer zu vermielhell. 7024
Schwalbacherstr . 75 , 1, möbl. Ziri . frei. 7066

Sedanplatz 6 , Gib. P ., ein o. zwei m. Z . z. b.
Sedanplatz 6, H. 2 l., fr. möbl. Z . z. o. 7173
Sedanstr . 1» 3 I.. 1 sch. möbl. Eckz. zu vm. 7298
Sedarrstr . 15, P .. möbl. Zimmer zu vm. 7220
Seerobcnstr . 4, 3 l.. kl. möbl. Z . f. 12 Mk zu v.
Seerobcnstratze 5 , 1 St ., gut möblirtes Ziniiiier

(sep. Eingang) mit oder ohne Peusion billigst
zu bermiethen.

Seerobenstr . 7, H. 3, eins. möbl. Z . zu b. 7389
Scerobenftratze 13, Hth. 1 r., erh. bess. Arbeiter

sch. u. glitcr Loais. 7254
Stiftstratze 14, 2 St ., möbl. Zim. zu bm. 6668
Stiftstr . 14» , 2» schön möbl. Zimmer zu verm.
Ta »»n»»sstratze 48 , 2, hübsch möbl. Mansarde,

Vorderfront, z» vermiethen.
Wnlramstratze 7, 2 I., gr. srdl. möbl. Zimmer

ai, eine» anst. Herrn zn vermiethen. 7379
Walramstr . 8 , 2, sch. m. Z. z. 1. D . zu v. 7198
Walramftr . 19, 2 r.. gr. möbl.Z . prcisw. 7114
Walr 'amftratze 27 , 1 St . l., ein möbl. Zimmer

mit 1, enent. 2 Betten zu vermiethen. 7277
LLeber gasse 41 , 2 r., möbl. Zim. z» verm. 7301
LScbcrgasse 48 , 1, ein möbl. Z. zu verm. 7870
Wcbergaffe 82 schön möbl. Zimmer zu ver-

niiethei,. Nah. 2. Et . 6823
Wellt 'itzftr. 14, 2 St ., erh. ein j . Mann sch. Log.
WeUritzftr . 19 möbl. Zim., sep. E., z» v. 7237
Wellritzftr . 22 , H. 1 L. erh. ein Arbeiter Logis.
WeUritzftr . 36 , 1 r„ erh. anst. j.M. fr. L. 7394
Westcndftratzc 1, 3 St . r., möbl. Zimmer. 7149
Weftendftratze I I, Part , r ., heizbares möblirtes

Ziimner zu vermiethen. 7180
Westendstr . 13, H. P . l., m. Zim. b. z. v. 7177
Weftendftratze 21, 2 r., fch. in. Z. b. zu v. 6745
2öörthftratze 11, 2, frenndl. möblirtes Zimmer

auf 1. Dezember frei. 7349
Wörthstratzc 13, P . l.. mobl. Zimmer m. Pens.

auf gleich billig zu bermietheu. 7223
Wörtystr . 18 , 2, gut möbl. Zimmer zu b. 6319
Dorkstr . 13, Blücherpl., P ., möbl. Z. zu v. 6731
, , orkstratze 13 m. auch unmöbl. M. z. vm. 7238
Zimurermannstr . 10, 1, möbl. Zim. (Pens.).
Gr. sch. Zimmer mit u. ohne Pens, zu verm. Näh.

Dotzheunerstr. 7, 2. 6225
Zwei möbl. Zimmer mit Erker, einfach oder

elegant, zu vermiethen. Anziisehenv. 8—10 Udr
Morgens Herderstraße5, 1. Etage. 6647

Ei» eiüf. mobl. Zimmer zu verm. Nab. Moritz-
straße 80, Hlh. 1 St . r. 6476

Eleg. möbl. Salon und Schlafziulmerau feinen
Herrn oder Dame auf sofort zu verm. Näh.
Nheinstraße 52, 1. ^ 6419

Möbl. Zimmer, cventl. auch 2 Wohn- u. Schlaf-
zimmer an bess. Herrn oder Dame prcikwerth zu
vermielhen. Näh. Weilsiraße1, Part . l. 6556

A. Frl . e. W. m. P . (40 Mk.) Ni Tagbl.-V. 7168
Ein hübsch möblirtes geräumiges Zimmer,

ev. mit kt.Salon , auch mit Peustan , auf
gleich zn verr» . Mätz . Preis , freie gef
Lage . Näb . im Tagbl .-Berlag . 7308

Ein schär» möbl . Zimmer mit od. ohne Balkon
für 15 Mk. zti vm. Näh. Tagbl.-Berlag. 5996

Zwei fein möblirte Zimmer (1 St .) in einer Billa
an eine Dame ob. einen Herrn abzugeben. Näb.
im Tagbl.-Berlag. 6305

Zimmer mit Kammer, möbl. od. unmöbl., in bess.
Hause zn verm. Näh. im Tagbl.-Verlag. 7228

G»»1 möbl . Zimincr (Nähe Kochbrnnnen) billig
zu vermiethen. Näh. im Tagbl.-Berlag. 7160

Dicht beim Nerolhal s. i. sein. H. zwei cleg. möbl.
Zimmer (Wohn- und Schlasz.) z. 1. Dez. zn v.
sn erfragen im Tagbl.-Berlag. 7278

Mo ritz strafte 72 ist ei» geräumige« Frontspitz-
Ziminer sofort preiswürdig zu verm. Näheres
Moritzstraße 72, 2. 7336

Nerostratze 34 eine heizb. Mansarde zu v. 6813
Oranienstr . 8 , P .. M. a. alleinst. Fr . z. v. 6850
Oranienstratze 18, 1, leere Mans. zu vm. 7241
Stietzlftr . 3 ist clii schön, heizb. Dachzim. an eine

ruhige Persoii zu vermiethen. 7214
grsderstrntze 22 zwei kl. Ziumicr a» einz. Person

zu verm. Näh. bei !•' «-. 7387
Schachtstrnfte 22 ist ein leeres Zimmer an

einzelne Person zn vermiethen. 7234
Schwalbacherstr . 7, 3 I.. 1—2 sch. l. Z. b. z. b.
Schwalvacherstr . 87 8 Mansarde» z. Eiiiftellen

von Sachen ans gl. zu vermiethen. 7338
Schwalbacherstr . 71 ein Dachzinimer sof. zu v
Sedanplatz 6,1 . Mansa de znm Möbel-Einstellcn

p. Nov. zu vermiethen. 6771.
Stiftstr . 1 sch. Fromipitzzim. a. gl. zu vm. 7309
Westendstr . ! qr. 2-fenstr. Frontsp.-Z. zn v. 7108
c» » ' 4f ^  Wilt »ctnri !.c,»strafte 11a (bet
^6 -Ul * Beanftte ) ein geräumiges Zimmer,

event. mit Kam., an ciiiz. Dame abzugeben. 5857
Maiisarde in. Herd ». Wasserg. etw. Haiisarb. an

brave Frau abz. Näh. TannuSstr. 48, 3. 7164
Zwei hochelegante leere Zimmer, prima Lage, bill.

zu vermiethen. Näh. im Tagdl.-Verlag. 6814
Im Hause einer älteren gebild. Dame (Kurviertel)

sind v. 1. Jan . oder Febr. zwei bis drei
3 ' mmer mit Pension

abzugeben. Gest. Meid, unter w . M. ans
an den Tagbl.-Berlag.

Krexe ALmmer . Marrsavdsrr,
KnukUivt -u.

SISlerstraße 52 , P . r., ein leeres fr. Zim. zum
15. d. M. od. 1. Dez. an einz. ruh. Pers. 7073

Adolplistr . 16, 3 r., 2 l. Z , a. einz., zu v. 7191
Ütlbrechtstr. 38 eineh. Mails, au r. P . zu vm
Bleichstratzc 14 große leere Nlaasarde an einzelne

Person zu vermiethen. 6671
Bleichstratze 15 » zwei heizbare Mansarden zn

vermiethen. 7390
Bleichstratze 16 leere heizbare Mansarde an

einz. ruh. Pers. auf 1. Dez. zti v. N. P . 7018
Blücherstratze 3, 1 St ., schöne teere und

möblirte Zimmer mit Vorzug!. Pension zu ver-
miethen. Daselbst auch eine Mansarde.

Gr . Bnrgstratze 12 (Herrrnnühlgasse 1) ,
1. St ., zwei unmöblirte Zimmer ohne Küche für
Büreau, Geschäft oder einzelne Person per
1. Jaiiuar 1901 zu vermiethen. 6479

Delasprestratze 9, Frontsp., 2 schöne große Zim..
unlnöblirt, per 1. Januar resp. 1. April an ruh.
Leute zu vermiethen. 6772

Dotzheirnerstraße 58 , Part ., sind 2 elegante
Zimmer mit glvßem Balkon, ohne Küche, auf
sofort an einzelnen Herrn oder Dame zu verm.
Näh. daselbst. a*' « *.*. 7167

Dotztzeimerftr . 60, Gartenhaus 1 St ., unmöbl.
Zimmer mit separatem Eingang. 6069

Fcldstratze 16 ein Parterre -Zimmer an einzelne
Person zu veruiietheu. 7124

Feldstratze 18 große heizbare Mansarde an eine
ruhige Person zu vermiethen. 7107

Fr -' nkenstr . 21 kl. Parr .-Zim. nt. Wasserz. vm.
Drei elegante Südzimmer frei geworden

Billa Btolelta , Garteirftratze 3. 7102
Geisvcrgstr . 9 Maus, au einz. Pcrs. zu v. 7235
Grlüav -Ädolfstr . 12 srdl. l. Mans. zu v. 7065
Helenenftrafte 6 , Bdh., sind zwei schöne Zimmer

an einzelne Person sofort zu vcrmiethen. Näh.
Bdh. 1 St . 6603

Helerrenftratze 24, ISt ., zweiinernand-rgehende
leere Zimmer auf gleich oder später zu vcrmiethen.
Dicsetvcn eignen sich sehr gut für Büreau oder
zum Mobel-Einstellen. 6694

Helenenstratze 37 , 2, helle leere Mansarde für
4 Mk monatlich zn vermietheik.

Helenenstratze 30 , 1. St ., ein unmöbl. Zimmer
zn vcrmieihen. 5655

HeUrnnndstratzk 54 , Part ., leere Mansarde
z» vermicllicn.

Jahrrstr . 86 Mansarde zu vm. Nah. P . 7103
Karsrr -FrieSrich -Siing 2, Bdh., zwei neu her-

gerichiete Dcansarden zu vm. N. Hth. Part . 7354
Kapellenstratzc 4 ein Frvntsp.-Zim. zu v. 6760
<fs.irchgaffe 19 zwei schöne reinliche Mansarde»

Möbeleinstellcn zu v. Näh. d. Krieg. 6888
Körnerstratze 4, 3 links, schöne große heizba,e

Biansarde zn vermielden. 7286
Eine Mansarde im Borderhauie zum Einstellen

von Waaren per sosort od. später zu vm. 6193
Je » u Marti » , Langgassi 47.

Manergaffe 16 eine groß- beizbare Mansarde
per 15. Dezember zn berm. Näb. Part . 7381

Moritzftratze 44 Mansarde z» verm . 6501
Moritzstratze 72 , 2, ein leeres geränin. Zimmer

zum Möbcleinstellcu zu vermiethen.

Rsmissn . HtakltMKe« . Schern?err.
KsUev etc.

Sllvrechtstratze 44 gr . Weinkeller (neu ifolivt)
mit Auszug rc. zu verm. Stäh. daselbst. 7330

C-Se Blüchcrpiatz 2, P „ Stallung mit Remise,
auch sür Flaschenbiergeschäst sehr passend, fofort
zn vermiethen. „ ‘831

Dotzherrnerstr . 18 3 große Keller für Obst und
Karloffelu zu vermiethen. Näh das. 5038

Emserstr . 20 schöner Keller zu vm. N. P . 7313
Hei(»»»»rndstr . 56 Keller zu vm. Näh. 2 r. 5877
Karlstr . 37, 2 l., e. schöner Kellerz» verm. 7276

^ KeNereicn i. 150 Stuck
**  Wein mit hydraulischem

Aufzug ii. allem Comfort, zum Betriebe größerer
Wemdandliiug, mit Comptoir und Packroum,
sosort od. später zu permiechcn. Näh. 2. Et. r.
bei SStovcntSiat.

Nheinstratze 73 Weinkeller z,r verm . 7333
Scharntzarststratze 20 , 1 St ., Weinkeller zu

vermielderr. "2 ,̂5
Schlichterstratze ;4 LSeinkeüer (35—40 « tuck

balteud) mit hhdr. Auszug. Pack- und Büreau-
Raum sosort, event. aus später, zu vermiethen.
ev. mit Wolzuuvtt- Näh. daseltm1 St . !). 7269

Weilstratze 18, Part .. Stallung für 4—5 Pferde,
Remise rc.,Fiitterraum , mit2-Zimmer-Wohnung
per 1. April z» vermiethen. 7032

Wcitzer!d»»rgftratzr 6 , Part . l. zwei gr. Keller
ioiort zu vermiethen. 6227

Westerrdstratze 10 Keller , 42 <z»», als Bier¬
oder Lagrrkeller , event. mit LÜ»l,»»Uüg von
3 Zimmern n. Küche, per 1. April 1901 zu ver¬
miethen. Näb. Borderh. Part . 7001

Weinkeller mit Bürean u . Lagerranm zu
vermiethen. Näh. Bismarckring, Neubau Soll,
oder Äorkftratze9. 5953

Stallung für 1—2 Pferde mit oder ohne Pens,
sosort zu verm. Näh. Hellmundstraße6. 7380

für 3 Pferde p. 1. Jan . 1901 billigst
zn vm. Näh. Heleneustr. 26, P . 6523

Große troKcne Keüerrä, »,ne per sofort oder
später zu vm. Näb. Hermannstr.15. 1 r. 6050Weiukeüer

(ca 300 sD-Mtr .), allen Anforderungen eut-
sprcchmd, mit reichlichem Zubehör, ist per sofort
zu verm. Skähere? Moritzstraße 29, Pat . 5070

Flaschenbierkcller SÄ
Wohug., 2 Z. u. Küche, per 1. April zu verm
Uorkstraße7. Näh. No. 9 b. W . Mo» 7866

gip ,2 «, in guter Kurtage eine
tzübsche Villa od. grotze

Etage » event. Billa mit Vorkaufsrecht. Offerten
mit MiethSpreis unter V. IS. 1©8 befördert
der Tagbl.-Berlag. _ _

Wshllrmgs - GesuÄ . '
Per 1. oder 15. Februar 1901 in guter Lage

abgcschl. Wohnung von 7—8 Räumen, Küche,
Mänsarbi und allen Bequemlichkeitengesucht.
Preislage 1200- 1800 P!ark. Offerten unter
B», M. SS » an den Tagbl.-Verlaa._ _ _

4 bmi  alt - kurderl. Ehepaar
flCHC 4 Zi »nme » und Zubehör

" " dis Nerothal. —
SSS an denam 1. April v. Kochbrunncn

Offerten mit Preis unter Kd.
Tagbl.-Berlag.

Geräumige 4-Z ‘mm.cr-Wvi >nung »nit
Lageeran »» im Panerrc , auch Hinterbarir, für
ruhiges Geschäft geeignet, zum 1. April 1901 ge¬
sucht. Angebote mit Preisangabe n. V . UV. 460
an den Tagbl.-Berlag.

Eme B -a»nten -Färnilie von drei Personen
such! eine frdl. 3-Zimmer-Wohnung im Preise bis
-u 450 Mark. Garteichaus nicht ausgeschlossen.
Offerten lintnS . 1- SLS n. d.  Tag bl.-Berlag.

Kleine Wohnung , ev. gröp. Zun. a. l.
Pari ., v. einz. alt. Frl . bald ob. sp. ges. Off. erb.
unter 14. »4. S«34* an den Tagbl.-Verlaa.

Herr
sucht für dauernd per 1. Dez. ungen. möbl. Zimmer
mit Kaffeeu. Bedienungf. 20 Mk. Mitte der Stadt.
Offerten unt. J . M. 35a an den Tagbl.-Berlag.

Fräulein sucht mobt. Zimmer, ungcnirt. Villa
bcvorz. Off, u. » » «  postla gernd Schützenhofstr.

Junger Plan» sucht in der
Nähe der Burgstraße möblirte«

Zimmer mit voller Pension in gutem bürgerlichen
Hause. Offenen unter s«. M- 366 an den
Tagbl.-Berlag._ _ _ _

Ges. v. e. fleb. Frau nt. Klub e. gr. o. zwei
kl. leere Zim. m. K. in Wiesb.. Mo«b., Biebr. o
Sonnend. Off. u. « > s>. a. d. TaM .-Berl.
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Aeltere Dame
sucht zum 1. April 1801 zwei nmuöblirte Zimmer
mit Küche oder Mansarde in fl, Hause. Off. mit
Preisang . u. » • *>. 2 »3 a. b. Tagbl.-Verlaa erb.

Laden , wenn möglich mit Wohnung, für
Colonial- und Bictnalienwaaren mit oder ohne
Inventar gesucht. Offerten mit Preisangabe unter
A.  Q . 38 3 an den Tagbl.-Verlag._

Suche per 1. April 1901 Laden nebst Wcrk-
stätt « und 3—3 Zimmer-Wohnung. Gefl. Off.
unter J . Mi., 8« I an den Tagbl.-Verlag. 7165

Gesucht Parterre - Räume mit Wasser¬
leitung für ein Bildhauer geschäst. Hofranm und
Schuppen erwünscht. Off/ unter V.
all den Tagbl.-Verlag abzngeben. 7374

Ein Hinter- oder
Seitengebäude s
räume ges. , geräumig, trockenu. hell, mit
bequemer Anfahrt. Off. sub n . M. S« 4
an den Tagbl.-Verlag.

pachlilklnchr
Hotel oder größeres

"an tüchtigen Wirths-
wl V | i 11811 HtU teilten zu pachten, cv.
zu kaufen gesucht. Auswärts bevorzugt. Offerten
unter <S. W. srs an den Tagbl.-Verlag.

Eine junge Dame
aus guten, Hanse sucht Pension und Familien-
Änschlnß in gediegener ruhiger Familie oder bei
einer einzelnen Dame, wo sie sich häuslich be¬
schäftigen kann. Offerten unter W. SS. 261 an
den Tagbl.-Verlag.

AdelhciSstratzc 60, P ., 1—3 schon möbl.
Zinnner mit Pension zu venn._7291

Pension Westminster
Vierstadterstratze 3, schöne große Südzimincr
mit u. ohne Salon und kleine billige Zimmer frei.

Vegetarische Pension (Winter)
Blücher stratze 11, P.

Mastige Preise , vorzügliche Küche.

„Familien-Pension Grandpair“,
Villa Eaiserstrasse 13.

Vollständig rcnovirt. Gr«ssor schattige«' Garten.
Haltestelle der elektr. Bahn. Nahe dem Walde

Bäder im Hause. 5930
Beete Beferenzen. Vorzügliche Küche.

Emserstr. 19, einz. u. Zu¬
sammenhang. möbl. Zitn. p.

J! Woche7—15 Mk., m. Pens.
21—35Mk., gr .Gart. Halt. d. elektr.Bahn, Bahnh.-
Wald. 5929

Cmserstratze 20 möbl. Zimmer mit und
ohne Pension. 6941

Franksurterstratze 10,
ei» schöne? großes Südzimmer und zwei kleinere
Zimmer für den Winter noch frei. Pensions¬
preis 4—6 Mk.

Gcschäftösrämcin kanng. b. Pension erb.
Jaimstraße 19, P ._ 7375

SST * Ein schön möblirte« Zimmer für eine
auch zwei Personen, auf Wunsch mit Pension, sof.
billig zu vermielhen Karlstrane3, 2 St . boäi.

ÜHDtMcc 89»b pctoRrsfe 20
dicht an d. Taunusstr., dicht am Kochbrunnen,
möblirte Zimmer, event. Küche, sowie Mansarden
preisweril) zu vermietbe».

Bcffere Herren finden srcundl. Zinmicr mit
oder ohne Pension Saalaasse 24 26, 1 l. 7196

Pension Taunusstraste 13 fein mödl.Zim.,
Dampfheizung, Bäder, elektr. Licht, Aufz. 5928

Schölle Slldzililmcr
mit und ohne Pension zu billigen Preisen
frei Tannusstraße 21.

Ecke Wilhelm - u. Nheinstr .,
Eingang Rheinstratze 13, sind schöne möbl.
Südzimmer für den Winter billigst zu vermielhen.

Eine elegant möbl. Etage,
6 Zinnner, Küche, Bad, elektr. Licht, Gas, List,
sofort, auch einzeln, billig zu vermielhen. Näh.
Jmmob.-Geschäft «iliiciilicai . Wilhelmstr. 50,

Elegant möbl. Salon und
Schlafzimmer

in SPrivatvilla , nächst Wilhelmstrasse, mit.
od. ohne Pension an einzelnen Herrn preiswert!!
abzugehen. Zu erfr. im Tagbl.-Verlag. 7274

Gcbildtlc DlHiic, S® ;
lichkcit, in schön gelegenem Privathans , nahe dem
Kurhaus , wünscht eine Dame oder j. Mädchen in
Pension zu nehmen. Großes gut möbl. Südzimmer,
gute Verpflegung, Familienanschluß. Beste Refer.
Näheres ini Taabl.-Verlog._ 7393

Bei geb. Wwe. findet eine
ältere Dame oder ein Herr
gemnthiichcs Heini. Schönes

Zimmer, volle Pension. Off. unter O . Sk. 238
an den Tagbl.-Verlag.

IPeiasionsit Worbs
für Schüler höherer Lehr-Anstalten.

Pension mit und ohne Arbeitsstunden
zur Beanfsiditigungder Schnlaufgaben!

Persönlich erth. der U. Unterricht in ollen
Schul- u. kousm . Fächern u. Sprache», auch f.
Ausländer , hält Arbeitsstunden anchf. Nicht-
pensionäre ab und bereitet erfolgreich auf alle
Klaffen, Schul - und Militär -Gxamina vor.
Worbs , ftaatl. gepr.miffcnidi.Lehrer.Luiicnftr.43.

The Berlitz School
Sp raclllah r -Inetitllt für Erwachsene

Franzrisisch , EnRliscli , Italienisch,
Russisch , Npauisch und Deutsch.

Nur nationale Lehrkräfte.
Cmircr .sntlon , Correspomlenz , I .lttcratur , Gramma¬
tik , Uebersetzungen . Unterricht in Classen , Cirkcln
und Einzeln , für Dainen und Herten , von morgens 8
bis abends 10 Uhr . Nach der Methode Berlitz lernt
der Schüler von der ersten Lection an frei sprechen.
Beste Referenzen von deutschen und ausländischen
Gelehrten und Schulmännern . Schüler , welche reisen,
können unentgeltlich die Hilfe der , ,Berlitz Schools* 4
in Anspruch nehmen Die in einer „Berlitz School“
belegten Lectionen können nach irgend einer der
Ica . 100) Zwergschulen in Europa und Amerika über¬
tragen werden . Alle diese „Berlitz Schools “ stehen
unter Oberleitung und Kontrolle des Herrn Pro¬
fessor Berlitz und ist nur in diesen eine Gewähr für
richtige Anwendung der Methode und deren Erfolg
vorhanden . Probelectionen und Prospecle gratis . An¬
meldungen und Eintritt zu jeder Zeit.

Day School for Englssh and
American Boys 11373

condncted bv Blerr frritz äSoirsnsiu assistod
by a, staff of efficient Masters. Chief subjeots:
German and Ereneli . Pupils prepared for
English Public School and American College
Entranee Exammations. For terms and particulars
apply a.t Kistycliion . Waitii -crstruiisc H.

s?Vl. Iiovivenson , staall. gepr. « prachi.
1. Ng., Nöderstraße 23, 1. Sprechzeit 12—1 Uhr.

CrsolgrerchenPrinatnnterricht
crilicilt acad. gebild. Lehrer. Vorzug!. Empfehl.
von Eltern und Lehrern. Me.ne fämmtl. Schüler

wurden bisher versetzt.
Oronienstrosic 60 . ar

Maai . ACjt *# Ul deutich.. fron-., engl,
ß, ^ T- -» u. Italien. Sprache von

erfahrener Lehrerin, die
lange im Ausland gewesen ist. Niehlstraße 9. 1 i.

Ladenfräulein erb. engl. Unterricht in d.
Abendstunden. Geisbergstraße 24._

Engi. Conven'., Eorrcsp. u. s. w. v. Hochichnl-
lebr. a. Amerika. SSaeseler . Bismarckring 16,2.

Denliche Lame, melche tauge Jahre ui Engt,
n. Frankr . umerr ., erth. grdl . iinterr . zu maß.
Preise. Sckiwaibachersir. 51,2 . 11879

ift
Franzose, (10-jöbr.

■» Lehrthätigk.), erth
gründlich Unterricht. Honorar : Privat 15 Mk.
mouati., zwei Theiinchmer 10 Mk. Offerten unter
I, . «4 . 2 « » an den Tagbl.-Verlag.

«Ftcsig ^ er
«latitl . geprüft . I. ehrrr der Akad. zu
Besaneon ertheilt Irichlcn u. gründlichen
Unterricht in der fran *. und eti ^ i . Sprache.
Derselbe beherrscht Deutsch vollkom. Gell. An¬
meldung. bitte SäsaEBriiitlssstrBsse 8 . — r . ,
oder in der Wohnung Luisenplatr , £. B.

Friaiaffiftsäscii l
Profes. tlipl. (Pariser ) ertheilt Unterricht in

der franz. Sprache, Eitteratur , Grammatik, Con-
versation n. eigenartig ., leicht fassl. Methode.
Erfolg in kürz. Frist garant . Ia Referenz. Off.
unter V. L StB an den Tagbl.-Verlag.

Jnlelligerttc junge Dame,
k. v. Paris gekommen, erryeill franz. Unterricht in
kürz. Zeit nach lcichlsaßl. Methode. Gefl. Aumeld.
Blumeustraße 6, Pa rteere._ _

tlP 'licA <S"ä,r *ai<' ls,a*5) donne legons
8 I lll ' Y'itiov de gramnraire et conversation;

prix rnodeih  Taunmrdrasse 37. IX. Et._
S,s*conti de Irnnfitis d’une institntrice

frangniae. Spiegcigassc 9. 14516

Italienerin (Lehrerin)
untere, in ihrer Muttcrspr. (Gram., Convers., Lit.)
I . Viezzoii . Aibrechtstr . 18, 2, ErkeAd .-A. 18656

Signora, maestra patentata , dälezioni.
Bärenstrasse 2, 2 r . 12459

Mal -Unterricht,
Del, Porzellan und Aquarell ertheilt

Xaialic Ktuchein . Moritzstr. 13, 2.

irünüllfip tlööler-WmW
eitbeilt erfahrene Lehrerin bei sicherem Erfolg.
Maß. Preis . Albreckrstraße 13. h_ 14721

„tlnterrtcht wird gründlich cr-
\3„lU U1ti - tbciit gjortftrgfee3, 1 t. 14483

Erfahrene ICHC jm ’itt
mit Vorzugs , Gmpsehl . wünscht noch zwei bis
drei Schüi. anzunehmen. Mästigcö Honorar.
Off. snb ss . I«. 328 mt den Tagvl.-Berlag erb.

Clavict unterricht env. «c-i, -»'-«-.
Kgl. Kammer-Musiker, Frirdrichftr . 18. 11880

Zither -, Piano - u , engt . Unterricht erili.
en. Lehrerin zu maß. Pr . Saara . 24 26, 1 1. 14084

Acad. gedild.Sangcriu
Unterricht im Kefano ä &t. 2 Mk. Clavier
1.50 Mk. Off. ii. « . J9. 388 Tagbl.-Verl. 12448

Gesang.
Für 10 Mk. nwnati. erbalre» junge Dame»

ans feine» Familien gründ' iche Aiisbiidnng im
Gesang von feiner ausgebildeier Dame. Beste
Referenzen. Gefl. Ansragen beliebe man unter
S . S*\ 138 an den Tagbl.-Verlag zu richten.

Znschneide -Kursus.
Unterricht im Maßnehmcn, Musterzeichnen,

Zuschneide» und Anfertige» von Damen- und
Kinderkieidcrn wird gründl. und sorgf. ertheilt.

Putz-Kursus.
Unterricht ini Anfertigen und Garniren von

Hüten, Faxons, Waschenu. Krausen von Federn rc.
Material gratis. Aiimeldunaen nimmt entgegen

Rl» ,->o H chriicin , Kirchgasfe 43, 2.

Verloren
kleine goldene Uhr in de» Kuranlagcn
anf dem Wege nach Sonnenberg . Abzu-
gcbc» gegen gute Belohnung Pension
Margaretha , Thetentannstrafle 3._

Ein großer rund. Ohrring , mit einem Türkis
bescht, verloren. Wicderbringer erhalt Belohnung
Herderstraße1, 1. Et. _

Verloren ein Knopfstieiel . Er w. aebeien,
denselben Hellmundslraße 29, S . 1, abzngeben.

Gefunden eine Karrntrage.
— Abzuholen gegen Einrückungs-

gebühr Bleichstraße 28, 3 St . I._

Brauner Fagdhund
mit giancn Abzeichen entlaufen. Wiederbringcr
erhäli Belobnung. Kaiser- Friedrich- Ring 102.
Vor Ankauf wird aewarnt. 15883

Zngelanfen
Bleichstraße 14, H. 2.

schw. Teikel, br.
Füße, lcd. Haler..

Psandsckerne
über Gold - und SUbersachen , Uhren,
Brillanten n . alle Werihsachen kauft stets
zum höchsten Preis

A. (iHiriucii , 16. Metzqergasie 16.

Zahle
ausiifilinisiimlept!
Damrn -Costnme

und
Herteli -Kleider,

Pfandscheine , Gold nud Silber re. re.,
sofortige Cosse.
kchsrnutt Metzgergasse31.

Die bcstcn Preise zahlt Frau Dracliinann,
Grabenstr. 9, für getragene Herren- u. Damen-
Kleidcr, Gold- und Silberfachen, Möbel, Betten,
Waffen, Jnstrnm., Uniform. Beit, k. i. H. 11803

Die besten Preise
zahle ich stets für getragene gut erhaltene
Herren - und Dainenkleider , Uniformen,
Waffen , Gold - n . SUberfachen , Brillanten,
Uhren , Pfandscheine , Möbel und ganze
Nachlüffe. Bestellungen per Postkarte

werden pünktlich erledigt.
A . « iSrlacls , ISS. Metzgcrgasse 1 « .

Aclteftcs Geschäft hier am Plal '.c.
Ich kaufe fortwährend und bezahle gut

getr . Herren - und Damen -Kleider , Möbel,
Betten , g. Nachlüffe und Wohnungs -Gin-
richtungc » , Waffen , Jnstrinnentc , (Sold - » .
Silberfachen u , s. w . A . B . t . i . H. N804

^k» c«>k» »raciimiiiui . Meiigergaffc 2.

J. Sande!, GoldMc 10,
kaust fortwährend gegen sofortige Kasse und be¬
zahlt gut getr. Herren- u. Damenkleider,sowie einz.
Möbelstücke, Betten, ganze Wohnnngseinrichtungen,
Nachlassen. s. w. Aus Bestell, k. ins Hans. 13395

itl Qohiffcr Metzgergaffe 26 , kaust getr.
- » , Kteidungsstiicke, Schuhe und

Möbel. Bei Postkarte komme ins Hank.

Frau Eikin , Weberg. 58,
zahlt den höchsten Preis für getragene Herren-
und Damen-Kleider.

nft stets getragene Herrcn-

Mctzgcrgaffe
7,

karift stets getragene Herren - und Danren-
Klcidcr , Uniformen , Möbel , Bettelt , (Sold-
n . Silberfachkti , Brillanten , Slntiqnitäten,
Bilder , sowie Pfandscheine und ganze
Nachlaffenschaslcn zu hohen Preisen gegen
sofortige Kaffe._

für alte Herren - und
Damen -Kleider , Riäd-
chen- und Knnben-Anznge,
Militär-Sachen, Kuticher-
n. Diener-Livree»,Wäsche,
Stiesel, Degen, Gewehre,
Mnsikinstrumknte, Kold-

und Silbersacheu, Veiten, Möbel, ganze Wirth-
scliaste» den höchsten Preis erg. will, der bestelle

.fl . Jagelslii.
Biebrich, Wicsbadenerstr. 17.

Auf Bestellung komme zu jeder gewünschten
Zeit. Ehristl. Liändler._

ciM  P ' " U0. Offerten au
V ; » UH » enimcr . Ludwigsbafen.

Gedranchie fchmiedecis. Copierpreffe
u. 1 ichöner gebe. Weißzeug-Schrank zu kauf. gef.
Gefl, Off. Webergasse 44, 2. Siock abzngeben_

Ein gut erballenes Lederfopha zu kaufen gef.
Wo? fafit der Taabl.-Verlag._ 15819

HZaSlüstcr, etegant, gebr,, zu kaufen gesucht.
Adr, unter 8 . 3i. 3Hg an den Taabl.-Verlag.

Gaslüster , itkt *.»X!
zu kaufen gesucht. Offerten mit Preisangabe mit.
Ir . M . 3SS au den Tagbl .-Aerlag.

E. gebr. Holztr. z. k.ges. Off. Lestmundstr.M,P
k>V Zum Versetzen geeignete Liiid «»- od.

Kastanien -Bsinme für emen WirthschastSgarten
z» taufen gesucht Platterstraße 21._ 15HQ

Lumpe», Metall, Pap , k. Fuchs, Schachtstr. 6.Lumpe», Metall, Pap , k. Fuchs, Schachtstr. 6.
Wachsamer Hofhund , am liebsten Spitz,

zu kaufen aefucht. Offerten mit Preisangabe iinter
v . M. 3H« an den Tagbl.-Verlag.

(i‘»cllnu ‘vlsd )v
Cnpitttlie « ftt vevleitzen.

Hypothckeil-Bailkgeldcr
vermittelt Sensal Meyer Siilzherger,

Bahnhofstrasie 16. Telefon 524 . 15480

Hypothekcngelder in jeder Höhe zu den
günstigsten Bedingungen zu haben , Näh.
bei Id- Elisabethensträtzc 7.

Einige 100,666 Mk., auch getheilt , nur
ans prima 1. Hypotheken per Januar k. I.
anszuleihen . Offerten »««*» %. tj. r « »
an den Tagvl .-Berlag . 14649

S 5 - 40,000 Mk.
gegen erste Hypothek auszuleihen. 4 . Meter,
Immobilie»-Agentur. Taimustr . 28 . 15644

30—35,060 Mk . auf eine gut « erste od . eine
gute 2 . Hypoth . anszul . Offerten unter
«». , » <» an d. Tagbl .-Berlag . 15694

36,000 Mk . gebe zur 2 . Stelle oder erw. einen
g. hiestkaufschilling . Off. unter H . W . SO
mit genauer Ang. postl . erbeten.

35 - 60,600 Mk. auf gute 1. Hypoth . auSzul.
Off. u . C.  F . m a. d. Tagbl .-Verl . 15556

25—30,000 Mk . auf gute 2. Hypoth. auszuk.
Off. ü . » . _fl . Sil ä. b. Tagbl.-Verl. 15823

n"f !■ Hßpoth. auszu-
leihen , 8000 Mk . aus

1. Hhpotb. auf Villa Fraiikiurterstr. gesucht«
Stäh. bei SS rar «, Bleichstraße2, 2.

Sckz auch darunter, gegen
erststellige mündel-

sichere Hypothek anszuleihen.
f»feUl 'er & Bankgeschäft.

4 —8000 Mk. auf gute Nachhypolh . a» Szul.
Off. » . s». «». 2i »0a . d. Tagbl .-Verl . 15961

Capitalre »» zu leitzen gesucht.
erhalten kosten¬
freien Nachweis

guter Hypotheken . Hexer Sulzberger,
Vahnhofstrasze 16 . Telefon 524 . 15482

Eapitalisterr

30—40,060 Mk . gegen hohe Zinsen auf zweite
Hypothek sofort oder später gesucht. Offerten
unter LZ. 11. 808 an den Tagbl.-Verl. 15665

ÄksreCss » sofort oder später zu 5 °/«
25,000 Mk . zur zweiten Stelle

anf ei» Etagenhaus im Mittelpunkt der Stadt.
Jncl . dieser Beleihung erreicht die Belastung erst
56 "/« der Taxe. Offerten unter V. I, . 36»
an den Tagbl -Verlag erbeten. 14801

2000 Mk . werden gegen gerichti. Sicherheit und
pünktliche Zinszahlung z» leihen gesucht. Näh.
im Tagbl.-Verlag. 12657

stzilHS 2. Hypothek alsbald aufs
wvWV i/vi *-* Land gesucht. Offerten

unter d,  W . 4 -42 an ben Tagbl.-Verlag erb.

15,000 Mark
auf 2. Hypothek, direct nach her Landesbonk,

zum 1. Avril 1901 gesucht. Gefl. Offerten unter
IS . 280 an den Tagbl.-Verlag. 14287

35 - 45,000 Ml . geg . gute 1. Hypoth.
(dopp . Sicherh .) zu 47 , % aus ein best.
4-stö<k. Wohnhaus in guter Lage gef.
(Sef.  Off . « . « • F . ns  a . d . Tagbl .-
Bert . 15555

15- 20,000 Mk.
auf prima 2. Hypothek per gleich oder Ende

Dez. gesucht. Beste Capitalanlage . Offerten
u. JS. Ht. 2 “ S an den Tagbl.-Verl. baldigst erb.

1560 - 2000 Mark werden gegen Hintericgung
von bester Hypothek gesucht. Nückzahlnng und
Verzinsnna nach liebereinkunst. Adressen unter
E*. IS . SiS an den Tagbl .-Verlag erb.

2900 Mk . als Nachhypothek anf Ia Object per
l . Januar oder früher zu leihen gesucht. Ge-
fälliae Offerten unter S. . 33 « an den
Tagbl.-Verlag. 14237

12—15,060 Mk . prima Hypothek gesucht (Taxe
165,060 Mk.. 1. Hypoth. 82.500, 2. 30,000 Mk.).
Vermittler verbeten. Gest. Offerten unter
«s. HI. 31MS an den Tagbl.-Verlag. 15377

20—25,660 Mk . «cg. sehr gute 2. Hypoth.
auf eine borzngl . , sehr rentabl . Geschäfts¬
haus tEShaus ) gef . Gest . Off « unter
re. «». 2 ’->e a . d. Tagbt .-Berl . 15902

25,000 Mark ans erste Hypothek zu leihen
gesucht. Offenen unter A.  E . 89 an den
Tagbl.-Verlag. 15608

Welches Hypothekengeschäft
verniittell die Cefsion einer Hypothek von
Mk. 4000.— zu 4b2"/» Zinsen auf Haus in
Limburg. 2'/- "/« Vergütung zngesichert. Off.
unter H . iS . 211  an den Tagbl.-Verlag.

2000 Mk. qeg. vierfache Sicherheit zu leihen ms.
Adr. nnler I 3S8 an den Tagbl.-Verlag.

Ans zwei '» bester Kur¬
lage eine erste Hypothekä 5 »/« gesucht.
•los . ECHiKiiiiixky . Weberg.3,2,n .Nass.Hof.

12- 15,000 Mk. geg . sehr gute 2. Hhpoth.
auf prima Objekt von gntstt . Gcschäfism.
u . prompt . Zinsz . ges. Ges. Off. » .
«i. « . 89 * a . d. Tagbl .-Verl . 15904

Prima Nestkanf von 24,060 Mk. mit Nach¬
laß zu cediren gesucht. Off. unter h.  ä t. 33S
on den Taghl.-Äerlag.

60 - 80,000 Mk. geg. prima 1. Hypoth . zu
40 - °/» aus er» sehr rentabl . neues
Geschästsh . (Gchhaus), i» guter Lage,
per gleich oder später (zwischen jetzt u.
Sipril od . Mai ) gef . Gest. Offerten unt.
*\ o . 898 a . d. Tagbl .-Verlag . ic>908
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Vom Finanz markt.
Die New-Yorker Börse hatte auch in der verflossenen Be¬

richtsperiode wieder die Führung, doch liess sich Berlin, im
Gegensatz zu London, nicht mehr so willig ins Schlepptau
nehmen wie in der vorvergangenen Woche. Auf die drei
genannten Plätze koncentrirte sich die Aufmerksamkeit fast aus¬
schliesslich, indem die übrigen Märkte so gut wie vollständig
im Hintergründe standen. Die Hausse in New-York trat diesmal
besonders scharf auf dem Eisenbahn-Aktienmarkte zu Tage und
dieses Gebiet nahm denn auch sowohl in London wie in
Berlin eine Sonderstellung ein. Bei der Heraufsetzung der er¬
wähnten Papiere war spociell in England die Erwägung mass¬
gebend, dass die Mehrzahl derselben noch nicht den Preisstand
erreicht habe, den sie im vorigen Frühjahre einnahmen ; für
Berlin spielte indess dieses Argument keine Rolle, sondern es
kamen hier Gerüchte in Betracht über neue Finanzoperationen,
die in erster Linie bei der Nortliern-Pacific-Bahn geplant sein
sollen. Ich hebe das Faktum an dieser Stelle hervor, weil
gerade die genannte Bahn, eine Schöpfung des verstorbenen
Spekulanten Villard, dem deutschen Kapitale schon zahlreiche
Ungelegenheiten bereitet hat, sodass dringend zur Vor¬
sicht vor etwaigen neuen spekulativen Machinationen mit
den Titres des erwähnten Unternehmens zu warnen ist.
Einen solideren Eindruck als dieses Haussemotiv machte
der amerikanische Eisenmarkt, von dein andauernd Be¬
friedigung gemeldet wird, sodass die Anzeichen sich mehren,
welche auf eine Gesundung der dortigen Verhältnisse hindeuten.
Die gleiche Erscheinung, wenn auch nicht in so ausgeprägter
Weise wie in den Vereinigten Staaten, machte sich in der
deutschen Montanindustrie geltend, wo sich neben den bisherigen
ungünstigen Faktoren deutliche Anzeichen einer Besserung
zeigten, die sowohl in Oberschlesien wie in Rheinland-Westfalen
zu Tage tritt . Ein besonders charakteristisches Merkmal bildete
in dieser Beziehung der Alteisenmarkt, dessen Lage bisher
als ganz ausnehmend prekär galt und auf dein sich
in jüngster Zeit unerwartet eine bedeutende Zunahme der Kauf¬
lust zeigte. Im Ganzen bleibt indess die Situation im Eisen¬
gewerbe nach wie vor ziemlich ungeklärt und dürfte wohl erst
dann wieder in normale Bahnen gelenkt werden, wenn die poli¬
tischen Verhältnisse zu Besorgnissen keinen Anlass mehr geben,
wozu, nach den jüngsten Meldungen aus China zu urtheilen,
vorderhand noch keine Aussicht vorhanden ist. Im Gegensätze
zur Eisenindustrie hat die Kohlenbranche von ihrer glänzenden
Konjunktur nicht nur nichts eingebüsst, sondern es liegen deut¬
liche Anzeichen vor, die auf eine unveränderte Fortdauer der
festen Tendenz hindeuten. So ist es charakteristisch, dass z. B. die
Donnersmarckhütte in Oberschlesien einen ihrer neuen Hochöfen
ausgeblasen hat, weil sie die von ihr geförderte Kohle besser im
Verkaufe als durch Verwendung im Eisengewerbe verwenden
könne. Es ergiebt sich also aus den angelührten Thatsachen,
dass Spekulation und Publikum keinen Grund hatten, aus den
industriellen Meldungen Besorgniss zu schöpfen, ebensowenig
lag dafür ein Anlass in der angeblich günstig verlaufenden
Erkrankung dos Czaron und dem glücklich vereitelten Attentats¬
versuche auf Kaiser Wilhelm vor ; wenn nun nichtsdestoweniger

in der verflossenen Berichtswoche die ursprüngliche Zuversicht
einem erneuten wachsenden Misstrauen, und die Deckungs¬
und Meinungskäufe Realisationen und Blancoabgaben Platz
gemacht haben, so lag dieser an sich keineswegs bedenk¬
liche Umschwung an der noch immer vorhandenen Nervosität
der Börse. So lange diese andauert, und das dürfte immerhin
noch einige Zeit währen, wird man sich auf vorübergehende
Abschwächungen gefasst machen müssen, im Allgemeinen aber
darf als sicher gelten, dass der Tiefstand, endgültig überwunden
ist. ein Umstand, der durch den bemerkbaren Uebergang der
Effekten aus schwachen Händen in stärkere zur Evidenz kommt.
Will man also ganz sicher gehen und doch die vorhandenen
Chancen nicht unbenutzt lassen, so thut man am Besten, nur
mässigo Engagements abzuschliessen und dann auch lediglich
gegen haar. Dieser Rath bezieht sich zur Zeit auf alle
Papiergattungen, in denen überhaupt nennenswerthe Trans¬
aktionen Vorkommen. Eine bedeutende Beschleunigung in
der Erstarkung der inneren Organisation der Börse würde
zweifellos eintreten, wenn die Seitens der Berliner Aeitesten
und der sogenannten Stempelvereinigung an den Reichskanzler
gerichteten Eingaben um Milderung der Bürsengosetzgebung
Erfolg hätten. Was die Geldverhältnisse anlangt, so gab die
Lage des heimischen Geldmarktes zu irgendwelchen besonderen
Bemerkungen keinen Anlass, dagegen siebt man mit grosser
Spannung der Art und Weise entgegen, wie die Kredit¬
forderungen der englischen Regierung Befriedigung finden
werden, denn von dem „Wie“ hängt für den internationalen
Geldmarkt viel ab. _

Pforzheim und die AVaarenliänscr . Die Pforz-
heimer Geschäftsleute klagen laut über die Riesenkonkurrenz
der beiden am Platze befindlichenWaarenliäuser, die sich umso
mehr fühlbar macht, als sie dicht beieinander liegen und deren
Inhaber, Knopf und auch Wroncker, sich fortwährend bekämpfen.
Man kann getrost behaupten, dass sich der Einfluss derWaaren-
liäuser auf die alt eingesessenen Geschäfte wohl in keiner
badischen Stadt so schädlich geltend macht, wie in der „Gold¬
stadt“ Pforzheim; hier haben sie das reguläre kaufmännische
Geschäftsleben schon beinahe an den Rand des Ruins gebracht.
Fast jede Woche schliesst ein anderes Geschäft seine Thiiren;
freiwillige, zwangsweiseund forcirto Ausverkäufe finden en masse
statt und inehren sich in besorgnisserregenderWeise. Ein Beispiel
hierzu bildet folgender thatsächlicher Vorgang : Ein angesehener
und vermögender Geschäftsmann, welcher lange Zeit hier ein
flottgehendes Detailgeschäft betrieb, beschloss, lieber die Miethe
für ein Vierteljahr im Betrag von 1500 Mk. voraus zu bezahlen
und das Geschäft aufzugeben, als länger diesen unerquicklichen und
ungesunden Verhältnissen zuzusehen. Gegenwärtig stehen an
70 Verkaufsläden hier leer, weil Geschäfte hier aufgegeben
wurden, für die sich wegen der Waarenhauskonkurreuz kein
Ersatz gefunden hat. Die Geschäftsleute klagen fürchterlich:
Gegenstände mit Preisen ausgezeichnet ins Fenster zu legen,
wäre garnicht mehr möglich, denn geschähe es, so fänden sich
gleich einige Minuten darauf dieselben Gegenstände zu einem
wesentlich billigeren Preise ausgezeichnet im Schaufenster jener
Waarenhäuser . Bezeichnend für die Art und Weise, wie die
Waarenhäuser ihr Geschäft machen, ist eine Notiz der „Pforz-

heimor Tagespresse“, in der es wörtlich heisst: „Die Konkursen*
der beiden hiesigen Waarenhäuser ist eine so ungewöhnlich^
weil sie nicht bloss die mittleren und kleineren Geschäfts,
sondern sich auch selbst gegenseitig gern lahm legen möchten,
ln letzterer Beziehung wäre ja beider Wünsche der Erfolg von
Herzen zu gönnen.

Hieistirtfabrlk vorm . Johann Falier , Aktien»
«Jene ! lacliaft , liirnhcrg . Im ersten Quartal des laufenden
Geschäftsjahres betrug der Umsatz 921,796 Mk. gegen 851,801 Mk.
im Vorjahr. Die baulichen und maschinellen Neuanlagen kamen
diesem Quartal noch nicht zu Gute, die neuen Dampfkessel,
Dampfmaschinen und elektrischen Anlagen sind erst seit
1. November in Betrieb, von den neuen Polirmaschinen sind
vier bereits aufgestellt, sechs weitere werden bis Mitte Dezember
in Betrieb kommen. Die Betriebskosten sind im ersten Quartal
von 179,905 Mk. auf 200,414 Mk. gestiegen. Am 1. November
waren Aufträge auf rund 400,000 Mk. notirt.

RBividendcn . Der Aufsicliterathdor „Vereinigten Metall-
waaren-Fabriken Akt.-Ges. vormals Halter u. Co.“ in Altona-
Ottensen beschloss, eine Dividende von 12' /, v. H., wie im Vor¬
jahre , Torzuschlagen, über das laufende Geschäft äusserte
sich dev Vorstand im günstigen Sinne. — Der Aufsichtsrath
der „Gasmotoren-Fabrik Deuz“ hat beschlossen, die Vertheilung
einer Dividende von 10 v. II., wie im Vorjahre, vorzuschlagen.
— Der Generalversammlung der „AktienbrauereiFriedrichshain“,
welche am 20. Dezember c. stattfinden wird, soll die Vertheilung
einer Dividende von 51/, v. H., gegen 5 v. H. im Vorjahre, für
das am 30. September abgelaufene Geschäftsjahr vorgeschlagen
werden. — Der Aufsichtsrath der „Vereinigten Stralsunder Spiel-
karten-Fabriken, Akt.-Ges.“, wird nach reichlichen Abschreibungen
und Reserveste]1ungen 7 v. H. Dividende, wie bereits seit fünf
Jahren , zur Vertheilung vorschlagen. — Handelsstätte „Bolle¬
alliance, Akt.-Ges.“, 6'/, v. H., gegen 5'/« v. II., in Aussicht. —
„Aktien- Gesellschaft Schlossbrauerei“, Schöneberg, Dividende
von 10v.H., wie im Vorjahre, nach Abschreibung von 451,413 Mk.,
gegen 435,382 Mk. im Vorjahre, vorgeschlagen. — „Hannoversche
Bank“ mindestens 6 v. II ., wie im Vorjahre. — „Magdeburger
Bankverein“ 7 v. II., wie im Vorjahre. — „Hildesheimer Bank“
7 v. H., wie in den letzten 8 Jahren . — „Kreditverein Neviges“
7' /, v. H., wie im Vorjahre. — „Erste deutsche Fein-Jute -Garn-
Spinnerei“ 7 v. II ., wie im Vorjahre. — Bei der „Akt.-Ges. Max
Sogall“, Berlin, wird die Dividende von derjenigen des Vorjahres
nicht erheblich abweichen. — „Akt.-Ges. Thioderhall.“ Wiede»
8 v. H. bei erhöhten Reservestellungen. — „Allgemeine Gas-
Aktien-Gcsellschaft“ in Magdeburg 7 v. H„ wie im Vorjahre.

Telegramme.
Wien , 22. November. Nach dem amtlichen Berichte über

den auswärtigen Handel Oesterreio h -Ungarns  betrug
die Einfuhr im Monat Oktober 146,3 Millionen Kronen
(+ 6,6 Millionen gegen das Vorjahr), die Ausfuhr 179,3 Millionen
(— 15,7 Millionen), somit das Aktivum der Handelsbilanz
33 Millionen (gegen 55,3 Millionen im Vorjahre). — Vom
Januar bis einschl. Oktober betrug die Einfuhr 1383,7 Millionen
(-j- 52,3 Millionen), die Ausfuhr 1566,3 Millionen (j - 39,1 Mill.),
somit das Aktivum der Handelsbilanz 182,6 Millionen, gegen ein
Aktivum von 196,3 Millionen Kronen im Vorjahre.

Ausgabestelle» des „Wiesbadener Tagblatt ",
s mal täglich erscheinend,

10 Freibeilageu — darunter „Alt -Nassau", Blätter für nassauische Geschichte und Kulturgeschichte, „Jllustrirte Kiuder-Zeitnng " und
„Amtliche Anzeigen des Wiesbadener Tagblatt " —

(Bezugspreis 86 Pf- monatlich)
find die folgenden und nehmen Bestellungen ,« m Bezug jederzeit entgegen

Aarstrasse : W . Klingelhöfer , Seerobenstraße 16.
Adellieidstrasse : W. H. Bit » , Ecke der Oranienstraße;

W. Jung Wlve.» Ecke der Adolphsallee: SEI. Nicolatz,
Ecke der Karlstraße; C. Crv , Ecke der Schiersteinerstraße.

Adlerstrasse : Carl Groll , Ecke der Schivalbacherstraße;
Chr. Schiebeler , Ecke der Schachlstraße.

Adol |»hsallee : W. Jung Wlve . , Ecke der Adelheidstraße;
C. Brodt , Albrechlstr. 16; Fr . Groll , Ecke der Goethestr.

Aibred, (strasse ! C. Brodt , Albrechtstraße 16; Carl
Linnenkohl , Ecke der Moritzstraße; Th. Kolb , Albrecht-
straße 42.

■taimliofstrasse s G. Cttgelmann , Bahnhofstraßc 4.
Rertramstrasse : PH. Prinz , Ecke der Eleonorenstraße.
Hisinarck -Iting : SEI. Höpfner , Ecke der Blcichstrnße 32;

A . Senebald , Ecke der Hermannslraße.
Rleichstrasse : A . Schaal , Ecke der Helenenstraße 2;

M > Scherger, Ecke der Hellinnndstr.; Chr. Weimer , Ecke
der Walramstr.; A . Hopfner , Ecke des Bismark-Ring 21.

Hlücltcrstrasse : Jak »Helbig , Blücherstr. 4 ; Fr . Henrich,
Blucherstraße24.

Hülowstrasse r W. Klingelhöfer , Seerobenstraße 16.
■lambaciitiiai s Th. Hendrich, Ecke der Kapellenstraße,
»otzlieimerstrasse : Heinrich Pfaff , Dotzheimerstraße 22;

Ad. Weber, Ecke des Kaiser-Friedrich-Ring 2.
B) r*udeastrasse ! W. Klingelhöfer , Seerobenstraße 16.
Kleonorenstrasse : PH. Prinz , Ecke der Bertramstraße.
Faiilbrnnnenstrasse : Fritz Engel , Ecke der Schtvlll-

bacherstraßc.
Feidstrasse : C. Herrmann , Feldstraße 2; I . Forst,

Feldstrabe 19.
iFrankenstrasse : E. Nttdolph , Ecke der Walramstraße;

W. Schnurr , Frankenstraße 17. ^
■fricdriciistrasse : F . Philippi , Ecke der Neugasse;

M . Behsiegel , Ecke der Schtvalbacherstrabe15.
<xoeti >estrasse : Fr . Groll , Goethestraße1, Ecke der Adolphs¬

allee; W. Klees , Ecke der Moritzstraße; N . Sattler , Ecke
Oranienstraße 50.

(sustav -Adolfatrasse : W. Laux , Ecke der Hartingstraße.

Harting -strasse : W. Laux , Ecke der Gnstav-Adolfstraße 16.
äüe !ene »»strasse : A . Schaal , Ecke der Bleichstraße

B . Lehlschläger, Ecke der Wellritzstraße.
Hellinuadstrasse : Adolf Hatzbach, Ecke der Wellritzstr. ;

I . C. Bürgener Nachfolger , Hellmnndstraße 35;
M . Scherger, Ecke der Bleichstraßc.

Bierderstrasse : Carl Lotz, Ecke der Körnerstraße.
Herinannstrassei A . Senebald » Ecke des Bismarck Ring.
Uerriigartenstrasse : Fritz Gernand , Herrngartcnstr. 7.
Hirsciigraben : Carl Petrtz, Steingasse 6.
Aalinstrasse : F . Schmidt , Ecke der Wörthstraßc.
Maiser -fr'riedricii -Rinsf : Ad. Weber, EckeDotzheimerstr.;

A . MoSbach, Ecke der Jahnstraße.
liapcilenstrasse : Th. Hendrich, Ecke des Dambachthal.
Marlstrasse : A . Nicolatz , Ecke der Adelheidstraße; H. Neef,

Ecke der Rheinstraße.
Hellerstrasse : Louis Lendle, Ecke der Stiststrnße;J . Forst,

Felditraße 19.
-Hörnerstrasse : Carl Lotz, Ecke der Herderstraße.
H >rci >igas *e : A . Wirth Nachf. (Fr . Laupus ) , Ecke der

Rheinstraße; I . Staffen , Kirchgasse 60, nächstd. Marktstraße.
I.almstrasse : W. Klingcltzöscr, Seerobenstraßc 16.
Knixeuiliiirgstrasse : Th. Kolb , Albrechtstraße 42.
ü»auerg ;as *e : Fritz Rompel , Ecke der Neugasse.
jMnuritiusstrasse : Jac . Minor » Ecke der Schwalbacherstr.
Miciielsberg : Carl Kncseli , Ecke des Gemcindebadgäßchcns.
iTtoritzstrasse : Carl Linncnfohl , Ecke der Albrechtstraße;

I . W. Weber, Moritzstraße 18; W. Klees, Ecke der
Gocthestraßc; Hch. Maus , Moritzstraße64.

A'erostrasse : E . Spelleken, Nerostraße 12;Louis Kimmel,
Ecke der Röderstraße.

Sengasse : F . Philippi , Ecke der Friedrichstraße; Fritz
Nompel , Ecke der Mauergasse.

A’icnlasstrasse : Fritz Gertraud, Herrngarienstraße 7.
Oranicnstrnsse : W. H. Birck, Ecke der Adelheidstraße;

R . Lauter » Ecke der Goethestraße.
Piattcrstrassr : P . I . Weil , Platterstraße 42.
iCoonstmsse : I . Birck, Ecke der Westendstraße.

Klieinstrasse : A « Wirth Nachf. (Fr . Lanpns ) ,
Ecke der Kirchgasse; H. Neef , Ecke der Karlstraße;
F . A . Dienstbuch, Ecke der Wörthstraße.

Hödei -strasse : Louis Kimmel , Ecke der Nerostraße;
Phil . Kiffcl, Nöderstr. 27 ; W. Cron, Ecke des Römerberg.

Kömeriierg : Heinrich Krug , Römerberg7; W. Cron »Ecke
der Röderstraße.

Sct »» ci,tst »-asse : Chr. Schiebcler, Ecke der Adlerstraß' 28»
8Qi»ie »Steinerstrasse : C« Crb, Adelheidstraße76.
8ci »wai !»nciierstrasse : Carl Groll , Ecke der Adlerstraße;

Jac . Minor , Ecke der Mauritiusstraße; Fritz Gngel , Ecke
der Fanlbrunnenstr.; M . Betzsicgel, Ecke der Fncdrichstr.50.

Sedanplatz : Wilh . Weber, Westendstraße 3.
Sedanstrasse ! Georg Fischer, Walramstraße 31.
äeerobenstrasse ; W. Klingelhöfer , Seerobenstraße 16.
Steingasse t Carl Petrtz, Steingasse6; C« Ernst, Stein»

gaste 17.
Stiftstrasse : Louis Lendle, Ecke der Kellerstraße,
nraimusstrasse : E. Grttnewald , Taunusstraße 34.
WaiitmäMstrasse : W. Klingelhöfer , Scerobenstraße 16.
Walramstrasse : Georg Fischer, gegenüber der Sedanstr. ;

E. Rudolph , Ecke der Frankenstraße; Chr. Weinter,
Ecke der Bleichstraße.

AVellritzstrasse : Adolf Hatzbach, Wellritzstraße 22;
B . Lehlschläger, Ecke der Helenenstraße.

Westendstrasse : Will ). Weber, Westendstr. 3; I . Birck,
Ecke der Roonstraße.

Wörti . strasse : F . A . Dienstvach, Ecke der Nheinstraßc;
F . Schmidt , Ecke der Jahnstraße.

Ferner in:
Biebrich : Heinrich Schcnrcr, Rathhausstraße 11.
Bierstadt ! Carl Hänscr , Rathhausstraße 2.
■Dotzheim : Friedrich Ott, Wiesbadcnerstraße1 .
Erbenheim : Ortsdicner Stahl , Kloppenheimetstraße.
iiambacli : Carl Schwalvach , Burgstraße 144.
Sonnenberg : Philippine Wiesenvorn , Thnlstraße 2.
Wald «tras »e SJiebrlcIt : Carl Jrrbcr, Waldstraße 14.

Eine s. 8 Jahren best., gut cingef. Frcmdcn-
Pension hier. m. guter Kundschaft, ist sogl. oder
per 1. April 1901 preisw. zu verkaufen. Adr. unt.
ChiffreW . H . NI3 an den Tagbl.-Verl. 15786

Wegen Krankheit etn sett 6 Jahre» besteh.
gutgeh. Papier - u . Kurzw.-Geschaft sofort zu
verkaufen Bismarckring 29.  _ 15532

Sti. Paplergescvafr, beste Lage, g. Abstandsgeld
zu verk. Adr. u. I». 8 . 2 « Postamt Taunnsstr.

Milch-Geschiisl ML«
Offerten unter ll>'. Li. 400 an den Tagbl.-Verl.

MöNlsüitt KlhöferljvlldÄ^T.
zu verkaufen Taunusstraße 32, P._

RebviniLerz. vk. Schwalbacherstr. 51, Entres ol.
Verschiedene Sorten Singvögel zu verk.

Näh. EUenbogengaste8, 1 St . I._
Ein Zierpapagei für 10 Mark zu verkaufen.

Näh. Sedanstratze6, Hinterhaus Part._
Harz. Kanonen zu vk. Presber, Wellritzstr. 15.

Junge Kuuanenhühue
sind noch prciswcrth abz. Sonnenberg, Ttialstr.22.2.

Jaquct , Regenmantel , Jackenkleid, elcg.
Plüsch -Cape zu verk. Bahnhofstraßc6, 2 links.

Drei neue halbschmere Paletots , mittlere
Figur, bist, zu verkaufen Häknergasse5, 2. 15554

KM"" Elegnuie ». eins, getragene Damen-
Gardcrobe preiswerth zn verkaufen Seeroben¬
straße9. 1 St ., 2—5 Uhr Nacbmittags.

(Sinn. schw. Hcrrn-Jacket billig zu
verkanten Cch.valbachcrsiraße71, 1 St._

Ein grauer Militär -Mantel , Rock und
Mütze billig zn verkaufen Saalgasse8, 2. Et.

Binmeiistraße7 sind Erstlings -Wäsche und
Kinder -Brtten zu vk. Anz»i. 12 —3 Uhr. 14882

Ern gevranchter großer Smyrna-
Tepv '.ch zu verk. Näh, im Tagbl.-Verlag. 15897

Teppich, gut erb, zn verk. Michelsberg 26,2.

Meyer’s Oonv.-Lexikon,
neu, 17 Bände, billig zu verkaufen. Zu erfahren
im Tagbl.-Verlag. 15791

Gr. Münzen - n . 'Markensammlung zu
verk., dabei ca. 400 doppelte Münzen, worunter
50 Römer-Silber-Denare, einzeln billig abzugeben
bei » « es . Mainz , Kr. Langgasse 19.  _

Lcipz. JU . Z g. 1899 , gut erh., s. 4'/- Mk.
zu verkaufen Adelheidstraße83, 2 St._

Ein Jagdgewehr b. zn v. Michelsberg26,2.
Ein noch sehr gut erhaltenes

MchU russisches Billard mit Zubeb.
billigst zn verkaufen Platterstraße 21._ 15681

Pnmitfiß gebrauchte, gut erhaltene,großeUiiülUZG Anz., zu verk. od. zu vermiethen.
8Sei -. --ioi - AA« i «k, Wilbelmstratze 30. 12096

/sse a »en , hochelegant, sehr billig
abzugebeu Biebrich» Rath-

hauSstraße 11. P . F27
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Wegen Abreise
zu verkaufen für 860 Mk. ein prychtvolles eleflnnt
Pianino (fast neu). Einkaufspreis 2000 Mk.
MH. bei « «pp '-rt » HermmmKr, 13, S . 2.

Piantno , schwarz,vorzügl.Fabrikat(Mandi>
zu verk. Karlstrabe 17, 3 l., Bormiklng?. 11348

Piqninos , eine Anzahl gespielter, neu
hergerichteter, aus bekannten Fabriken, wie
Biese, Ibach, Schicdmayer, Rosenkranz rc.,
prciswerth zu verkaufen. 14008

Erns < üchellenliers,
Gr. Burgstraffe !).

Gute alte Geige bill. zu verk.
Frankfurterstrabe 16, 1. Etage.

J$ on plus ultra 2
Mechanische Csncert »Zither , selbstspielend,

sensationelle Neuheit, D. R.-P ., mit 20 Stücken
aller Art, jede« gewünschte Stück kann nachgeliefert
werden, verstimmen höchst selten, effecivolle Ton¬
fülle. Dieses Pracht -Instrument ist compl. mitäither und Notenkasten für ISO Mk.zu verkaufen.ierth 250 Mk. Ansehen von Nachm. 3 Uhr ab
Albrechtstr. 4, Hths, 1. Reiz. Weihnachtsgeschenk

löljüele KWWmr-NiWT
gut gearbeitet in Nnbbanm, billig zu verkaufe»,
auch wird dieselbe einzeln abgegeben Schwalbacher-
strasze 27 bei 15895

jjgejnrich Mayer , Tapezier.

}m\  schm Mlischelhetttll
find billig zu verkaufen,
straffe 4« , Part.

Näheres Albrecht-
14846

Schill uimmere? mich tmu\
moderner Stylart , amerik. Nußb., innen EichenK billig zu verk. a.  Bruatmaiin,Möbelneinerei, Scklachthausstraße 12. 15860

Wegen Wegzug ist eine
neue Einrichtung

von 5 Zimmern, Küche und Badezimmer
sofort zu verkaufen, eventuell daselbst die
Wohnung zu beziehen. Off. u. F . I». SS»
an den Tagbl.-Verlag.

Fast ne»«cs Bett 30 Mk.,
, _ Kleidcrschrank 20 Mk.,Nutzb.-

Kommode 15 Mk., Sopha , Spiegel 12 Mk..
3 Polsterstühle 8 Mk.. 2 Rohrsessel L6 Mk.,
Bettstelle mit Sprungrahmeu 15 Mk., Kindcr-
bettstette 4 Mk., Schlafsopha 15 Mk., Kücheu-
schrnnk mit Glasaufsatz sofort zu verk Hellmund-
straßeW, Bdh. Part._

Gut gearbeitete Möbel, meist Handarbeit, wegen
Ersparnitz der Ladenmietbe sehr billig zu verk. :
Bollst. Betten 50- 100 Mk., Bettstellen 18- 80 Mk.,
Kleiderschr. 21—50 Mk., Kommoden 24—32 Mk.,
Küchmschr. 28—34 Mk., Verticows 34—60 Mk.,
Sprungr . 18—25Mk., Matratzen in Seegras,Wolle,
Afrik u. Haar 10- 40 Mk., Deckbetten 12- 80 Mk.
SophaS , Divans und Ottomanen 25—6« Mk.,
Sophatische 15- 22 Mk.. Tische6- 11 Mk., Siüblc,
Spiegel, Waschkommoden. Franken .straffe 18.

Zwei vollit. neue Betten wegen Raummangel
billig zu verkaufen Jahnstratze 17, Gth. _

Betten , Kasten- und Polstcrmövel jeder
Art billig zu verkaufen, auch b. Ratenzahlungen.
Albrechtstraffe 30. w . Klein . 13923

Ein Muschelvett in. Sprung, ., 8-lh. M. u. tt..
rolh , billig zu verk. Luisenstr. 14, H. P . r. 15844

Umzug« halber zu verk. : Bettladen'm. Sprung¬
rahmen, Waschkommoden, Nachttische, versch.Stühle,
Tische, grober Küchenschrauk rc. Heleneustraße 18.
2. Etage rechts. Händler vcrbelen.  15818

Gesteppte StrMäcke
lbcste Qualitäten) sehr billig. 15021

» «•ggenäteäm , Marktstrabe 14.
Nene 3-tyeil . Matratze mit Keil, Mk. 25,

zu verkaufen Friedrichstrabe 50, 1 St . r. 14581
Ripssspha mit 2 kl. Sesseln, Taschen-

Sopha , Ptüschsessel , kl. Kinderbett , Alles
wenig gebraucht, billig. Michelsberg9, 2 St . 1,
Eingang GätzLen. 15718

Neuer 3-thni . Nntzvaum -Kamcltaschen-
Diva « , 90 Mark, zu verkaufen Friedrich¬
strabe 50, 1 St . r. 14578

Kamettascheu -Garurtnr , Divan tr. zwei
Sessel 140 Mark, auch getheilt zu verkaufen
Friedrichstratze 50, 1 St . r._ 14579

gut erhallen, für 8 Mk. zu
verkaufen. Näh. Harting-

stratzc 11, 1 Tr . links.
Ein gebrauchtes Sopha billig zu verkaufen

Kirchgasfe 24, 1 St.
swj? Ein gut erhaltenes grünes Canape für

18 Dtk. (sehr bill.) zu verkaufen Römerberg 16, P.

Achtung!
Für Sllterthninofrennde ein kunstvoll ge¬

arbeiteter alter Eichen-Schrank; ferner ein runder
Tisch, Sophatisch, Saloniischchen, Handtuchhalter
und Treppenlänker zu verkaufen Albrechtstraße 43
bei II . Kochenfclii ' r.

TO*“ Möbel, _ .
Kleiderschräuke,Küchenschrauk , hochhäupliges
Bett , Console, ein Anieincltetisch, ein Ausziehtisch,
ein Spiegel, ein Verticow und Sonstiges sofort
billig zu verkaufen Fraukenstraffe 8, Part.

Wichtig
für Mödelhii'nSler!

Ein- u. zweithür. Tannen -Kleiderschränke,
Küchenschränke und Bettstellen Räumung
halber billig zu verkaufen bei

Soll . Hnpt . Btann,
_ Kastei , Eiienbahnstratze  24 '/io.

Ein- u. zweirh. Kleider- u. Küchenschr., Brand-
kiste. Bettstellen, Waschkommoden, lack. u. pol. Kom¬
moden, Tische, Anrichte, Kuchenbretter, Verticows
zu verk. Schreiner Tlmrn , Schachtftr. 25. 10324

Zwei mißb.-polirtc 2-thürige
Kleiderschränkem .Mlischel-
aufsatz, fast neu, Nufibaum-

Schreibsekretär 68 Mk. , Kameltaschensopha,
Pfeilerspiegel , zioei Bel - und zwei Stahl¬
stichbilder, Nnffb -Vertikow , Küchenschrauk
mit Glasnufsatz, Blnurentisch sofort billig zu
verkaufen

«MM . BÜÄt*
E. Nuffv .-Trümeau zu vk. Plücherstr. 4. 1.
E Kiiidcrpuil vreisw. z. verk. Mpritzftr. 28,2.
Nähmaschine f. 6 Mk. zu vk. Roonstr. 5, 1.

Für Bäcker!
»Lebluchenb reiche zu verkausen Wnldstr. 26. 15738

Bietsria -Wagen
(Herrlchaftswagen), einige Rial gefahren, so gut
wie neu, erliclassigeS Fabrikar, prciswerth zu ver¬
kaufen. Näheres im Tagbl .-Berlag . l>5L>t>

Ein neuer Mctzgcrkarreuu. 1 gebrauchte leidste
Federrolle zu verkaufe« Dotzbcimcrsir. ,4. 13<g>5

Lastwagen , Federrollc « nv Geschirr zu
verkaufen Uorkstxaße 17, Hoff Cô iptohr.

Ein g. erbaltcnel Kindech-Liegclvägen billig
zn verkaiife» Oraiiienstrotze56. H. 1 l.

Damen - Fahrräder , gebräüchie, sehr aut
erhaltene, billig zu verkapseu. 14704

Haag «, » rein , MtMllffe Iß.
Zwei gut crh. Malmor -Kamiue. fchcharz polirt,

und ein großer Springbrunnen mit zipei Schaalen
u. Aufsatz Preiswerth zu verkaufen. Näh. Umbau
Parkstraße 18 oder Baubüreau » eichwein»
Frankfurterftr . 20. 14903

3 ii mlMsriu pg S
gr. Koffer, 1 fast neuer fein.Gehrock, f. gr. schlanke
Fig. paff. N. Weberg. 44, 2, v. 3—4 stbr Mchw.

Ein gut erhaltener Datiervrarrdöfen zu
verk. Näh. Kaiser-Fricdrich-Riiig 2, Hth. P . 15789

Ein großer Amerikaner Ofen , lvetlig
gebraucht, für Wirthslokal, Stiegcnhäpser rc. ge¬
eignet, zu verkaufeir Rößlerstraßc 12. Näh. daselbst
12- 3 Mir. 14811

Ein gut erh. Ofen Umzugs halllbr billig zu
verkaufen Biersladterhöhe 12, 1. Etage.

Schöner Äachelsfen,
sowie eiserne Oese« zu verkaufen 15489

Umbarr Alwinenstraste 9.
fr- lackirt, für Wirthschast
pass., 8 Baumschiitzkörbe

billig zu verkaufen Gotebestraße 21, Part.

Gaslüster,
2 Stück, dreiarmig, mit Auer-Brenner , für Laden
oder Wirthschaft billig zu verkaufen. 15869

Sllcla. iiiigenbülil , Bärenstraße 5.
Ein .'--stamm . Gaslüster zu velkansen.

Willi , fflencke , Dotzbeimerstratze 17. 15751
Badewanne, gr., gebr.,b . z. v. Nicoiasstr. 17, P

Zrr verkanfen Adolphs-stüKtt»KLK rmc fast neue engl. Dreh-
fü^ Wäscherei geeignet.

Mrdhoittor aus Schmiedeisen prcis-VlHUUpUU würdig zu verk. 11979
lOaat Hio -scli , Schlossermeister, Helenensir. 6.

Beim Abbruch des
Borlholdcr Hofes in Biebrich
sind alle nur möglicheii Baumaterialien , wie
Thürcn » Fenster , Fußböden rc., sowie
50,600 Stück gute alte Dachziegel zu ver¬
kaufe». Näh. auf der Baiistelle. 15893

Jacob SSeckel«
Eine fast neue große .Hundehütte billig ab-

zugeben. Näh. Heinrichsberg 3.
Ca . 30V,Backsteine  an guter Abfahrt

zu verkaufen. Näheres Moritzstraße 11. 14418
Conifcren , Tannen , Zictstr . ü . Bäume,

kl. u. gr. Exerupl., wegen Umbau, sof. billigst abzu¬
geben. Näh. Wilhelmstraße 44. Wcgner.

Deckreiser zu haben Ftlbslrciße 18. 15290
^SHS-* ST4 aufs Jahr zu vergeben HcUiuund-

straße 33, Comptoir. . 15866

-7i
IwurobMen f« vevkinrfe » .

» Bitten im Nerothal, Kapcllenstraße, «
H Dambachthal, Parkstr., Gartenstr., Alwinen- »
^ strabc, Hainerwcg u. Umgegend, Äiebricher- *
t aller rc. zn verkaufen. — Anmeldungenvon :
^ verkaufl. Pille» und Häusern rc. nimmt £
ch stets entgegen das Jmmob .- Bureau von ♦
$ Jos . linand , Weilstraße 2. 13156 ♦

Gierstadter Höhe 2
(Billa Hilda ) zu verkaufen oder z» vermiethen.

Näh. in No. 3 oder Schützenstraße 10. 14103
Villa Anfang Biebricherstr., 14 Z ., gr. Garten,

zu verk. 3.  l9ol ! 5«opHF, Adelheidstr. 39.
in  der Nähe des Kaiscr-

W » Friedrich-Ring, rentirt
Wohnung von 8 Zimmern fast frei, zu verkaufen
durch We -kstein , Dotzhcimerstraße11.Billa fcSS
vom Kurhaus entfcnrt, der Neuzeit entsprechend
eingerichtet, gute Bedingungen. Nähere« durch

A.  84 . Hönier , Kirchgaffe 43.
Villa , Victoriastrafie , 14 Z., zu verkaufen.

Agentur J . 8S« IUi »pN , Adelheidstr. 39.
TO *“ Kleine Billa in Kurtage für Pension zu

verkaufen oder gegen Etagenhaus zu vertauschen.
Näheres durch

A.  Ei . » ürncr , Kirchgasfe 43.
Villa , Franksnrterstr. (Anfang), Garten , zu verk.

J . UolIhopS , Adelheidstraße 89.

MW§ »>r» Schönes Etagenhaus ohne Hjuter-
hau« <5-Zimaicr-Wohnuugc»), r'ksitirt

5 Procent, au« erster Hand zu verkaufen. Nah.
durch V ». noiin «a -»>. Dotzheimerstratze 1l.

NeneS Etagenhaus mit 4-Z.-Wohn. im Stock,
nebst Bad, Balkon, Heiß- und Kallw.-Leitnyg,
geräumige Werkstätten, Wein- und Bierkeller aus
erster Hand z» verkaufen. Näh. dnrrd

A.  14 . Monier , Kirchgasfe 43.

Elegatttes Hans
am Ring, ohne Hinterhaus, sofort zu verkaufe»

durch Pr . neilstein , Dotzheimerstraße 11.

Au verkaufen Billa
in den neuen Danibachthal-Anlagen, nahe
am Kurhaus und Wald, 12 Räume, fcbatt.
Garten.70,000 Mk. Näh.Tagbl.-Verl.

m
12024

im Cenirum der
efues Haus , Stadt .s.Flaichen-

dierhändlcr oder Sveisewirthschaft sehr geeignet,
zu oe'rkaufe» oder zu vertauschen. Näh. durch

t . ai . a««»ruer , Kirchgasfe 48.
" » Frankfurt , schöne Lage, rentirt

«fcpW« » 11,000 Mk. Micrhc, für 185,000 Mk.
zu verkaufen durch

A' r . Me «!«te >» , Dotzheimerstraße 11.
im südlichen Stadttheil, mit Tdor-
fahrt, Werkstätte, 2 X 8 -Zimmer-

Wohnungen int Stock, Sterbefalls halber sofort
zu verkaufen. Näh. durch A. H . Uiirncr,
Kirchgaffe 43.

Villa Blnmenstr ., 10 Z., gleich beziehbar, zu
verk. Agentur3 . iSollt -opSk, Adelheidstr. 89.

HvchrenLabkes Eckhaus
im Südviertel zu älißerst günstigen Bedingungen
billig z» verkaufen. Offerten u. I«. ü . S« -»
an den Tagbl.-Berlag erbeten. 13746

Eckhaus
in guter Geschäftslage, für jedes Geschäft paffend,

2x4 -Zini!ner-Wohn. in der Etage, sehr rentabel,
ist unter günstigen Bedingungenzu verkaufen.
Näh. durchA. Mi. Horner . Kirchgasfe 43.

Meine Billa LScinvergstr . 4, hoch-
eleg. eingericht., 3 Jahre bewohnt, jede Etage
4 Zimmer, ein Wintergart., die ganze Villa
mit Eeniralheizung, ist preisw. zu verk. Alles
Näh. bei #*h . Mesier , Tannusstr.33/35,

Möbelladen. 9340

Ein kleines Haus mit schönen: Laden, neu u. solid
gebaut, billig zu verkaufen. Gute Geschäftstnge.
Mitte der Stadt . Näh. im Tagbl.-Verlag. 11931

Eckhaus in vorzüglicher Lage, worin gul gehende
Schweineuietzgercibetrieben wird, zu verkaufen.
Adr. bitte unter A.  E, . r ? lt im Tagbl.-Verlag
niederzulcgen. 13958

Geschäftshaus , nahe am Ring, mit Bäckerei
und Spezereilade», 175,000 Mk. rentirend, zu
146,000 Mk. zn verkaufen. Adr. bitte imter
V. . Bi . SSO im Tagbl.-Verl. niederzul. 13957

Billa ALwiueustraße4
zu verkaufen oder zu vermiethen.
Bahnhofstrastc 6, 1 links.

Näh.
14291

Hochherr?cha?Mche
Billa

Schöne Aussicht 13» Preiswerth zu verk. Näheres
Möbelschäft Bahnhofstraße 5. 14971

■MBMBBHBBaBHgMMBBMM

ln sehöiistcrn.g esuüdcster
Lage Wiesbadens,

Merothal 11,
ist wegen Wegsag nach der
Schweiz meine vollständig nett,
prachtvoll and gediegen Iier-
gerichtete geriiismig
und liocliherrschaftlich , nur
zum jileinbewoiinen , mit
grossem Vor - u . fifiiniergarten
(^ 4 : Rlltheia ) , preiswertli
LU verkaufen . 15638

li . Bostelmaan,
x.  Deit Verothnl 5.

Neue Bitten.
Die beiden neu erbauter » Billen (Doppel¬

haus ) Sldolphsallee 63 u. verl. Moritzstraße,
ausgestattet mit allen modernen Bequemlichkeiten
u. enth. je 6 berrschaftl. Zimmer, 1 gr. Zimmer
in der Frontspitze, 3 Mansarden. Bad u. s. w.,
sind zu verlausen. Wegen ihrer besonders sorg¬
fältigen u. solide» Bauart in Stein u. Eisen,
sowie ihrer einem bornehmen Privathause ent¬
sprechenden, inneren Einrichtung eignen sich die
Häuser vornehmlich für feine kleinere Fauiilien
oder einzelne Personen, welche ein eigenes Heim
für sich allein zu haben wünschen. Näheres
Baubüreau Emserstraße2.

Das Haus Blücherftraße 18, für

Metzgerei
sehr geeignet, auch für jeden anderen
Gefchästsbetrieb paffend, preiswürdig unter
günstigen Bedingungen zu verkaufen. 15410

Hel ». B&aesebler , Scdanplatz6, 1.

II IISchöne Villa , feinste Kurtage,
10 Zimmer u. reicht. Zubehör , wegen
Sterbefall für 110,000 Mk. zn verk.
O . Kugel , Adolphstrabe3. 15741

Sehr hübsche, mit modernem Comfort
versehene Villa » 9 Zimmer und Mansarden,
Höhenlage, nahe dem Walde, 15 Minuten vom
Kochbrunnen, m. elekir. Lichtu. Centralheizung,
kl. Garten, bei mäßiger Anzahlung zu 85,000 Mk.
zu verkaufen. Reisrbüreait 8ci >oitenkels.
Theater-Colonuads 36/37.

Zu verk. Neubauerstr. schöne Etagcn-P :lla, auch f.
Pension s. geeig., durchd. Jmmobilien-Ageutur v.
J . Clir . unicltlich , Wiihelmffi. 50. 15095

Zu verk. Schone Aussicht ger. Billa in. Garten f.
Mk. 100,000 durch d. Jmmobilten-Agentiir von
J . «,’l»r . tfniiieiilieii , Wilhklmür. 50 16096

Zn verk. hochhcrrfchaftl. Besitz., u. Bierstadterstr.»
m. g. Park , Siall rc. d. d. Jmmobil.-Agent. v.
•9.  CS »r . 4UIiichlicli , Wilhelmsir. 50. 15097

Z » verk. II. per 1. Avril zn bez. Billa mit Stall,
Rcniife, 14 Z. n. Zubch., Kulscherw. durch
a. Ihr.  Stiehl ich , Wilhelmsir. 50. 15098

Zn verknusen o. Gartenstr. prachtvolle Villa mit
Park, Winteraarten und zwei Bauplätzen durch
a.  ehr . « liickliclt , Wilhelnistr. 50 15099

Zn verk. sehr schöne reut. Etageu-Villa m. Garten
i. Ncrothal. Näh. b. d. Jmniobilien-Agentur v.
a.  dir . CälUcklicla , Wilhelmsir. 50. 15100

Zu verk. Bauplätze a» d. Biebrich. Chaussee, nächst
Alcxandrastr., durch die Jmmobilien-Ageniur v.
S.  dir . lücklicli , Wilhelmitr. 50. 15101

Zu verkaufens. vreiswerth reiz. Familien-Bllla bei
London durch die Jmmobilien-Ageutur von
a.  dir . Uliicklicla , Wilhelnistr. 50. 15102

Preisw . zu verk. Billen, Humboldtstr., Udlandstr.
Alwineustr. rc. durch d. Jmmobilien-Ageutur v.
a.  dir . OSiicklicia , Wilhelmsir. 50. 16103

Zu verkaufen Schöne Aussicht Familien-Billa zu
Mk. 66,000 durch die Jmmobitien-Agentnr von
a.  dar . UlUcklieh , Wilhelmsir. 50. 15110

Zu verk. f. Mk. 75,000 Haus m. g. vgl. Frcmden-
Pension. Näh. durch die Jmmobilien-Ageniur
a. Skr.  fviücklich , Wilhelmsir. 50. 15111

Zn verk. zw. Nerolhal u. Kapellenstratze kl. Billa
in. gr. Garten, Terrassen, prachtv. Treibhäusern
f. Bik. 65,000 durch d. Jmmobilieu-Ageutur von
a.  dir . Hlücklich , Wilhelnistr. 50. 15112

Zn verk. teilt . Haus nt. flottem Restaurant i. südl.
Stadttheil preisw. d. d. Jmniobilien-Agentur v.
.1. dar . tuiiirkiicli , Wilhelnistr. 50. 15113

Zu verk. rentable Etagen-Billa, Franz-Abtstraße
(Nerotbal), durch die Jnimobilieii-Agentur von
J . dar . » lücklicli , Wilhelmsir. 50. 15114

Zu verk. b. prachtv. Billa mit Stall , Remise rc.,
Gartenstr. 9, mit 1 Morgen groben Park, sehr
prcirwerth durch die Jmniobilien-Agentur von
3.  dir . («lücklicli , Wilbelmstr. 50. 15116

Für Bau -Spekulanten . Z . verk. unw. d. Kochbr.
Hans z. Abc., mit neuem Hiitterh., 30 sH-Ruth.
Nähere? durch die Immobilien - Agentur von
3.  dir . » lücklicli , Wilhelmsir. 50. 15116

Zu verk. i. Bad Stauheim hocheleg. Fremden-Penf.
M. Mobilar , 29 Z. m. Zubch., f. 175,000 Mk. d.
3l. dir . » lücklicli . Wilhelnistr. 50. 15117

Wegzugs halber find zu verkaufen
Kapellenstratze 85 u. 87 zwei neu erbaute
Villen mit Ziergärten, allen Ansprüchender
Neuzeit entsprechend. CoulanteBedingnugcn.
Näh. in No. 85. 13926

Rentables neues Hans mit 2 Wohnungen
» 3 und 4 Zimmer in jeder Etage , nebst
Bad , Balkon , Heist- u . Kaltw .-Leitung,
für 98,000 Mk. ans erster Hand zu ver¬
kaufen . Mietheinnahme 8700 Mk. Lage
südl . Stadtihei ». Anzahl . 8 - 12,006 Mk.
Näh . 1° . » . Kück , Bavnhofstr . 26 . 14774
Billa Walkmiihlstraßc 37,

8 große Wohnräume nebst reich!. Wirthschastsr.,
in tadellosem Zustande, netter, 21 Ruth. gr.
Garten, Wegzugs halber sofort oder per 1. 4.
für 54,000 Mark zu verkaufen. Näheres beim
Eigenthümer daselbst.

Kl . Billa , nächst der Nheiustratze u. Bahn¬
höfe , in sehr gutem baulichen Zustande,
8—9 Zimmer und reichliches Zubehör , heiße
und kalte Leitung, electrischc Beleuchtung vor¬
handen, für 68,000 Mk. zu verkaufen, würde sich
auch als feinere Fremden-Penston eignen. Näh.
bei I». » . Btück . Bahiihoiflr. 20/ 15588

Herr Rentner William Scarisbrick
hat mir den AIIeiii-Vcrkauf feines Hauics
Adolpbsallec33 übertragen. Dasselbe hat
3 Etagen (2 k 10 , Part . 8 Räume), mit
allem Comfort der Neuzeit hochherrschaftlich
eingerichtet, Hosranm, Platz f. Pferdestall rc.,
unb wird unter günstigen Bedingungen ver¬
kauft. Neflcctante» erfahren das Nähere bei

W Hernlaard Bacr , AgenturU.CvMMiff.,
Z Wiesbaden, 19. Friedrichstrabe 19. 18448

Villa in schöner Lage , nahe am Kurpark, von
dem Besitzer solidest erbautes Haus, 16 Zimmer,
Küche, Bad und Zubehör, der Neuzeit cntsvrech.
Eimichtung, billig zu verkaufen. Näh. Wilhelm-
stratz- 3, Pari . 11934

Landhaus
W«!kmüh!stratze 1,

8 Zimmer mit Bad und Zu¬
behör, großer Garten , per sofort
zu verkaufen oder zu verm. Näh.
Lessiugstrahe KO, Neubau . 14227

Versetzung halber
ist die Villa mit Stallung und großem
Garten Fischerstrabe 7 zu verkaufen oder
per sofort zu vermiethen. Näheres im
Banbürean , Adolphsallee 59, Sout. 14225

Lesfingstratze7 und 9 sind Villen, den modernen
Ansprüchen der Reuzeil vollkommen entsprechend
ansgefiibrl, sofort od. später zu verkaufen. Näh.
■Wiederspaiam , Schlichterstraße 10. 12874

Billa „Idylle ",
Fremden- u. Badezimmer enthaltend, zu verk.
Näh. Luiseiiplatz1, Part , rechts. 12196

Schönes neues Haus mit kl. Wohnungen, ü 3
Zimmer, doppelten in der Etage, mit 1000 Mk.
Ueberschuß, aus erster Hand mit 6—8000 Mk.
Aiizahluiia zu verkaufen. Alles vcrmicthet. Off.
unt . ® . Ii . 9« a an den Tagbl.-Verlag. 14866

Schöne 8 -Zimmer -Villa mit " “
reich!. Zubehör u.hübschem Garten
in guter Lage — an Stratzen-
bahu — für Mk. 66,606 zu
verkaufen. 15549

o . Singel , Adolphstratze 3.

unt.

II
14866

II
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nächst d.
Sörres Etagenhaus,

tage 2 Wo
mit 10.<-00  !
verkaufe»,
**. « . KUcfe , Bahn

ei»ierstr.. nut Thoreinfahrt u. schöner
- ■• iWr .

it. Kirchef. m  .

'dufer hat Wahn, und Werket, frei.

Heller Werkst., f. jed. GefchäftSlnanu pass., jzi i
Etage 2 Wolp,. v.3 Zim. n. Kikchef. 1s' "

k. Anzahlung ans erster iib zn

ratze 21 15128
Su uei faul ei, HauS mit gr. Cstfchästslokal, nächst

der Kirchgasse. Näh . Nerothal 4Sa . 14141
ReuLMes Hans mit Thorfahrh in der vorderen

Nerostraße, unter günstigen Bedingungen zu ver¬
kaufen. Das ganze Capital kann L 4u/o fest
stehen bleiben. Preis 70,000 Mark. Näh. bei
• ' j . » “ “ “ ‘I I» i üefe , Bahnhofstraße 20. 15736

Gelegerrheitskanf.
In nächster Nähe von hier kl. sol. und massivn s Landhaus mit kl.Garten,Stallung«invieh rc., an solventen Seldstkänfer

preisw. zu verkaufe». Offertenu. V. 3.  l » *»
an den Tagbl.-Verlag.

n chans mit guter Wirthschaft,über 800 Hecto, i» guter Stadtlage
zu verk. Anz. Mk. 18,000 . 15740

O . Ktijfi ' l , Adolphstr. 3.

große Billa S?«SÄS
bei de« Kuranlagen , für Privathotel oder
ärztliche Klinik geeignet, zu verkaufen. Offerten
unter 44 . 2  postl. Berliner Hof. 15267

Zu verkaufen Villa
Alwiijenstvasse 22, der Neuzeit ent¬
sprechend ausgestattet. Hausfläche:
230 □ - Mtr. Grundstücksfiächo:
1436 Ö -Mtr. Preis : 120,000 Mk.
Besichtigung täglich, auch Sonntags,
zwischen^ und 6Uhr . Eigenthümer:
■Ir . IS . Ilriigelmann in Bonn
a . 13li., Bachstrasse 58. 11264

MUZ
Hochherrschaftl. Billa

mit Stallung Mozartstratze « , Ecke
Sonnenbergerstr . , mit Dampfheizung, elektr.
Licht, Badeeinrichtung zu verkaufen. Näheres
beim Eigenthümer' Carl S»m o »», Bären¬
straße 3. 15592

hochrentabel, in vor-
■r  nehinerLage,anderer
bill. zu verkaufen. Näh.

Theodorenstraße2. 10990

irng
gerstr.
nrichtm
lümer^

Unternehmungen halber bi
Theodorenstraße 2.

Vorzügliches Rcnteuhans in der Walramstraße
mit 7000 W . Anzahlung billig zu
Banbüreau Saalgasse 1.

Rad.
11783

Zu verkaufen
die Villen Dambachthal 30, 41 « ud 43
mit tzochfeirier Ausstattung, bequemer Ein-
richkung, großen Gärten, schönster Lage an
den Dambächthalanlagen. Näh. beim Besitzer
H » x Hartmann , Schützeitstr. 10. 14220

in bester Geschäftslage, geeignet
dtzSiMritzv für Conditorei od. Delicateffc»-

gcschäft, billig verk. Off. unt. I». »4. SIS
an den Tagbl .-Verlag.16Haus,5Z.,B.im St.,gr.Hof,k86 Weinkeller, itt der unteren Adelheidstraße, 8 8
8 sehr Preiswerth zn verkaufen durch

»traft , Bleichstraße2, 2. i §
Erageuhaus m. Borg., f. Straße i. südl. Stadr-

theil, rent. 1400-Mk.-Wohnung, zu verk.
» . llollhoplf . Agentur, Adclheidstr. 39.

Eine herrschaftliche Billa
mit 18 Zimmern u> allem Zubehör , für
eine oder zwei FanMie » paffend, («arten,
in herrlicher staubfreier und gesunder
Lage, Ncrovergstraße , ist sofort für
73,000 Mark zu verkaufe« . Näh . Geiö - 1
«ergstraße 24.

Moritzstratze1«, » ?';|
verk. Näh. 1 St ., von l */a—21/* Uhr. 15878

Nächst Limburg
Haus mit Gastwirthschaft, Posthalterei, Post-

Verwaltung, Oekonoiniegebäude, 20 Morgen,
mit oder ohne Inventar (12 Pferde, Kühe ec.)
sehr günstig zu verkaufen. Nachweislich ist das
Geschält seit mehr als 50 Jahren sehr rentabel.
Gefl. Off. u. W . J . 107 a. d. Tagbl.-Verlag.

Haus-Berkauf.
Mein uenerbautes 3-stöckiges Wohnhaus nebst

Mansarden, großem Weinkeller und Souterrain,
gelegen in der Hauptstraße (Mainzerstraße) in
Bingen, vis-L-vls dem Niederwald-Denkmal, ist
unter günstigen Bedingungen sofort zu verkaufen.
Dasselbe eignet sich haiiptfächlich für Weinhandel.

.Sofe. ESanscii in Gaulsheim
bei Bingen.

mit Wirthfchafts-
Concesston in Worms,
verkaufe für 55,000 Mk.

oder vertausche gegen Hans mit Hofraithe nebst
Aecker, Wiesen oder Weinberge. Offerten unter
5R. 3.  LK8 befördert der Tagbl.-Verlag.

Sehr schöne Willen-Bauplätze , die
auch Räum zur ErriMmg von Stallungen
bieten, in der Pcmstraße, vis-ä-vis dem
Kurpark, lull, zu verk. Näh. beim Besitzer
Architect Beüscher , Saalgasse 1. 14157

DU

Mein Haus
in der Mitte der Stadt,

Wegzugs halber
verkaufe mein Haus mit großem Garten
(Bauplatz) tU? SR«
unt. » m.  81 « n. d. Tagbl.-Verl. 15817

Gtagrnhaus (rent.), 5-Z.-Wohuuug, Bad, elektr.
L., Vor- u. Hintergart., f. Lage, f. 90,000 Mk.
zu verk. 3.  ibolihnplf , Adelheidstraße 39.

I Schönes neues Etagenhaus—Elkeam King — mit6- u. 3-Zimmcr -Wohu.
— bei 8 > Verz. b. Kaufpr . Mk- 1200
Uebersch. lassend — dabei im 28erthe
steigend— voni Erbauer zu kaufen. 15550

I». Engel , Adolphstraßc 3.

Verkaufe meineM ' H § rrfchafteU
ringeführte Pension
zum Preise von 10- bis 12,000 Mk. Antritt
bis spätestens1. Januar 1901. Acht Zimmer
in einer Etage in Kurlage. Alles Nähere zu
erfragen bei 15129

3.  Schlichtung , Rbeinbahnstraße 3.

I Für Wirthe-Oberkellner.Schönes Haus in bevorzugt . Lage
— mit ausgeb. Wirthschaftslokal und
Gartenwirthfchaft — mit jährl. mind.
800 Heeto Bier und sonstigem flotten
Betrieb-preisw. sofort zu verkaufen. Ä « z.
12—18,000 Mk. 15551

0». Engel , Adolphstraße 3.
Haus im südl. Stadttheil, Thorsahrtz Hinterbau,

gr. Hof u. Keller, zu verk. 3. »ollhopffif.
Agentur, Adelheidstraße 39, 1—4 Uhr.

Meine in der
Weinbergstraße Hatanz neu erbauteZilla, Lage, enthaltend sechs
Zimmer, zwei Frontspitzen, drei Mansarden
und Bad, hochherrschasllich, p. 1. Jan . 1901
preiswerib zu verkaufen. 15707

Car ! Crarner,
Stiftstraße 24, 1.

Still
von stottgeheud. Ge,

er Therlhaber
öeichüste zur Vergrößerung

gesucht. EinstigeW 5—10.000 M. betragen
wird gut verzinst . Off. n. »4. st.  I » «

& Vogler A.-IS.,
F 95

an Maas .« n *tfcli
Frankfurt a . M.

Ijciüjabct
Offeiy Ugr »«•

für ein gut rentables Geschäft
gesucht. Erforderlich 3000 Mk.
O . 288 an den Tagbl .-Verl.

latste« können feine gangbare Artikel
zum Verkauf übernehme» ohne Capitalanlage.
Offerten mit Retonrmarke «uh K . * . 280 an
den LLäbl.-Verlag.__

Ukdemwrrd ÄÄ,
durch Besorgung von Cacao, CHocolade, Thce rc. zu
Engrospreisen für seinen Bekanntenkreis. Gefl.
Allfr. unt. A. V.  380 an Rudolf Mosse,
Magdeburg , erbeten._ (Mg.ä 7584) F142

iHcl|tfaii| Rmutlid)ged. Pause
sucht Familienanschlußin feiner Familie für einige
Monate bei vollständiger Verpflegung. Pensionen
ausgeschlossen. Mündliche Beiprechung erwünscht
Freitag u. Samstag zwischen5—6. Fr . I.yon,
Adresse Elr . Schütz . Villa Panorama , Parkstr.

K- mgl. Theater.
Ein Achtel Abonnementer. 1. Ranggallerie

linls, nahe der Frembcnlogc, für die Saison
wegen Krankheit abzugebe». Gest. Meldungen
unter »3. H. 28 » an den Tagbl.-Verlag.

Ein sehr schöner arrond. Bauplatz , 17 Meter!ro»t,für Vorder-und Mittelbau an fertiger
traße preiswerth zu verkaufen, event kann bis

70 °/o Capital geschossen werden. Offerten unter
1\ 51. 81 « an den Tagbl.-Verlag. 15764

Großartigen Bauplatz
im Westend-Viertel, für Wohnhaus mit kleineren

Wohnungen vorgesehen(bei einem Ueberschuß
von mindest«« - 3- bis 3800 Mark), ver¬
kaufe ich unter günst. Bedingungen mit fert.
Bauzeichnungen an solventen Bauunternehmer!
Rur ernstgemeinte Off. von Sclbstreflectanten
erbitteu. li . 51. 2 « l a d. Tagbl.-Verlag. 15847

Bauplätze.
Am Luxemburg-Platze sind zwei schöne arrondirtc I

Bauplätze preiswerth zn verk. Näh. Banbüreau
Luisenstraße 43, .»os . Ochs , Moritzstraße 12,
unb «Bol». Panly , Köruerstratze4. 14221

von HO resp. 40 Ruth,
ca. , in erster Kurtage,

unter günstigen Bedingungen zn ver¬
kaufen . Offerten »>»« A . 51. S» 3 an
den Tagbl .-Verlag . 14953

»acksterlchemcadeu
dis „Wiesbadener Tagblait " zur Anzeige gelangen. Bon S Uhr
an Verkans, das Stück S Pfg., von 8 Uhr ab Ätißerdem
uneiNgeltliche Einsichtnahme. — Bei schriftlichen Ofserten
MWehlt cs sich, nicht Original-Zeugnisse, sondern deren Ab-

sten bcizufügen; sür Wiedererlangung etwa beigelegtcr
Original -Zeugnisse oder sonstiger Urkunden übernehmen wir
keinerlei Gewähr. — Offerten, welche innerhalb 4 Wochen nicht

abgcholt worden sind, werden uneröfsnet vernichtet.)

M - idtich- Vessoirrn.
finden.

die SleUnng

Erzieherin
gesucht.

Immobilien ru kaufen gefncht.
Nur rentables Haus mit 20- bis 30,000 Mk.

Anzahlung per 1. Januar oder 1. April 1901
gesucht. Offerten mit Angaben des Mieths-
ertrages, Lage, Preis u. Belastung bitte unter
O . M . 803 au den Tagbl.-Verlag. 15580

Elegante Billa
mit 8 bis 10 großen Zimmern, neu gebaut,
sofoit zn kaufen gesucht. Offerten unter
8 . 53. 803 o. d. Tagbl.-Verlag. 15750

Suche Viva in Park- od. Sonncnvergcrstr.
zu kaufe». Offerten unter H . t.  Seit , post¬
lagernd Berliner Hof.Rentables Haus SÄ
50 —70 Mitte Mark zn kaufen gesucht.

« . Halm . Elisadetyeustraße 7.

Die mir zum 23 2 jätz ^ lgeit
Jnbiläumsfeste ««»i9-b-®»-
i» dem Militär -Schuhwaaren- Maßgeschäft von
3. B=. Schäfer (Inhaber Willi . Sclnäfer)
von der ganzen Familie dargebrachten Glück¬
wünsche, für bas schöne Geschenk und für die gute
Bewirthnng meinen

herzlichen össentlichen Dank.
Ich hoffe, daß cs nur vergönnt sei, noch weitere
25 Jahre bei obiger Firma arbeiten zu dürfen.

Möl) Boiler, Schuhmacher.
Wie IBr . med . Hair vomAsfüima

sieh selbst und viele Hunderte Patienten heilte,
lehrt unentgeltlieh dess. Schrift. F 94

Contag L Co ., lieipzig.

Für Eaprtalisten.
Zur Bergrößernng einer günstig gelegenen und

mit guten Aussichten arbeitenden Geflügelzucht und
Mastanstalt wird ein Capitalist , der eine in¬
teressante und dabei sehr lucratibe Thätigkeit
wünscht, als Theilhaber gesucht. Offerten unter
S). 5k. 233 an den Tagbl.-Verlag.

CapitaLlst
für hochrentable Verwerthung städtischer Abfälle!
von einem Fachmann mit eignem Verfahren gesucht.
Off, unter IV . it . 213 nn den Tagbl.-Verlag. j

Gebildete Damen
mit großem Bekanntenkreis können sich durch
Empfehlungenleicht und unauffällig 1—2000 Mk.
jährlich. Nebenberdienst verschaffen. Offerten erb.
unter C. ss . 25 au den Tagbl.-Verlag.

Eine deutsch-amerikanische Familie (zur Zeit hier)
sucht für ihr zehnjähriges Töchterchen ein im
Unterrichtgeben, wie zur körperlichen Pflege
erfahrenes Fräulein ober alleinstehende Wittwe
im Alter von ca. 30 Jahren , die sich der Er¬
ziehung des Kindes jetzt widmet, und in freier
Zeit der Dame des Hauses behülfliä) ist. Sollte
deutsch, französisch und englisäi sprechen. Nur
Solche mit besten Einpfehlnngen, die sich auch
entschließen, unter günstigen Bedingungen im
Frühjahr mit der Familie nach Amerika zu gehen,
um die Stellung weiter anszufüllen, wollen ihre
Offerten mit ungefähren Gehallsansprüchenbei
freier Station unter A. * . 265 an d. Tagbl.-
Verlag einreichen. Es wirb gebeten, Photographie
mit Referenzen einzuseiiden.

eine Jungfer , perf. im Schneidern,
'© 4334?' ^ n. Dresden, Vorst, hier, 30—35 Mk.,

Jungfer u. Braunfeld, 35 Mk., eine Stütze der
Hausfr. n. Düsseldorf, ein Kindermädch., 20 Mk.,
f. hier, ein perf. Servierfrln. z. 26. Nov., prima
Stell ., mehrere Allein- u. Küchcnmüdch. f. Hotel.
Central -Bürcau Goldgnffc , Laden , Ecke
Lauggaffe , Frau R » ri.

Berkänferm
für Modcs gesndit Marktstroße 24. 14951

Tüchtige vranchekundige Verkäuferin
zur Aushülfe gesucht. 15842

Jacob Singel Wwe .,
Ecke Kleine u . Große Burgstratze.

Gesucht ein Fräulein ans beff. Familie z. Empsang
und Bedienung der Damen in einem feinen
Confeclionsgeichäst. Dass, muß gute Manieren
u. etwas Geschäftskenntn. besitzen. Offerten mit
Angabe der bisher. Thätigkeit u. Gehaltsanipr.
unter A. 51. 843 an den Tagbl.-Verlag.

Eine mit allen CompLorr-
ard eiten durchaus ver¬
traute Person (Dame oder Herr)
gesucht mit besten Empfehlungen. Es wirb nur
auf eine gewandte rasche Arbeitskraft reflectirt.
Offerten unter o . 13 sso postlagernd
Wiesbaden erbeten. 15881

Eine Motelbuefehalteriis . für prima ausw.
Stellung auf sofo?t, zwei SlüSfetfrS ., Eintritt
baldigst, zwei Kaffeeköehinnen nach auswärts,
div. Ailetnnaädch ., liüeliemnädclien
bei hohem Lohn sucht Wrlinberg ’s Rhein.
Stellenbür., Goldg. 21, Laden. Tel. 434.

Tüchtige TaUleuarbeiterinncn sucht
per sofort in dauernde Stellung 11846

51 . Coiater -Rodaefe , Gr . Burgstr . 9.
Geübte Näherinnen sucht

Hana 53ertel , Kirchgasse 30.
Soeben ausgel. Nähmäbchen ges. Saalgasse 5, 1 r.

WeitzzengnäherinAeK
für dauernd sucht 15652

Franz Schirg , Webergaffe 1.
Dauernde Beschäftigung

erhält eine gute Maschinenstrickerin, auch wird eine
brave Person dazu angelernt Ellenbogengaffe 11
und Marktstraße 23. 15296

Stickerin sofort ges. Taunusstr . 37. latdwig.
PBT Lehrmädchen für Klcidermachen gesucht

Hcllmundstraße8, 1. 13829
Mädchenk. d. Kleidern,, u. Zuschn. grdl. erlernen

Kirchgasse 47, 21. 11806
(V * Mädchen können das Kleidermachen gründl.

erlernen Hellumndstraße 53, 2 St . t. 14334

Lehrmädchen Mt !*1'!« :
Ein Mädchen kann das Kleidermachen und Zu-

schueiden erlerne» Ja .hnstraße9, H. Part.
1LW- In einer Pension 1. Ranges wird jungem

'Mädchen Gelegenheit geboten, die seine Küche
gründlich zu erlernen, sowie sich il» HauSWlt
ansznbilden. Zu erfrag, im Tägbl.-Verl. 168v3

Ev . HauSntcistcrin , sowie Wirlhschaftsfraulein
für dies. Damen- Stift , ferner Hausdamen
Gesellschafterinnen, Haushälteiiimen m's In»
i„ib Ausland gesucht. Placirnngs -Institut
Weefe-Aa-binger , Mannheim . F95

Tücht. Mädchen oder eine unabh. Frau zur
Führung des Haushalts und Beauisichtiguiig d.
Kinder iofor! ges. Mb . Lchrstraße3. 1. 15254

Wegen Hoiratli meiner Jet *, liiachin,
welche sieben Jahre in meinen Diensten war,
suche baldigen Ersatz. Perfect kochen u. beste
Zeugnisse erwünscht. Näh. Arbeitsnach-
weitis llitthhana . Abth . I.

«MNs ». Gesucht per 1. Dez. fein bürgerl.
WWW Köchin, die auch Haularbeit uber-

nimint. Kreidelftraße4. ^
Gesucht wird von einer älteren Dame sur

l . Dezember als Aushülfe eine gut bürgerliche
Köchin mit beste» Empfehlungen, die auch etwas
Hausarbeit übernimmt. Borzusprcchen9—11
Vorm, u 2—5 Nachm. Diktoriastraße7, 2.

fei« bürgerl . Köchinnen,
wiPmll Alleinmädchen , nette gew.

Zimmermädchen für Hotel u . Pens . u.
mehr. Küchenmädchen. Bür . Germania
(Frau Hiinlein ), Kl. Wevergafft 7, 2.

eine gute Herrschaftsköchin nach
f England; ferner eine Kücheii-

hailshälterin, eine perfecle Köchin sür größeres
Etablissement(50 Mk. monatk.), zwei Kammer-
nmgsern, Kinderfränlein, Verkäuferin für Milch¬
kur, Zimmermädchen für 1. Hotel, Alleiumädchen,
Hausmäddien, bessere Stubenmädchen, Kuchen-
iind Waschmädchen sür Hotel. Hörner ’»
1. Ceutral -Büreau (Bürcau 1. Ranges ),
Mauritiusstraße 4, 1. Et. Tel . 871.

Junges braves Dienstmädchen ges. Mauer»
gosst 10. E . Blohloch . 15631

Ein sauberes Mädchen baldigst ges.
Rheinstraße 37, Conditorei. 15298

Fam. !. eins. Mädch. .Helenenstr. 21, 1. 15-^0
Ein Dienstmädchen gesucht 15124

Restaurant „ Blücher ".
Ein ordentliches Mädüsen gesucht
Karlstraße 41, Bäckerladen. 15343

Ein fleißiges ordentliches Dienstmädchen
bei hohem Lohn sofort gesucht Nheinstraße 87,
im Laben. . 15462

Ein erfahrenes, nicht zu junges Büffetfräuleru
gesucht. Nur Solche finden Berücksichtigung, die
diesen Posten längere Zeit und in nur feinen
Häusern bekleidet haben u. gute Zenanisse Nach¬
weisen können. Offerten sub C. 51. 80»
Wiesbaden erbeten. 1547o

Ein ordentliches Mädchen mit guten Zeugnissen
wird gesucht Bismarckring 40, 1. St . r . 15782

Jg . eins. Mädchen ges. Friedrichstr. 21, 1. 15572
Tüchtiaes Mädchen ges. Westendstraße3. 15684

Jg . Mädchen s. leichte Hausarbeit
gef. Kirchgasse9, Bürflenlad. 15729

für leichte Hausarbeit findet angenehme
Stellung Emserstraße 19, 2 rechts. Vorzustellen
Vormittags bis 2 Uhr Nachmittags. 15792

Ctm emf.Hausmädchen
auf gleich ges. Näh. Helenenstr. 29, Restaurant.

Ein sank. Mädchen auf gleich od. später bei gutem
Loh» gesucht Albrechtstraße 32, Part . 15766

Mädchen für Küche und Housarbeit gegenguten
Lohn gesucht Langgasse5. 15777

cliis. tun
Tüchtiaes M

Mädchen fi

Für kl. Haushalt
(zwei Perf.) in Coblenz wird ein älteres gesetzter
Mädchen gesucht, welches in Kücheu. Hausarbeit
erfahren ist. Nur Solche, welche gute Zeugnisse
besitzen, wollen sich melbeu von 9—st,11 und
2- 4 Uhr Hamburger Hof , Zimmer 2.

Einfaches junges Mädchen gejuckt Riehlstr. 8, P.
■p* Ein Mädchen wird auf 1. Dezember gesucht.
'Näh. Schwalbacherstraße5, 1 St . r.

Tüchtiges Müdcheu , welches jede Hausarbeit
gründlich versteht, gesucht Luisenstraße 31, P.

Gesucht ein tüchtiges Mädchen gegen hohen Lohn
Albrechtstraße 40, Part.

Ein Llücherlmädchen gesucht
Hotel Schwarzer Bock.

Ein junger Mädcheu gesucht
Adlerftraße 27, 1. 15843

Ein Mädchen , welches in Wäscherei thäiig^war,
sof. gegen hohen Lohn ges. Näh. A . Si' äies »,
Klostermühle.

Ein braves reinliches Mädchen
gesnckt Dotzheimerstraße 65.

Braves Mädcheu sofort gesucht Schwalbacher-
straße 55, P . »Bafeob Scheuerling.

Jungks sauberes ff
wird f. kl. Haushalt »erlangt Emserstraße 45. 1.

Eilt braves sauberes Mädchen per sofort gesucht
Adelheidstraße 65, Part.

MA- Gesucht bei hohem Loh» in Privatstelle ein
feineres Hausmädchen mit guten Zeugnissen.
Näh. beim Portier , Onisisano.

Ein junges braves Mädchen , welches Liebe zu
Kindern hat und Hausarbeit versteht, gesucht.
Kirchgasse 11, 1 rechts. 15864

Dienstmädchen gesucht Manergasse 21, 1. 15885
Ein braves Dienstmädchen gesucht Wilhelm¬

straße 50, Garlenh. Part.
14—16-j. Mädch. z. Aush. Adelheidstr. 56,1 . 15886

Tückt . Alleinmädche « ,
welches bürgerlich kochen kann, für kl. Haushalt
gesucht Kaiser-Friedrich-Ring 3, 2. Gute Zeug¬
nisse erforderlich.

Gesucht ein älteres sauberes
oder unabhängige Wwe. zur Führung eines
kleinen bürgerlichen Haushaltes. Spatere Heirath
nicht ausgeschlossen. Gefällige Offerten unter
V . M. S8Ä an den Tagbl.-Verlag.

Ein braves Mädchen für häusliche
Näh. Ktzrnerstr. 7.
zapfen kann, gesucht©äffet »« »)'»

_ Arbeit gesucht.
iüffctmäöchen , das Bier
Lauggaffe 43.

Gejucht ein tüchliges Mädchen, welches
fein bgl. koLenk., f. 6 . Haû h.

Näh. 51»Hier ’» Büreall, Ellenbogengaffe 8.
Ein tüchtiges Alleinmädche « , das z» lochen ver¬

steht, gesucht Adoiphsallee 25, 2. J



Teile »6 . LS. November ISVÄ. Wiesbadener Lagdlatt ( Msrgen -A »sstäbe>. Verlag : Aanggaste 27 . 4 » . Jahrgang . No . 546.

Bessere
H . Krliweahe , Webcrgasse 15, 2.

Gisucht ein Mädchen ,11 zwei alten Leuten liegen
hohen Lohn Kleine Kirchgasse1. 2 St . rechts.

Ein tstcht. Mädchen gesucht Bäckerei Rüster.
Walramstraße 8. Näherer im Laden.

Ein ziivekl. Mädchen ges. Walluferstrahk6. Part.
Ein Hausmädchen , durchaus zuverlässig»»d

mit allen Arbeiten in e. besseren Hause vertraut,
gegen hohen Loh» zu Anfang Dezember gesucht
Biebrich , Wiesbadener Allee 41.

Einfaches Mädchen, ev.. für Küche und Haue¬
arbeit sogleich oder 1. Dez. ges. Meld. m. Z.
von 4—7 Uhr Nachm. Adelhcidstraße 37,1.

Nettes Mädchen zu zwei Personen gesucht,
hoher Lohn , Webergaffe 5«, Part.

Ei « Mädchen kann das Bügeln gründlich
erlernen Hermannstrabe 17, 1. 15763

E. Mädchenk. d. Bügeln erl. Röderstr. 20. 15693
Eine Waschfrau gesucht Aarstrahe 13.
D . tcht. Waschm. f. Jahresst. Stiststr. 22, G. P . l.

Eine ehrliche reinliche Monatsfrau
AWWff für die Vormittage vom1. Dezbr. ab

gesucht Lsarlstraße 35, 2.
Monatstyädchen für den ganzen Dag gesucht

Lnisenstraße 43, 3 St . links.
Motiatsmädchen gesucht Kirchgasse7, 2. 15807
Monatsmädche»

gegen guten Lohn gesucht Blnmenstratze6, 1.
Monatsmädchen oder uuabh. Frau von 9—12

Vofm. ges. Stiststr. 3, 3. Etage. Lohn 15 Mk.
Reinliches Monalsrnädche » gei. Stiststr. 3, P.
Reisit . Monätsmädchen für Morg. sos. gesucht

FiiedrichsMe 44. 3 l.
OrdeM . Monatsmädch. s. d. g. Tag geg. h. Lohn

sofort ges. Daisy-Nadel-Verkans, Friedrichstr. 8.
Reinliche Monatssrau oder Mädchen gesucht

KarlMße 38, 2.
Braves Monatsmädche » zu leidender Damc

gesucht(Nachmittags) Oranienstraße8, 2.
Reiul. Monätsfrau o. im Haush. erf. Mädchen s.

6 St . ges. Lohn 18 Mk. Mauritiusstratze7, 2 I.
Ein zdverl. Kindermädchen oder ein Mädchen der

Tags über gesucht An der Ringkirche 10. 15068
Ein jung, brav«« Mädchen tagsüber oder auch für

ganz gesucht. N. Saalgasse 22, im Lad. 15783
Jünger Mädchen tagsüber ges. Sedanplay 4, 2.

Mädchen
znm Flaschcnspülen ges. Sedanstr. 3. 15831
LausMädchen gesucht. 15805

I . Weber & Co . , Wilhelmstr . 4.

Jugendliche Arbeiterinnen,
sowie geübteLackirerinnen
u. Schristsärberinnen für
dauernde lohnende Be-
schäftignng gesucht. 15359

Wiesbadener Stauiol-
und Metallkapsel - Fabrik
A . Flaeli , Aarstr . 3.

Meiblichr Verfone « . die Siestnug
f« chr « .

der bess. Gesellschaft
HAlllV angehörcnd, s. Stelle

als Gesellschafterin, am liebsten bei älterer Dame.
Näheres unter , Chiffre R . 33 « bef. der
Taqbl.-Verlag.

perf. im Schneidern
«WWWMHv *' u. Frisiren, gewandti. Steifen,

sucht Stellung. Off. u. V. W . 08 hanplpostl.
Junge Frau,

25 Jahre alt, sucht Stellung als Verkäuferin, gleich
wÄche Branche. Eintritt kann sofort erfolgen.
Offerten unter V. fl . 3 « 3 an d. Tagbl.-Verl.

Ein tücht. Mädchen,
das kochen und allen häuslichen Arbeiten vor-
stehcn kann, sucht Stelle bei einem älteren Herrn
als Haushälterin oder als Alleinmädchen bei
einer bcsi-rc» Herrschaft. Gefl. Offerten unter
» . « . 333 an den Taqbl.-Verlag.

Haushälterin,
tüchtige Köchin, zuverl. u. selbstst., m. Pr. Refer., s.

his 1. Dez. Pass. St . Gefl. schriftliche Off. Frl.
M . V . , Hansh., Pens. Herma, Täunusstr. 55.

Ein junges Mädchen aus anständiger Familie sucht
Stelle als Beiköchin, wo ihm Gelegenheit geboten
ist, das Kochen zu erlernen. Es wird mehr ans
gute Behandlung als Lohn gesehen. Zu erfr.
Luiscnsttäße5, Vorderst. 1 St . l.

Eiue gute bürgerl . Köchin
sucht Stelle in feinerem Privathaus . Gute
Zeugnisse stehen zu Diensten. Näh. Schacht-
straffe 11. 2. Stock.

Hotel - u. Herrfchaftsköchinnen mit guten Empsehl.
empfiehlt ritälier ’s Bür., Ellenbogengasse 8,1.

Hereschäflsköchin , selbstst. u. sehr zuverl., mit
g. Zeug»., wünscht Stelle. Webergassi 42, H. 1.

Perf . Kochfrau s. Aushülssst. Adlerstr. 13, H. P.
Tüchtige Köchin sucht Stelle. Mauergasse 16, 2.

Arbeitsnachweisf.Frauen,
Abth. II vermittelt (auch ausw.) Kinderfräul.,
-Wärterinnen , -Gärtnerin, Stützen, Haushält,
(f. Hot.), Erzieher., Gesellsch.,Jungf., Pfleger.,
kaufm. Personal, Lehrmädchen, Koch-, Büffet-
fräul .j Sprachunterricht. Tel , 33 “ 'S. 13524

Ein Mädchen sucht vom1. Dezember an Aushiilss-
stelle. Näh. Adolphsallee 32, 1.

Tochter eines Arztes,
gesetzten Alters, elternlos, im Hgushalt gewandt,
als Pflegerin erfahren, sucht Stellung bei älterer

. Dame oder Herrn, auch älterem Ehepaar, wäre
auch bereit, die Führung einer kleinen Privat¬
klinik zu übernehmen. Offerten zu richten an
A. Stuben raueli , Erbach i . Od.

Ein braves fleißiges Mädchen
_ sucht Stelle in kleinerem Haushalt.

Näheres Adolphsallee 25, 2.
für junges Mädchen Stelle unter

©HUfv dirccter Aufsicht der Herrsch. Näh.
Biebrich a . Rh .»Rathhausstr. 11, Laden. E27

Empi. z. 1. ein b. Mädchen, d. bürg. koch. k. u. ein
i . Haus - od. Kinderm. Bür. Rosenbeck, Eltville.

Ein j. Mädchen vom Lande
mit g. Zeugii. sucht auf 1. Dezember

Stellung. LPeilstratze2, Part.
Z,t einzelnem Herrn oder Dame sucht j.

Mädchen (Lebrerlochter vom Lande) Stellung.
Näh. Rdeinstratze 86, Hinterh.

Besseres Mädchen, in allen Zweigen des Haushalts
erfahren, sticht Stelle in besserem Hause. Zu
erfragen Morihstraße 25, Hths . 1 Tr.

Empfehle gcdied. Allein - n . Hausmädchen,
prima zwei u . nrehrjähr . Zeugnisse,

«littir 's Bür . , Webergaffe 56 , Part.
Ei» anst. sauberes Alleinmädche» s. Stelle. Näh.

Central-Bür . Frau Kligler , Webergasse 48,1.
Zwei junge tüchtige Mädchen suchen in bess.

Hause sofort Stellung , evtl, auch zur Aushülfc.
Walramstraße 25, 2 r.

Suche, frei von jetzt bi« Anfang Januar , auch von
Mitte Februar wieder bis April, als

gelernte Wärterin
Wöchiieriniienpflege. übernehme auch für diese
Zeit bei leidender Dame

Krankenpflege.
Bin gut empfohlkii und gewissenhaft. Zn erfr.
Bleichstraße 24, 2 r.

Tüchtige Büglerin wünscht noch einige Tage
z» besetzen. Hellmunditraffe38, 1 r.

Eine Bügl . sucht Beschäft. in und außer dem
Hause. Näheres Feldstraffe 10, Part.

Büglerin sucht Beschäftigung in und außer dem
Hause. Schillervlatz1, Stb . rechts.

gKJT- Eine tüchtige Büglerin sucht Beschäftigung.
Mb . Walramstraße 27, 1 I.

Eine junge Frau sucht Wasch- und
MrÜlM Plitzbeschäitigilng, am liebsten für

dauernd. Ncrostraße 42. D. rechts.
Mädchens. Besch. (W. u. P .). Albrechtstr. 37. H. 1.
Ein Mädchen sucht Freitags n. Samstags Wasch¬

oder Putzbeschäftigung. Wellritzstraße 28. 1.
Mädchen s. Beschäst. im Waschen. Ritterstr.22. 1.
Mädchen sucht Beschäftig, im Waschenu. Putzen.

Wellritzstraße 19, Hth. bei «»11.
Ein Mädchen sucht Wasch- „. Putzbeschastigung.

Hochstättt 29, 2 St . ...
Ein tlicht. Monatsmädchen sucht Beschatt. V-12

oder v, 2 Uhr ab. Näh. Bleichstr. 26, Mails. r.
Mädchen sucht Mouatsstelle. Wellritzstraße29, 3.
Mädchenf. Monatsstelle. Näh. M-tzgergasse 21. D.
Eine Fra » s. Monntsst. Hermannstr. 3, Part . r.

Eine unabhängige Frau sucht
WWW Beschästiq. f. Mittags . Lchrstr. 1, P.
Reinl. ehrl. Mädchen sucht Vorm. 2 St . Monats¬

stelle in bess. Hause. Moritzstraßc 84, Ndh. 1.

Marirrliche Uersonen . die Stell « « «
finden.

Tüchtiger
Vertreter,

welcher energisch für die erstklassigen, leicht ver¬
käuflichenE.rzengiiisse einer bedeutenden Fabrik
thätig sein will, bei hohem Verdienste gesucht.
Bewerber, die Beziebungen zur Lebensmittel-
Branche haben, bevorzugt. Offerten unter
C. J . ISO an den Tagbl .-Verlaa 15658

Achtung . — Hoher Verdienst.
Stadtreisender von einer Wein-

handlnng n . Likörfabrik gegen Fixum
und Speien v-'r sosort gesucht . Offerten
suh » . li . 333 an den Tagbl.-Verl. 15756

Herren gesucht
zum Verkauf meiner vorzüglichen Cigarren an

Hotels, Händler rc. gegen Vergütung von
Mk. 150.— pro Monat u. hohe Provision,
ßrorg Meissner , la HamburgerCigarren-
Versandchaus, Hambg .-Uhlenhorst. F19

intelligente reäHgswLNljiö Herren,
welche eich zum Besuche besserer Kundschaft
eignen, bei hoher Provision sofort gesucht.
Verlagsnnstitlt , Ochtrup . F 142

Ein flelß. intell. Mann , im Verkehr mit der Land¬
bevölkerung gewandt, findet danerlide Stellung als

EinknMrer und
Berkänfer

gegen seste Spesen und hohe Provision. Kleine
Caution erforderlich. Offerten mit Allersangabe
und bisheriger Tbätigkeit unter I». 1* . 308
an den Tagbl.-Verlag, 15862

Zeichner
sür nufer technisches Bureau zum baldmögl. Ein¬

tritt gesucht. Bewerber aus der elektrotechnischen
Brauche bevorzugt. Offerten mit Gehaltsangabc
erbittet schriftlich 15672

Elettrizitäts -Aetiengesettschaft
Vorm . C.  Unebner.

Suche einen BÄketNtsWehÜkseN.
Nur Solche mit sehr guter Handschrift
mögen sich melden . Notar Jnstizrath
Emmerich , Rheiubahnstraße 3.

Ein Einkassirer und
DeiKiL-Berkäufer

findet sosort gegen hohe Provision dauernde
Stellung. Camion von Mk. 500.— erforderlich.
Singer Co . , Rähmaschinen -Aet .-Ges. ,

_ Wiesbaden, Marltstraße 34. 155 41

Ein selbstständ. Elektromonteur
sür Kraft- und Lichtleitungenfür dauernd
per sosort gesucht 15856

Maschinenfabrik Wiesbaden.
Ges. m. b. H.

Selbstftändige Schlosser
für Gitter und Treppenbau gegen hohen

Lohn finden dauernde Stellung. Verheirathete
bevorzugt . (F. Wo. a 4205) F141

U . Schlösser , Worms,
Fabrik für Eisenconstructionen.

I . Schloss, s. F. Merkelbach, Dotzh.-Str . 60. 15746

Schloffer für Treppenba», durchaus selbstständiger
erster Arbeiter, sür dauernde Stellung sucht
>o. Flerbelbaci ». Dotzheimerstr. 60. 15689

Gewandter sol. Küfer
findet sofort gute Stellung . Näh . im
Tagbl .-Verlag . 15690

Suche acht bis zehn Tüncher u. zwei bis drei Lehrlg.
Kffenolf u . rl « rrticli,9ltti )ftr. 18

Jüngeren Wochenschneider sucht 15891
t ). Ries , Kranzplatz.

MlU“ Tüchtige Schneider gesucht. 15838
t». &>> » » >{, Lnisenstraße 41.

Junger Conditorgeh . zur Anshülfe bis
Weihnacliten gesucht Moritzstraße 22. Wayer.

Reotaurationskellnernach Bonn und Kreuznach,
prima Steilen, zwei jüngere Kellner für hier,
einen jungen Aide, gelernter Conditor, Hotel-
hausbursche für erstes Reisendehotel in Bonn,
einen jüngeren desgleichen für hier, zwei
Kellnerjungen sucht Cirünbcrg -’s Rhein.
Stellen -Bflreau Goldgasse 31 , Lad. Tel. 434.

Jungk» Burschen als Kellner, sowie
gelernten Conditor sucht

K . Schwenke , Webergasse 15, 2.
Ein strebsamer geweckter Bürean-
Lehrling mit guter Handschrift

per sofort gesucht. Selbstgeschriebene Offerten
unter »1. J . iS « an den Tagbl.-Verlag.

kann sofort eintreten Band,
kb vt Bismarckring 40, 1. 1586t

Schrcincrlchrling ges. Hellninndstr. 52. 15732
Ein braver sauberer Lanfbnrschc gesucht

Markistraßc 12, im Laden.
kräftiger Hansbursche gesucht

TZprsrzzL -r. Lniseiistratzc37.
HanSburschef. Colonialw . ges. Dotzheimer-

stratze4«. 15892
Ein junger Hansbursche für ein Restaurant

gesucht Rheinstraße 17.

Ein braver Junge für leichte Beschäftigung gesucht
Manergasse 12, 2 rechts. , 11236

Ein Fuhrknecht gesucht Feldstraße 13. 15691

Wänttliche Versone « . die Stellung
suchen.

Ein in allen schriftlichen Arb.
__ _ bewanderter und geschäftlich er-
" fahrener Herr in rüstigem Aller
sucht unter müßigen Ansprüchen entsprechende
Stelle. Offerte» unter U . 14. 3 «»» an den
Ta gbl.-Verlag.

gSgr Junger Mann , mehrere Jahre in einem
größeren Bankhause thätig, m. Berechtig, zum
eiiljähr.-frciw. Dienst, sucht passende Stellung.
Offerten n. T . »«. 133 an den Tagbl.-Verlag.

Ein Schreiner sucht dauernde Beschäskigung.
Näh. im Taqbl.-Verlag. 15898

Arbeitsnachweis Ratliiiaus.
liiifer , verli ., selbstst . , m . g . Keilen . ,
s. Beschäftigung t.  tiiclim . o. auch dann
u . wann f , ciniffe Tage.

Ein lischt. Tapezirergehttlfe sucht Beichäfligung.
Zn erfragen im Tagbl.-Verlag. 15894

Jung . led. Mann sucht per sofort
Vertrauensstellung. Hobe Caution

kann gestellt werden. N. i. Tagbl.-Verl. 15794
Tapezirrr , 22 Jahre, stickt per sofort Stellung

Hellmiiiidstraße 37, Gtd. 1.
Empfehle mehr, junge Leute , Ausläufer,

K-rusbnrschcu , Silberputzer rc. Ccutral-
Bür .» Goldg . 1« . 11. 14->rl . Tel . 2085.

Ein strebsamerj . Mann , in Stell.
KWM als Hansbursche, mit Jncaffo ver¬

kram, der Kellerarbeit, sowie Packen versteht,
sucht sich zu verändern. Näh. bei

Ad . Steininann , Kaiser-Friedr.-Ring 6.
Ein br. I . s. Stelle . Wellritzstraße 42, Hth. 2 St.

Heiler fremde
der nach Wiesbaden kommt, sei es zu kürzerem oser dauerndem
Aufenthalte, sei darauf aufmerksam gemacht, daß das „Wies¬
badener Tagblatt " — gegründet 1852— die älteste,
beliebteste, billigste und dabei umfangreichste Zeitung
Wiesbadens ist(täglich2 Ausgaben, Sonntags und Montags je
eine, Preis 80  Pfg . monatlich ) und sich eingebürgert hat wie
kein anderes Blatt , von kjaus zu Haus, von Familie zu Familie.

Neben einem sehr reichhaltigen rrdactionellen Theile
bietet das „Wiesbadener Tagblatt " einen Anxeigentheil von
unübertroffener Ausdehnung, da das „Wiesbadener Tagblatt"
allgemeines Infertionsorgan der Wiesbadener Ge-
fchäftsivelt ist, aber auch zu anderen Veröffentlichungen aller
Art, besonders zu den Familien - Nachrichten (Geburts-,
verlobungs-, kfeiraths- und Todes-Anzeigen) und dem Arbeits¬
markt, von Jedermann benutzt wird. Die für das Fremden¬
publikum und neuzuziehendeLinwohner Wiesbadens wichtigen
öffrnttichen Bekanntnrachnngen der Stadt Wiesbaden
werden im „Wiesbadener Tagblatt " ausgenommen. Dieselben
können unentgeltlich eingesehen werden in den mehrfach
aufgelegten Exemplaren des „Wiesbadener Tagblatt" in
der Schalterhalle des Verlags Langgasse er . Einzelne
Tagblatt-Nummern kosten8 pfg.

Man Sbonnirt auf das
„MiesbsLkner Tagblatt"
im Verlag Langgaffe 27, in den zahlreichen Ausgabestellen in
allen Theile» der Stadt und bei allen kaiserlichen Postämtern.

Das „Wiesbadener Tagblatt " wird von Königlichen,
rornmunalständifchen, städtischen und anderen Staats-
und Civilbrhörden , insbesondere von der Kgl. Staats¬
anwaltschaft und den Kgl. Gerichten zu Publikationen benutzt.

Die Fremdrnliste . die Programme der Curhaus-
Conrerte, die Ankündigungen der hiestgen Theater
(darunter die ausführlichen Zettel des kjoftheaters und des
Residenz-Theaters), die auswärtigen Familien -Aachrichten , die
Bekanntmachungen aus dem Vereinslcben und alles Andere,
über das der Fremde und Einheimische unterrichtet zu sein wünscht
(Fremdenführer, Tages-veranstaltungen, Vereins-Nachrichten,
wetterbericiste, Verkehrs-Nachrichten), findet sich im „Wiesbadener
Tagblatt".

Gratisbeilagen des„Wiesbadener Tagblatt" sind: „Amt¬
liche Anzeigen des Wiesbadener Tagblatt ", enthaltend
Bekanntmachungen hiesiger und auswärtiger Behörden, „Alt-
Nastau", Blätter für alte naffanische Geschichte und Kultur¬
geschichte, die „Illustrierte Kinderzeitung", das „Aerztliche Haus¬
buch", das „Rechtsbuch", die „Haus- und landwirthschaftliche
Rundschau", zwei „Taschenfahrpläne", der „Tagblatt -Kalender"
und die „verloosungsliste".

Schachfrrunde seien auf die Rubrik „Schach", Drgan
des Wiesbadener Schachvereins, verwiesen, welche das größte
Interesse der Anhänger des Schachspiels findet und jeden Sonntag
erscheint.

Bei der einheimischetl Bevölkerung bedarf das „Wies¬
badener Tagblatt" keiner weiteren Empfehlung, dort ist es seit
fast einem halben Jahrhundert überall zu finden, weil

unentbehrlich Hr Jedermann*
BP»
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Aus dem Wiesdadener Vereinsleben.
Vereins - Nachrichten.

* Die dieswöchentlicbe Sitzung der hiesigen Abtheilung der
„Deutschen Gesellschaft für ethische Cultur " fällt ans.
Die Mitglieder derselben werden darauf hingewiesen, daß heute
Abend 87»Uhr in Mainz (Bankctsaal der Liedertafel, Große Bleiche)
Di". Wilhelm Bode aus Weimar einen Vortrag über die Lehren
Tolstoy's halten wirtz.

* Am nächsten Samstag, den 24. November, wird im Verein
für Nassauische -Alterthumskundc und Geschichts¬
forschung  im Tivoli, Lnisenstraße2, Abends 6 Uhr, Herr Ober¬
lehrer Dr. Bodcwig ans Oberlahnstein eine» Vortrag über „Straßen
und Dörfer der vorrömischen Zeit in Nassau" halten. Auch Nicht-
mitglicder sind dazu freundlichst cingeladen.

* Experimental -Vortrag.  Ueber „Alu minothermie ",
ein Herrn vr . Hans Goldschmidt-Essen patentirtes Veriahren zur
Erzeugung hoher Tenipcratnren, wird Herr Ingenieur K. Brockmaiin
ans Offcnbach am nächsten Dienstag, den 27. November, Abends
8 Uhr, in der Turnhalle (Hcllmundstrqße) für den hiesigen
„Gewerbe -Verein"  einen Experimental-Vortrag halten. Der in
der vorliegenden Nummer unseres Blattes enthaltene Artikel über
„Aluniinotherniie", das für die gesammte Metallbearbeitung so hoch¬
wichtige Verfahren, das bereits in der Praxis vielfach Anwendung
findet, sei daher der Beachtung unserer Leser besonders empfohlen.

Verein » - Feste.
(Ausnahme frei bis zu 20 Zeilen.)

* Wieder hatte der „Männer - Tnrnverei »" zu einem
Schauturnen  auf den verfl. Sonntag eingeladen und war dieser
Einladung in der Weise entsprochen worden, daß längst vor Beginn
dir geräumige Vereinslurnhalle zum Erdrücken gefüllt war. Sieitt
Wunder, denn das Publikum ist längst gewöhnt, bei diesen Ver¬
anstaltungen hervorragende Leistungen zu sehen. Aus den reservirten
Plätzen bemerkten mir mehrere Herren Offiziere der hiesigen
Garnison, Vertreter der Kgl. Negierung und des Kgl. Landrathr-
Amtes, Herr Professor Dr. Breuer, Herr Oberlehrer Spamcr,
mehrere Turnlehrer der höheren Schulen, Herr Kreistnrnwart
Heidccker, die Mitglieder des Kreisansschusscs, M. Mellcr-Bocken-
hcim und Münch-Hachenburg. Pünktlich zur festgesetzte» Zeit
marschirten 118 Turner in weißem kleidsamem Turncostum in die
Tiirnhylle ein. Nach dem Vortrag eines passenden Liedes durch
die Gesangriege des Vereins (Leiter Herr Lehrer Würge«) hielt der
2. Vorsitzende, Herr Kaltwasser, eine entsprechendeAnsprache, welche
in einem Hoch auf den Förderer der Turnkunst, Seine Majestät
de» Kaiser, ansklang. Der nun folgende Aufmarsch nach den
Klängen des „Gras Waldcrsee-Marsches" witrde von 75 aktiven
Turnern ansgefülirt. Derselbe bot durch mannigfaltige Gestaltung
und Figuren, bestehend in Umzügen, Gegenzügen, Schrägzügen,
Durchzügen, Sternschwenkcn, Kreisen rc., ein imposantes Bild. Der
Aufmarsch wurde exakt vorgeführt und endigte zur Aufstellung in
Achterreihe» für die Stabübungen. Die sehr schwierigen Eisenstab-
Ukbungen wurden nach jeder Gruppe mit lautem Beifall begrüßt,
ein Beweis für die vorzügliche Ausführung. Das sich hier an-
ichließendc Ricgcnturnen, bei welchem sich auch Mitglieder der sehr
starken „altert Hcrrcnricge" des Vereins betheiligten, bot ein
lebendiges Bild körperlicher Kraft, Gewandtheit und guter Schulung.
Tie Leistunger, der 1. Riege am Pferd (Vorturner K. Nagel) fanden
namentlich durch ihre Schwierigkeit und gute AnSführüng großen
Beifall. Hierauf traten einige Mitglieder der Fechtriege vor, um
niil gut ausgesührtcn Säbelübnirgen zu zeigen, daß die Fechtkunst
im Verein gepflegt und gut geleitet wird (Fcchtwart Schlencher).
Das Kürturnen der besten Turner am Barren , Reck und Spiung-
tisch wurde mit großem Interesse verfolgt und zeigte wahrhaft
großartige Leistungen. Reicher Beifall belohnte die wackeren
Turner . Ein Turiispiel „Has im Nest" sorgte für Abwechselung
und Erheiterung. Den Schluß des Schauturnens bildete ein Auf¬
marsch mit anschließenden Freiübungen der Tnrnschülcr des Vereins
(Knaben unter 14 Jahren ). Diese Uebnngen wurden mit großer
Pracision ansgesührt und erregten die kleinen Turner durch ihr
schneidiges Anftietcn allgemeine Bewunderung. Alles in Allein
kan» der Männer-Turnverein auf diese Veranstaltung mit großer
Befriedigung blicken und ist nach fachmännischen Urtheilen ein
großer Fortschritt in den turnerischen Leistungen festzustellen.
Dieses Resultat ist neben dem eifrigen Streben der Turner dem
strebsamen Leiter des Turnens , Herrn Fritz Engel, zu danken. Die
übliche gesellige Vereinigung nach dem Schauturnen unb der Ball
verliefen in schönster Weise. F 491

* Wer Vieles bringt, wird Manchem Etwas bringen, können
wir mit Recht sagen, wenn wir auf die jüngste Veranstaltung des

. hiesigen „Bayern - Vereins Bavaria"  zurückblicken. Dieser,
durch seine patriotische Bestrebungen bekannte Verein, beging am
Sonntag Abend in den Sälen des Katholische» Gesellenhanses sein
8. Stiftungsfest und gleichzeitig das Geburtstagssefl seiner hoben
Protectorin, Ihrer Königlichen Hoheit Prinzeß Therese von Bayern.
Das überaus reiche Programm wurde durch die kernige Ansprache
des 2. Vorsitzenden, Herrn Fabrikanten Johann Altschaffner, in
tvürdiger, der Feier angepaßten Weise eröffnet. Redner wies in
warmen Worten auf die Bedeutung des Tages, sowie die Be¬
strebungen des Bayern-Vereins hin und schloß mit einem Hoch auf
die hohe Protectorin, in welches alle Anwesenden begeistert ein¬
stimmten. Der gesangliche Theil des Abends lag in den bewährten
Händen von Frl . Zapf, sowie de» Herren Nerking, Plate , Deutsch
und Zapf. Sowohl die Solo-Vorträge der Genannten und auch
da« Duett zwischen Frl . Zapf und Herrn Nerking und Isst not
fleitst die vorzüglichen Darbietungen des Zaps'schen Quartetts boten
eine solche Fülle des Schönen, daß es uns schwer fällt zu ent¬
scheiden, wem der Preis gebührt. Ganz besonders jedoch verdient
erwähnt zu werden „Waldabendschein", genannt Bismarck Quartett,
gestutgen von den Herren Plate , Zapf, Deutsch und Nerking, und
„Die Bestimmung". Lied von Kutschern, gesungen von Herrn Plate.

Die Solo-Scenen de« Herrn Kunz verfehlten wieder nicht in ihrer
drastischen, von ächt künstlerischemHumor durchwürzten Vortrags¬
weise die Lgchninskeln der Zuhörer in Bewegung zu setzen, und
würde sich Herr Kunz entschieden die Gunst aller Festtheilnehmer
erlvorben haben, wenn er dieselbe nicht schon längst in so reichem
Maße besäße. Auch die kleine Soubretten-Probe versehltc durch
ihren köstlichen Humor und vorzügliche Darstellung nicht des Er¬
folg«, in welchen Herr Kunz und seine Partnerin sich gleichmäßig
lheilte». Der instrumentale Theil war ebenfalls bestens vertreten
und sowohl die Begleitung der Gesänge, wie auch die Vorträge der
Hofmann'schen Kapelle trugen wesentlich zum Gelingen de« Ganzen
bei. Erwähne» wollen wir noch, daß sowohl von der hoben
Protectorin des Verein«, sowie zahlreichen auswärtige» Freunden
und Brndervercinen Begrüßungstelegranimeeintrasen. Eine an
Uebcrraschung reich? Tombola, sowie ein flotter Ball durften natür¬
lich nicht fehlen, und hielt letzterer die Theilnehmer biö zur frühen
Morgenstunde in der besten Stinnnnng zusammen. F491

Vereins - Vorträge.
* Der Vortrag des Fräulein von Liechtenstein im „Alpcn-

Verein"  am letzten Dienstag hatte einen derartigen Zuhörer-
Andrang, daß der Saal nicht alle Gcbirgsfreunde anfnchmen
konnte. — Die mit Humor durchwürzten Vorträge der genannten
Dame, deren Schilderungen nian mit Behagen in sich änfnimmt,
die den Zuhörer fcsthalten, wie am Gletscherseil und spannend
derart fesseln, daß man glaubt, die schwierigen Gratklettereienoder
die fast senkrechten Eispassagen selbst mit zu durchleben, sind in den
Kreisen der Alpenfreunde und darüber hinaus zu bekannt, als daß
noch ein Wort des Lobe» über die Vortragsweise des Fräulein
von Liechtenstein zu verlieren wäre. Die unendliche Liebe zur
Alpeuwelt und die Frepdc an dcr Ucbcrwindnng von Schwierig¬
keiten spricht aus ihren Worten. Vereint mit ihrer Schwester und
bewährten Führern wurde das Wiesbachhorn, die Vertoinspitze über
den Nordwcstgrat, der Ortler über den Hinteren Grat bestiegen,
alles Leistungen, die absolute Schtvindclfreiheit und eine ganz
besondere Ausdauer und Gewandheit verlangen und bisher wohl
von wenig— wenn überhaupt — von Damen ausgesührt wurden.
Wohl vielen Mitgliedern des „stärkeren" Geschlechts wären solch ein
Manncsmnth, solche Beherztheit, solch sicheres Vertraue» auf die
eigene Kraft zu wünschcn, wie sie diesen beiden Dgme» eigen ist.
Alle Theilnehmer gingen mit dem Wunsche nach Hause, auch im
nächsten Jahre neue Erlebnisse der Redneri» in derselben Weise
schildern zu hören, wie bei diesem Vorträge. Der Vorsitzende,
Herr Provinzial-Schulrath Dr. Kaiser daiiktc im Namen de«
Vereins mit herzlichen Worten.

* Der Vereinsabend des „Vereins selbstständiger
Kanfleute"  für den Monat November fand am Freitag, den
16. d. M., im Damensaal des Hotels Nonnenhos statt. Der erste
Vorsitzende, Herr I . C. Kciper, begrüßte die zahlreich erschienenen
Mitglieder und erthcilte Herrn I . Stamm das Wort zu einem
Vortrage: „Die Bestimmungen ans dem Handelsgesetzbuche über
Haydelsbücher und Bilanz, letzteres in, Hinblick auf das preußische
Einkominenstenergeietz von 1891." Der üiit großem Fleiß- au§-
gearbeitetc gemeinverständliche Vortrag berührte hauptsächlich
folgende Punkte: Ist jeder Kaufmann verpflichtet Bücher zu führen,
Handelsbriefc zu cöpiren, Inventar und Bilanz zu machen, wann
und wie oft? Wie ist e« nut zweifelhaften und nncinbringlichen
Forderungen zu halfen? Welche äußere Form müssen die Händcls-
bücher haben, wie müssen dieselben geführt und wie lange ansbcwahrt
werden? Der Herr Vortragende erläuterte diese Fragen sehr aus¬
führlich unter Anführung von treffenden Beispielen, dabei darauf
hinweisend, welche Beruhigung eine ordnungsmätziae kanfmännisch?
Buchführungfür den Geschäftsinhaber selbst sei und welche große
Vortdeile und sicheres Bcwcismaterialdieselbe biete bei Gelegenheit
der Stcnereinscbätzung. Ebenso schütze eine ordnungsmäßige Buch¬
führung im Falle eines Concnrses vor recht empfindlichen Strafen.
Einzelne Punkte des Portrages riefen eine recht lebhafte Discussion
hei vor und hat gewitz Mancher eine gute Lehre mit nach Hanse
oenommen. Da dgs Material des Themas der vorgeschrittenen
Zeit halber nicht ganz erschöpft werden konnte, so wird der andere
Theil des Vortrages am nächsten Vereinsabend behandelt werden.
Reicher Beifall war der Lohn für Herrn Stamm für die Mühe
und Arbeit, die er bei Ausarbeitung des Vortrages zum Besten des
Vereins und seiner Mitglieder aufgewendet. Ter erste Vorsitzende,
Herr I . C. Keiper. stattet« ibm im Namen dcr Anwesenden noch
seinen besonderen Dank ab. Vor Schluß der Versammlnnawurde
noch dcbattirt über die Frage des Fortbeznaes des Gehaltes bei
Krankheit der Handlupgsgebülfen. Nach § 63 des H. G. B. hat
nämlich der Handlungsgebülfe bei unverschuldetem Unglück, das
ihn an der Leistung der Dienste verhindert, Anspruch auf Gehalt
und Unterhalt, jedoch nicht über die Dauer von sechs Wochen hinaus.
Nach Absatz2 dieses Paragraphen braucht sich der Handlungsgebülfe
den Betrag nicht anrechnen zu lassen, dcr ibm für die Zeit der
Verhinderungaus einer Kranken- oder Unfallversicherung znkommt.
Eine Vereinbar»»«, tvelche der Vorschrift des Abs. 2 znwiderlänft.
ist nichtig. Im Krankheitsfälle bezieht also der Gehülfe Gehalt
und Krankengeld. Da nun mehrseitig constatirt wurde, daß mit
dieser Wohlthat des Gesetzes, besonders gegen Schluß des Monat«,
Mißbrauch getrieben wurde, so war die allgemeine Ansicht die, daß
man sich vor solchem Mißbrauche schützen müsse, indem man in dem
Vertrag mit dem Handlunasgehnlfen die Bestimmung anfuebme,
daß im Krankheitsfalle der Anspruch auf Gehalt in Wegfall komme.

(Emlfntoiiujnt aus dem Leserkreise.
(Cftuf Verantwortlichkeitder Redaktion.)

* Wenn die Nassauische  L a n d e8 b a n k ans Bankkreiscn
angegriffen wird, io darf nian sic wohl auch ans Bankkreisen ver-
theidigen. Das Institut gicbt nämlich seit mindistens 8 Jahren
keine größeren Beträge niehr auf Hypotheken, weit cs sich in erster
Linie als Bank des Landes verpflichtet hält, der Landbevölkerung

beziv. dem kleinere» Eigenthümer Credit zu gewähren. Ans der
Zeit, als Geld reichlich, ja im Ueberfluß, vorhanden war, stamnten
die großen Beleihungen. Jetzt heißt es eben langsam wirthschaften,
denn die Gelder sind nicht mehr im Ueberfluß vorhanden, sondern
sogar knapp geworden. Die Beleihung von Häusern ist für andere
Hypothekenbanken ein Geschäft, und wenn die Landcsbank die
Sache» auch vom geschäftlichenStandpunkt ans betreiben soll, so
müßte sic die Zinsen durchweg erhöhen, was sicher nicht angenehm
empfunden würde. Die Landesbank ist durch Bcstiminnngen des
Commnnalverbandesgebundcn und wenn man mit ihrem Geschäfts¬
betrieb unzufrieden ist, so muß man denselben durch den Commnnal-
landtag anders regeln lassen. Wie die Dinge jetzt liegen, kann die
Landesbank in Folge gebundener Marschroute nicht ander»
disponiren, als es geschieht. Daß die Geschästsgcbahrnng eine dem
jetzt allgemein üblichen Unteriiehmungsgeist entsprechende sei, toill ich
nicht behaupten, jedenfalls ist sie aber eine vorsichtige und solide.
Was die Pfandbrieffrage anbetrifft, so konnten die Obligationen
allerdings oft mehrere Prozent billiger bei dem Bankier bezw. an
der Frankfurter Börse gekauft werden, als sie die Landesbank selbst
abgab. Dies gilt hauptsächlich von den 3 7«Obligationen. Große
Beträge wechseln in diesen Pavieren selten die Bcsitzer, immerhin
ist es aber anznerkennen, daß die Landesbank jetzt auch auf den
Markt ihrer Papiere mehr achtet als früher, wo sie dieselben sich
mehr oder weniger selbst überließ. Unbestritten ist, daß die Ge¬
winne der Landcsbank zu Zwecken verwandt werden, die das
Interesse unserer Landaemeinden fördern, zur Herstellung von
Straßen , Wegen und anderen gemeinnützigen Anlagen, und insofern
ist die Landesbank eine „Wohlthäterin" und muß als solche daraus
gefaßt sein, daß ihre Thätigkeit als etwas Selbstverständliches an¬
gesehen wird. Da sie nun aber eine Institution ist und persönliche
Gefühle also nicht in Betracht kommen, so wird sie es wohl kalt
lassen, wenn ihre Bedeutung in diesem Sinne nicht genügend ge¬
würdigt wird.

* Zu dem Eingeiandt des Stolze-Schrey'schen Stenographcu-
Vereins möchte ich die nachstehenden Zeilen nur deshalb veröffentlicht
ivissen, damit nicht etwa der Laie die Ucberzeugung gewinnen muß,
diese« habe das System Gabclsberger überflügelt, lieber die wirkliche
Verbreitung der Stenographie  unter den Handlnngs-
gehülfen giebt eine beim Kaufmännischen Verein in Frankfurt a. Main
aufgeuommene Statistik ein anschauliches Bild. Im Ganzen hatten
sich um offeic Stellen 4SI Stenographen gemeldet, wovon 246 nach
Gabelsbcrgers System, 56 nach Stolze, 43 nach Stolze-Schrey,
35 nach Schrey und 41 nach verschiedenen»nbedentenderen Systemen
arbeiteten. Z» Leistungen über 186 Silben meldeten sich nur GabelS-
berger und 2 Siolze'sche Stenographen. Bis über 120 Silben aus
180 haben es glücklich4 Schmolzeaner gebracht. Zn mehr reicht es
eben nicht, — aber 60 Silben könne» ganze 20 Stenographen nach
Schmölze—auch milder Kurrentschrift schreiben. Von2599 bayrischeu
Offizieren sind 1651 —63,5 %, von 255 Sanitäts -Offizieren
155= 61°/®, von 326 Beamten 312= 95,7% als stenographiekundig
ermittelt worden und von den insgesaumit 2118 Stenographen ent¬
fallen 2105= 89,48u/o auf das System Gabelsberger, 5 -andere
Systeme theilen sich in den kümmerlichen Rest von 11. Schmölze ist
überhaupt nicht darunter. Es ließe sich noch viel über diese» Punkt
sagen, doch wäre dies nicht geeignet den stenographischen Geist zu
fördern. Um Anhänger für irgend ein System zu gewinnen, ist die
Polemik, in der bisher geführten Art und Meise der ganze» Sach«
unwürdig und entspricht keiner noblen oder modernen Concurrcuz.
Jedes System ist als Kunst zu betrachten. Den beiden Steno -
graphen -Vereinen ist daher zu empfehlen , nicht aus
Kosten des Gegners sei » System als da « einzig gute
darstellen zu wollen.

* Warum ist cs dem Pnblckuni nicht gestattet, an Haltestellen
der elektrischen Bahn  außerhalb der Stadt auf beiden Seiten
cinzusteigcn? Schreiben» Dicscs kani Montag früh von der Wies¬
badener Seite, um die Bahn an der Adolphshöhc nach der Stadt zu
benutzen. Bein: Uebertreten des Geleises, um auf die andereL>eite zu
gelangen, glitt sic in Folge des schauderhaften Schmutzer aus »nü
fiel hin, gerade als die Bahn hcransanste.glücklicher Weise auf dem
ersten Geleise. Sic ging nach Hans, um ihre Kleider zu reinigen
und kani an die Rheinblickstraße zurück, gerade als der Zug 10*°
an kam und sie dann fast nnirannte, da er ohne Zögern weiter
fuhr. Wahrscheinlich hatte dcr Führer nur genau nach seiner Vor¬
schrift gehandelt: „Wenn Niemand rechts zu sehe», weiterfahren."
Man erwartet demnach, daß das Publikum selbst bei dem schauder¬
haftesten Wetter sich einige Zeit vor Ankunft der Bahn ausstellen
muß. Zur gleichen Zeit ankommen gilt nicht. Freitag Abend mm
warteten einige Damen in Abend-Toileite im strömenden Regen
vorschriftsmäßig auf der rechten Seite Adolphshöhe auf die Bahn
von Biebrich, aber ehe sie kam, fuhren mehrere Karren vorüber,
einer kam in vollem Trab , sic riefen ihn an, langsam zu fahren,
da sie sonst bespritzt würden. Die Antwort war : „Da gehen sie
auf die Seite." Eine Dame tönt tS denn auch, sie trat zurück und
iu Knöchel hohen Schlamm zwischen dem Fahr - und Reitweg.
Die Bahnen kreuzen sich hier höchst feiten und ist das erste Geleise,
soweit man rechts und links sehen kann, gewöhnlich gänzlich frei
und ist es demnach doppelt ärgerlich für den Fahrgast, daß er durch
den Schlamm (fast zwei Meter langen Pfützen gerade an der Halte¬
stelle) waten muß, wenn er so bequem und gänzlich gefahrlos links
hätte cinsteigcn können. Die Verordnungen für die Stadl könne»
hier nicht durchgeführtwerden. Sie sind lebensgefährlich und die
Verwaltung trägt die Berantwortnng. Drüben auf dcr Seite sind
ja keine Fahrgäste, da kein Fußweg vorhanden, alle  müssen mithin
über den nugepflasterten Fahrweg an die Haltcpfntzcn, und wie
leicht ist durch Ansgleiten ein Unglück geschehen. Wenn die
Instructionen bezüglich des Haltens der Wagen an oen angegebkne»
Haltestellen genau befolgt würden und das so oft vorkcnnmende
Halten weit  über der Haltestelle bei Strafe ^ erboten
märe,  könnte ein Unglück garnicht Vorkommen. Zum Schluß noch
das alte Sprichwort mit Variante: „Was Du nicbr willst, das man
Dir thu, das muth auch keinem Andern zu." Wenn die Herren
Directore» nach einer Woche Regenwetter cs doch einmal versuchen
möchte», an der Adolphshöhcr Haltestelle, Biebrich—Wiesbaden,
rechts einznsteigen!
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JE). Scheurer zu de» üblichen preisen jederzeit entgegen.

Erste MaNggatterie,
Vorderpl. links, womöglich Abonncmentf», gesucht
Nicolasstraße12, 1. 15857

Ausstellungv. Baurechuungeu,
-Revisionenu. s. io.

fertigt prompt und billigst 14988
BautechnikerH . Vloraiel «. Hermannstr. 7.

Schreibmasch.-Abschr. mit Dnrchschlngscop. w,
fchn, n, b. erl, N. u. W. 8 . S -» postl. Wellritzstr,

Beamter such! i» j. freien Zeit Beichäftig.
(Hau?- ob. Vermögens-Verwaltung, Rechnungs-
legungec.), Off,u, « . SSL a. d.Tagbl.-Verlag,

Wer verabreicht (Näbe der Philippsbergstr.)
guten Mittagstisch ? Offerten mit Preisangabe
unter «». M. S -t » an den Tagbl.-Verlag erb.

Kochfrau enipfieht sich. Mauergassc 14, Laden.

Gartenarbeit wird angenommenn. billigst
ansgeführt. Bestellungen bei Herrn »tot, !,
Juwelier, Schwalbacherstraße 33.  _

Reparaturen au Fahrrädern
werden zu billigsten Preisen ausgeiührt. 11728

Ott « B8« »»sch . MauritiuKstraße 8.

. Pserdescheermaschiucum.d'L'Z
geschl. bei SM«. Hräim -r . Mi!hl gaffe 9.

werden prompt reparirt.jpolirt und
mattirt. Bleichstr.20,Hlh. I. 12869

Mövrl u . Parquetbödeu werden frisch auf-
polirt und gewichst unter reeller und billiger Be-
rcchnnng.  Maurer , Schreiner, Seerobenstr 13.

Alle Sorten Stühle werde» billig
geflochten , potirt und reparirt . 8156
_ A . May , Studlmacher , Mauergasse 8.

Ätt « Tapezircrarverlen werde» promp: n.
biU. ausgesührt 11729
_ A . !. <*!»•li «-r . Adelhaidstraße 46.

Tapeziergehütfe macht alle Tapezier«
arbeiten zu billigen Preisen außer dem Hause.
Näh. Hirschgraben 26, Park.



feeite 18 . <8 . Stoveiuver l #öO. LViesvavcner ^ qvlatt <Morften «8»uSqaoe». rveviag: « anggaffe 27.
Gekittet wird Glas, Marm., Alabast., iowic

Kuitttgegenst. all. Art «Porzellan feuerf., i. Wass.
haltb.). Nblmami, Luisenplatz 2._J1731

<sol)len und Fleck tverden ans Logis angc».
U ' lllielm tlernbt -rg-er , Hcrmannstr. 5, P.

48 . Jayrstaeig . No . S4«

Mp - 'Anfertigung von cleciantcn Hcrren-
G .irverove», sowie Aendermigen».Reparaiure»
jeder Art werden äußerst billig aurgeführt
Echwalbacherstraße 71, 1 St.

Hcrren-Kletdcr werden gew., rep. und auf
Aieu gcb. Fanlbrniinenstraße12, 2 l.  14517

Eine tüchtige Schneidert« mit
v— kt - guten Empfehlungen sucht bessere

Kundschaft. Näheres Hcrmanustraße 21. 1517t,
Schneiderin emvficblt sich Karlstr. 11, Laden.
Coftüme, Hauskleider, Aenderungen werden

billig angefertigt Adelheidstratze 58, 4. St
Damen-Costumes

werden elegant und preiswerth augefertigt Schwal-
bacherstrastc6, 2._ _ _

Bert. Schneiderin empfiehlt sichm u. außer
beqi Hause. Sebwalbacherstraße 10, Hth. Part. 1.

Costüme, sowie Aead. billig Karlftraße2», 2.
sowie Hauskleider werden schön u.

billig angesertiat Frankenstraße 23, Vdh. Parterre.
Bett-, Tisch- und Leibwäsche wird billig

und schön angef. Walramstraße 30, 3 St.
Beist Weitzzengnäheriu cmpf. fiel, im Ans.

und »lusbessernv. Wäiche. Sedaustraße1, 3 links.
Eine Rnyert« sucht Beschäftigung zum Äus-

bessern der Kleider und Wäsche in und außer dem
Hause. Goetbestraße 17, Hth. Part,

Stickereien jeder Art werden schönstens bei
N'äß. Preis gearbeitet Albrechtstr. 13, 1. 14789

Weist» « . Buntsttckereicu werden schön u.
Preiswerth augefertigt Nicolosstraße 17, P. 15811

^j«»u-«tnngen aut Luch, Lernen, Mono
grauime. Bunt- u. Weißstickerei werden billig und
tl-aont migccfii6rt Schlickterst-aße 16, Part,

Äeuellungen für FrauI*. Willis»
Modistin, sind Metzgergasse 20 u. Faulbruunen-ft''-'sre lgrichren.

bei --»ettsedern w. d. Dampsapparat gereinigt
i Frau « Sein . Alvrechtstraste 30.' 18922

Eine verfette Büglerin ' sucht Kundschast.
^iäd. Hirschgraben 26, 1 St . links.

î ers. rtzügl. s. Ksindeu. Näh. Nöderstr.
zum Glanzbügelnw. ongen.
Seerobegstraßk 85, Vdh. 3 l.

Masche zum Glanzbügeln wird stets
äugen. Steingaffe 29, H. P.

Wischez, Wanzb. w. ang. Moritzstr. 6, S. rTZ
wstez. Büg. w. angcn. Herwannstr. 2, l.

zum Bügel» wird angen. Moritz-
_ stratze 28, Hth. 3 St. rechts.
Handschuhe w. schön gew. u. acht ges.
^ ' "" e 3». 12274

mb ic wird äufs Land angenommen, gm
ich besorgt. Langgaffe7, 1 St._

isenstraße 24 kann Wäsche getrocknetu..
gemangelt werden. Näh. 2 St.  18715

cntf. bestensB»h. Christ,
_ Nerostraße 31._

kleines Kind wird in gute Pflege genommen.
Näheres im Tagbl.-Verlag._ 15877;"'r Ein 2 bi« 3 Kalire alte« Kind
> P ®®Hr wird in Pflege gen. Näh. Castell-
strotze2, Frontsp. Am besten aufs Land._Geldsrrchende
erholten sofort geeignete Angebote von
A.  Schindler , Berlin SW ., Wilhelinstr. 134.

Darlehen
(4 —500 Mt 1 gegen gute Sicherheitu. Verpfdg.
p.  Lebens-Vers, zu 6% auf 1 Jahr ges. Offerten
UnterC. Bj.  383 au den Tagbl.-Verlag._

sucht Geschäftsmannmit »achlveislich gutgehendem
und schuldenfreien Geschäft in erster Kurtage für
'^gleich. Offerten unter C. o . 389 an den

ägbl.-Verlag erbeten._
€*ö x*lecht einem jungen tüchtigen

Geschäftsmann 500—600 Mk. zur
«rgrößerung seines Betriebes? Rückgabe nach

.Aebereinkunft nebst hoben Zinsen. Offerten unter
P . M. » es an den Tagbl.-Verlag._

Gegen pünktliche Rückzahlung werden sofort
Mv —400 Mk. von Jemand best. St . zu leihen ges.
>Dff. unter 8. M. 35 » an den Tagbl.-Verlag.

Lvv Mk. von Jemand zu leihen ges. G?fl.
.Offerten unter « . 8 postlagernd Berliner Hof.Reell.s
i
i Intelligenter junger Geschästsmann, evangel.,
schönste Erscheinung, 28 Jahre alt, mit sehr
gutem Auskommen und einem Piivatvermögen,
Circa 8000 Mk., wünscht, da es ihm bis jetzt an
Paffender Gesellschaft fehlte, Bekanntschaft eines
Bräuleins, welches auch etwas Bermögen, aber
hanvisikchlich Charakter und gute Eigenschaften
Besitzt, zwecks Heiraih. Kinderlose Wittwe» bist 35 Jahren nicht ausgeschlossen,egal,welcheonfesfion. Offerten unter M. 9J. 354 an den

aabl.-Verlag.
Ein durchaus häuslich erzogenes anständiges

Mädchen, katholisch, jedoch unvermögend, welchem
keine passende Gelegenheit geboten ist, wünscht die
Bekanntschaft eines ebenfalls katholischen anständ.
Herrn zwecks Heirilth. Nur ernstgemeinte
Offerten unter 8. 38 postlagernd Berliner
Hof zu senden.  _

Welcher ehrenhafte Und gut situirte Herr, auch
Wittwcr, würde mit einer gebildeten Dame, Wittwe,
Anfang 30er, zwecks HeiMth
in Briefwechsel treten? Gefällige Angebote mit
Bild u. Angabe der Verhältnisse erb. L.  G . 53
Postlagernd Cassel.

ZweiFreundiimen,
ft»»« 30<r u. Anfang 40er» ans der
toffcicn Gesellschaft, suchen Anschluß an

Herren zwecks Herrath. Gest,
serte« unter E. M. 348 an den Tagbl.»

Wertag. Anonym verbeten.

Gebildeter Herr, 35 Jahre alt. von stattlicher
Fignr, dem gegenwärtig Gelegenheit zur Er¬
werbung einer guten Existenz geboten ist, wünscht

sofortige Herrath
mit gesetzten, Fräulein, cveni. Wittwe, mit circa
4 Mille disponibl. Vermögen. Offerten erbeten
unter Li. !\T. 3w:t nn de» Tagbl.-Verlag.

E.̂ Jnnggejelle, Ende 30er, mit solidem Ctiar.,
das Alleinsein müde, sucht Bekanntschaft zwecks
Herrath. Offerte» nntcr W . M. 385 an de»
Tagbl.-Verlag.

Junger hribicher Herr wünscht
_ _ zum Ilndreasmarkt eine hübsche

junge Dame zur Begleitung. Offerten unter
n , 8«hün« woia « hauvtpostlagernd.

Knriians. Abends7'/- Uhr: 4. Cyklus-Concert.
Dirigent: Arthur Nikisch. Solist: Ernst Kran«
(Tenor).

Königliche Schauspiele. Slbends 7 Uhr: Frau
Königin. — Ballet.

Neüdenz-Tbeater. Abends 7 Uhr: Hofgunst.
Walhallä-Theaier. Abends8 Uhr: Vorstellung.
Aeicksliairen-tzheater. Aods.g Uhr: Vorstellung.
Varietetßeater zum Zzürgerfaak. Abends3 Uhr:

Vorstellung. ^ . .
Aeiksarmee, Frankenstraße 19, Abends8'/- Uhr:

Oeffentliche Verfammlnug.
Wiesbadener AunlUaks, Lnijeustraße 9.
Wauger' s KnnNlakon, Taunusstraße 6.
chemeinkame Grtsliraulienkass«. Kasse: Luisen-
" straße 22. Part.
Arbeitsnachweis unentgektkich für Männer n.

Dränen: im Nathhan« von9—12*/»u. 3—6Uhr.
Männer-Abth. Sonntags von 8'/«—97s Uhr.

Vokkskesehalre, Friedrichstraße 47. Geöffnet täg¬
lich von 12 Uhr Mittags bis 10 Uhr Abends,
Sonn- und Feieriags von 10 bis1 Uhr und von
8 bis 97s Uhr. Eintritt frei.

Verein für Auskunft über Wohksahrts-Giu-
richinuge» und Aechtskragen. Täglich von
6- 7 Uhr Abends im Ratbhanic im Biireau des
Arbeitsnachweises(Männcr-Abtheilung).

Arbeitsnachweis des Hllrillk. Arbeiter-Wereins:
Sckwnlbawerstraße45 bei Schuhmacher Fuchs.

Kraukenliaffe für Aranen und Jungfrauen.
Meldestelle: Hellmundstratze 36. Part.

Augnste-Aictoria-Slift . lllachm. 37- Uhr: Hand-
ardeitskränzchen im Nebensaale des Restaurants
„Tivoli", Luisenstraße 2.

Iicchker-Dereinignug Wiesbaden. Abends von
8—10 Uhr: Fcctileu(Turnhalle Oranienstraße7).

Wiesbadener Iiechtckub. Von 8—10 Uhr: Fecht-
abcud(Turnhalle Schulberg).

Uuru-Hiereln. Abends von8—10 Uhr: Niegcn-
" turnen activer Turner und Zöglinge.
Tnrn-Kefelkschaft. Abends von 8- 10 Uhr:

Riegenrnrnen und Uebung der Männerriege.
Männcr-tznruverein. Abds.8'7Uhr: Kürturnen.
Ghristkimer Jerein junger Männer . Abends

87- Uhr: Gesellige Zusammenkunft.
Hvangekifcher Arbeiter-Verein. Abends 87- Uhr:

Gesangprobe.
chvangekifcher Männer - und Jünglings -Verein.

Abends 877 Uhr: Choraesang. Freier Verkehr.
Wiesbadener Aitzketen-Gkuö. 8'/, Uhr: Uebung.
Stemm- und Hlingcluv Sinigüeit. Abends

87- Uhr: Uebung.
Hehttigoereiu Wiesbadener Männer - tzknb.

Slbeiids8'?- Uhr: Probe.
Aing- und Ascht-l5!nö Kermania. Abends

8'7 Uhr: Uebung.
Verein für voktisverkländkiche Hefundheitspflege

(Zlalurheil-Verein). Abends 87- Uhr: Ber-
sammlnng im „Dcuiichen Hof", Goldgaffe 2.

Kaufmänuifcher Verein Wiesbaden. Abend»
87- Uhr: Vortrag.

Kneipp-V«rei«. Abends9 Uhr: Versammlung.
Mäunergefang-Verein Goncordia. 9 Uhr: Probe.
Ketanffverein Weue Concordia. 9 Uhr: Probe.
Zilher-ßknb Wiesbaden. 9 Uhr: Zitdcrprobe.
Verein für Kandkungs-Commis von 1858.

Abends9 Uhr: Zusaniinenkunst im Restaurant
„Zum Rodensteiner", Hellmundstraße 10, Ecke
Bertramstraße. Vorstand: Alexander Weise, Vor¬
sitzender, Otto Herz, Schrift iüdrer.

Stenolachygrapben-Verein Wiesbaden. Von 9
bis 10 Uhr: Uebungsabend.

Stenographen- Verein chng- Schnell, System
Stenotochygraxhie. 9—10 Uhr: Uebungsabend.

Slenograpbeu- ßluv Kabeksberger. 9 Uhr:
Uebungs-Abeud im Restaurant„Sprudel".

Madfahr- Verein Wiesbaden 1899. Abends
9 Uhr: Sitzung im Restaurant„Zauberflöte".

Stemm- u.Wing-ßknv Athketia. 9 Uhr: Uebung.
Athleten-Verein Wiesbaden. 9 Uhr: Uebung.
Wiesbadener Athlelen-Wund- 9 Uhr: Uebung.
Männer-Kefangverein Aikda. Probe.

Schluß der Hotel-Jnvciitar-Versteigernng im Hotel
und Badbaus„Europäischer Hoi". Kochbrunnen¬
platz4, Vorm. 97» Uhr. (S . Tagbl. 546 S . 6.)

Versteigerung von Rhein-, Mosel- rc. Weinen,
Cognac und Rum im Gartenlokal des „Hotel
Vogel", Rheinstraße 27, Vormittags 107- Uhr.
(S . Tagbl. 545 S . 11.)

Truuiii— — —
Israelitische Gultnsgemrind».

Synagoge: Michelsberg.
Freitag Abends 47«Uhr, Sabbath Morgens9 Uhr.

Sabbath Nachmittags3 Uhr, Sabbath Abends
5‘" Uhr. Wochentage Morgens 77«Uhr. Wochen¬
tage Nachmittags4 Uhr. — Die Gcmeindebiblio-
thek ist geöffnet: sonntags von 10—107- Uhr.

Att-Israeiitische Cnlttrsgemeinde.
Synagoge: Friednchftraße 25.

Freitag Abends 47«Uhr, Sabbath Morg.8V«Uhr,
Sabbath Nachmittag? 3 Uhr̂ Sabbath Abends
5™Uhr. Wochentage Morgens7 Uhr, Wochcn-
taae Abends 47« Uhr. >

imm
Metearotogische Keovachtnngrn

dev Htntis » Mirsdadei ».
20. November 1900. 7 Uhr

Morg.
2 Uhr
Nachm.

9 Uhr
Abds. Mittel

Barometer*) . . . 752.3 750.6 747.8 750.2
ThermometerC. . . 5.9 8.6 7.3 7.3
Dunstspann, (mm) . 5.9 6.0 5.6 5.8
Nel. Feuchtigkeit("/«) 86 71 73 77
Windrichtung. . . N. N. N. —
NiederschlagSh.(mm) — — 2.8 —
Höchste Temperatur86. Niedr. Temperatur4.9.

21. November 1900. 7Uhr
Morg.

2Uhr
Nachm.

9 Uhr
AbdS. Mittel.

Barometer*) . . . 740.5 739.6 7434 741.2
TbermometerC.. . 9.8 12.5 7.3 92
Dnnstfpaun. (mm) . 6.4 7.4 6.1 6.6
Rel.Feuchtigkeit(7») 70 69 80 73
Windrichtung. . . NO. NO. NO. —

Niedcrfchlagsh.(mm) — — — —
Höchste Temperatur 12.5. Niedr. Temperatur6.8.

*>Die Baromereranaaben und auf0"C.reduciri.
Metter-Hevichr

de» „Miesdsdetter Tagblatl ".
Mitgetheilt aus Grund der Berichte der deutschen

Seewarte in Hamburg.
(Nachdrrlckverbot-'n.)

24. Slovember: wolkig, lebhafter Wind, fenchtkalt,
Niederschläge.

Ans- und Untergang für Sonne (©) und
Mond (C).

(Durchgang der Sonnt dund Süden nach nnUelkuropäischcr Zeit.>
1800

Novbr.
24.

I D
;jnt Sud.! Aufg. IUnterg.
«hr Min fuhr Min .INhr Min.
12 14j 7 56 | 4 32

Aufg. I Unterg.
UhrMln .jUhr Min.
9 50V.! 6 22 N.

id -e- ÄW.Z-W.' : "

Pse !o-T«r»e für das Deutsche Reich
rmd im Uerirehre mit Gesterreich-

Uugaru.
Keiefe ») Ortsverkehr*) frankirt bis 250g 5 Pf.,

»nfrankirt 10 Pf., b) übriger Reichs-Postgebiet,
Bayern, Württemdergu. Oesterreich-Ungam fran-
kirl bis 20g 10 Pf., über 20g bis 250g 20 Pf.,
unfrank,bis 20g 20 Pi., über 20g bis 250g30Pf.

Uostkarten a) Ortsverkehr*) einfache2 Pf., un-
frankirt4 Pf., mit Antwort4 Pf., b) übriges
Neichs-Postgediet, Bayern, Württemberg und
Oesterreich-Ungarn einfache6 Pf., unfraukirt
10 Pf., mit Antwort 10 Pf.

Drucksachena) Ortsverkehr*) bis 50 g 2 Pf .,
über 50- 100g 3 Pf., über 100- 250g 5 Pf.,
über 350—500g 10 Pf.,über 500gbis1stg 15 Pf.,
b) übriges Reichs-Postgebiet, Bayern, Württem¬
bergu. Oesterreich-Ungarn bis 50 g 3 Pf., über
50—ICOg 5 Pf., über 100—250g 10 Pf., über
250—500g 20 Pf., über 500g bie 1 kg 30 Pf.

Ulnsrenproben a)Ortsverkehr*)bis 250g5Pf.,
über 250 bis 350g 10 Pf., b) übriges Reichs-
Postgebiet, Bayern, Württembergu. Oesterreich-

U ngarn bis 250g 10 Pf., über 250—350g 20 Pf.
Se schäftspüpiere a) Ortsverkehr*) bis 250g
5 Pf., über 25Ö bis 500g 10 Pf., über 500g bis
1 kg 15 Pf., b) übriger Reichs-Postgebiet, Bayern

packen von Drucksachen, Waarenproben und
GeschäslSpapierenzulässig bis zum Gewicht von
1 kg. Taxe wie für Gcschäftspapiere. (Nach
Oesterreich-Ungarn nur bis 350g zulässig. Taxe
wir für Waarenproben.)

EinschreidgedLyr 20 Pf., Uückscheiugrbüstr
20 Pf.

Postanweisungen bis 5 Mk. 10 Pf., über5 bis
100 Mk. 20 Pf., über 100- 200 Mk. 30 Pf., über
200- 400 Mk. 40 Pf., über 400- 600 Mk. 50 Pf.,
über 600- 800 Mk. 60 Pf.

Für Nachnahmesendungenkommen neben den,
Porro für die belr.Sendung im inneren deutschen
Verkehr folgende Gebühren zur Erhebung: 1) Vor-
zeigegebühr von 10 Pf. 2) Die Gebühren für Uebcr-
mittelung des eingezog.Betrages an den Absender.
Meistbetrage. Nach». 800 Mk. Nach Oesterreich:
das Packetporto, außerdem eine Nachnahmegebühr
von1 Pf. pro Mk, mindesten« 10 Pf.

Das Porto für Packele beträgt auf Entfernungen
(in geogr. Weilen):

im
Packete
Gewichte

JO

M Z 2
;3 0Ol
Z. 3 Z. 4

o

=3g
Ü'l

b.  5 kg einschl.!j25^ 50 A ÜP̂ (|50 ^ 50 4 50 ^
f-ied. weil, kg 5 „ 10 „ 20 „ |30 .. 40 „ 50 „
Werthsendnngen. Versicheningsgebühr für ,e

300 Alk. 5 Pf., mindestens aber 10 Pf., außer¬
dem Packetporto wie vorstehend, bei Briefen bis
zur Entfernung von 10 geographischen Meilen
20 Pf., auf größere Entfernnngen 40 Pf. Porto.

Gilbestrkinng für Briefe, Postkarten, Drucksachen
rc. 25 Pf., für Packele bis 5 Kilo 40 Pf.

Poltanfträgr (bis 800 Mark) 30 Pf. Bei lieber«
senduiig der ringezogenen Beträge kommt die Post-
anwcisnngsgebühr noch in Abzug.

Nach den übrigen zum Meltpostvrrei » gehören¬
de» Ländern beträgt das Porto:

Briefe  I Üllnkirt 20 Pf. I für je 15 g (ohne^ 1unfrankirt 40 Pf. j Meistgewicht).
Postkarten (einfache) 10 Pf.,unfrankirt 20 Pf., mit

Antwort 20 Pf.
Drucksachen, Geschästspapiere, Maaren-

probe » 5 Pf. für je 50 g, mindestens jedoch
für Geschästspapiere 20 Pf., für Waarenproben
10 Pf. Dicistgewicht der Drucksachenu. GefchäftS-
papiere2 kg, der Waarenproben 850 g.

Ginschreibgeb. 20Pf.; Unckscheinge!». 20Pf.
Packiete bis zu5kg nach Dänemark,Belgien,Nieder¬

lande, Schweiz, Frankreich 80 Pf., Italien 1 Mk.
40 Pf. Packete bis zum Gewicht von3kg nach
Spanien1Mk. 40 Pf., nach Portugal1Mk.80 Pf.

*) Die Taxen für den Ortsverkehr gelten auch
für den Verkehr mit folgenden Nachbarorten:
Biebrich, Bierstadl, Dotzheim, Heßloch, Kloppenheiw,
Naurod. Nambach und Sonnenberg.

<£ljriücv linierte

Königliche Schauspiele.
Freitag, den 23. November.

256.Vorstellung. 12.Vorstellung im Abounelnent A.
Zum ersten Male wiederholt:

Frau Königin.
Spiel in 2 Avtheilnngen von Franz v. Schönlhan

und Franz Koppek-Ellseld.
Regie: Herr Köchy.

Wersonen:
Ullrich von Hohentwyl . . . Herr Leffler.
Gertrude, seine Frau . . . . Frl . Willig.
Gräfin Blandine von Narbonne Frl .Doppelbauer.
Eleonore . Frl . Brandt.
Fenife . Frl . Arnstädt.
Clara . Frl . Rauch.
Gabriel von Rosenwörth. . . Herr Vallentin.
Balduin von Rastenberg. . . Herr Kirchner.
Kunz. Herr Zickner.
Wolf. Herr Spieß.
Rens. Herr Schwab.
Gaston . Herr Gros.
Celestin. Herr v. Sachs.
Frau Lüdekrist. Frl. Santen.
Florian, Archivar . Herr Fender.
Bruno, der Troßbnb Ullrichs. K. Gothe.
Jochen . Herr Ebert.
Brigitte.KamwerfrauGertrudenS Frl . Ulrich.
Bärbel . Frl . Koller.
Ort der Handlung: Die Burg des Fürstbifchofr

von Constanz. Zeit: Rudolfs von Habsburg.
Zum ersten Male wiederholt:

„Mach der Ernte ". Tanz- Divertiffement von
Annetta Balbo.

Musikalische Leitung: Herr Kapellmeister Klöts.
1. kas obaraotöro, äusgeführt von Frl. Salzinann,

Rennö, Hutter, Rohr und Herrn Ebert.
2. Marsch, ausgeführt vom gcsammten Bullet-

personale.
3. Pa» de trois, getanzt von Frl . Quaironi, Keßler,

Ralajczak.
4. Ltranä Pinais, ansgefuhrt von Frl. Quaironi,

Ratajczak und dem gesammien Bället-Personast.
DecoraliveEinrichtung: HerrOberinspectorSchick.
Kostüml. Einrichtung: Herr Oberinspector NanpP.
Nach dem 1. Akt und nach Schluß des Stücke«

finden längere Pausen statt-
Anfang7 Uhr. Ende 97« Uhr.

Einfache Preise.
Samstag, den 24. November. 12. Vorstellung im

Abonnement8 . Der Mbtiotyetznr . Schwank
in 4 Akten von G. von Moser. Anfang7 Uhr.
Einfache Preise.

Sonntag: Die Walküre.
Montag: Die Fledermaus.
Dienstag: Großstadtluft.

Restde«s - Theater.
Freitag, 23. November.

79.AbonnementS-Vorst. Abonnements-Billets gült.
Hofgunst.

Lustspiel in 4 Akten von Thilo von Trotha.
In Scene gesetzt von Dr. K. Manch.

Versone» :
Der Fürst . Otto Kienscherf.
Die Fürstin Mutter . . . . Sofie Schenk.
Prinzeß Elisabeth, ihre Nichte. Helene Kopmgn«.Exc. v. Malten, Oberhofmejstcr Hans Manuffi.
Exc. v. Eschen. Oberhofmeisterin Minna Agke.
von Roden, Kammerherr. . . Gustav Schultz«.
Exc. von Bucken, Hausminister Hans Sturm,
von Hellmuth, Hffjagdjunker. Carl Eckhoff.
Gräfin Birkenfeld. Clara Krause.
Baron Hohenstein, Gutsbesitzer Albert Rosenow.
Vicky, seine Tochter . . . . Else Tillmann.
Baroneß Hertha Walberg . . Käthe Exibolz.
Leov.Halden, Preniierlentnant Gustav Rudolph.
Fräulein Stern . Gcrdy Waiden.
Stabel, Diener . Hermann Kunz.
Hofdame . Nana Äianchi.
Zofe . . Elly Osburg.
Erster Laquai. Richard Krone.
Zweiter Lagnai . Carl Eckhoff.
Ort der Handlung: 1. ynd 4. Akt auf dein Gute
Hohenstein'«, 2. u. 3. Stkt im Schlöffe der Fürstin.

Zeit: G«>enwart.
Nach dem2. Akt findet die größere Pause statt.

Anfang7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Samstag, den 24. November. (80. AhonnementS-

Vorstelluug.) Erst - Aufführung: Iotzannis-
fener . Schauspiel in 4 Akten von Hermann
Sudermann.

Art -i-rvörtige SheaLer.
Mainzer Siadttyeater . Freitag: Charletz'S

Tante. — Samstag: Jepyta's Tochter. Sir
weint. Zum Einsiedler.

Lranksnrter Stadt 'chenter. — OtzeruhauS.
Freitag: Die Puppe. — Samstag: Mgnou. —
Schauspielhaus. Freitag: Die Mäus. —
Samstag: Änro. Hierauf: Liebelei.

Kur -tiAius zu W iesbaden.
Cj-klus von 12 Concerten

unter Mitwirkung hervorragender Künstler.
Freitag, den 23. November, Abends 77s Uhr:

Viertes Concert.
Leitung: Herr Kapellmeister Arthur Nikisch,
Leiter der Gewandhaus-Concerte zu Leipzig und

der Philharmonischen Conoerte zu Berlin.
Solist: Herr Ernst kraus (Tenor), Konigl

Hofopernsänger aus Berlin.
Orchester: Verstärktes 14tir -Orchester.

Programm:
1. Vorspiel zu „Die Meistersinger

von Nürnberg“ . Wagner.
2. Becitativ und Arie aus „Der

Freischütz“ . Weber.
Herr Kraus.

3. Les Preludes, symphonische
Dichtung . Liszt.

4. I. Suite aus der Musik zu
Ibsen’s „Peer Gynt“ . . . . Grieg.5. Lieder mit Clavier.

Herr Kraus.
6. Fünfte Symphonie, C-mol.l . . Bee| l}Ov§§.
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A STein Weiser setzt sich hin . *
S Verlorne « zu bejammern : nein , cr sucht
<*t> Mit frischem Mulh cs wieder einzubringen.
^ Shakespeare.
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(6. Fortsetzung .) (Nachdruck verboten .)

Die Göttin de » Glück « .
Noinan von Aeinhold ßrkman » .

n-a "̂'^ e um die Ehre , mein gnädiges Fräulein I
Er, wird nur eine Art von Jügcrmahl sein , wie ich ver-
muthe . Aber in dem Briefchen , das Ihr Bruder uns heute
Vormittag schickte, hat er sich ausdrücklich alle festlichen Ver¬
anstaltungen zu Ihrem Empfange verbeten ."

Um seine hilflose Gattin kümmerte cr sich nicht weiter,
sondern überließ es den beiden Verlobten , sic mühsam und
vorsichtig in das anstoßende Gemach zu führen . Durch den
sauber gedeckten Tisch erhielt dies Speisezimmer einen etwas
anheimelnderen Eharakter als die Wohnstube , obgleich eine
in der Ecke ausgestellt - spanische Wand , die Vermuthuna
nahe legte , daß es gleichzeitig die Bestimmnng hatte , einem
Familienangehörigen als Schlafranm zu dienen . Die kleine
Tafel zeigte ein sehr gefälliges Arranaemcnt , und ivaren
auch die Teller nicht eben vom feinsten Porzellan , so trugen
doch dafür die Servietten eine große eingcstickte Freihcrrn-
ttone über dem verschlungenen Monogramm . Aus Hannas
Gedeck lag sogar ein allerliebstes Sträußchen , das sie sichr-
ltch erfreut mit einigen Dankesworten gegen Herrn von
Restorp an ihrem Busen befestigte.
.. .. »Vor wenig Jahren noch hätte ich Ihnen in den Treib-
hau,ern von Klitzow schönere Blumen schneiden lassen können"
sagte er , „ aber es ist ja , wie ich denke , noch nicht das letzte
llliai , Laß ich Sie unter meinem Dache bewirthe ."

Er hatte schon wiederholt ungeduldige Blicke nach der
Thur geworfen , und um seine Mundwinkel zuckte es nervös
als dieselbe sich nun endlich aufthat und als die Niesen-
haube der Frau Bading über einem mit verschiedenen
dampfenden Schüsseln besetzten Prüscntirbrett sichtbar wurde
Denn die Befürchtung der nur an grobe Arbeit gewöhmen
Aufmärterin , daß ihr beim Servieren irgend ein Unglück
passieren würde , schien allerdings hinlänglich gerechtfertigt
schon durch die ungeschickte Art , auf die sie ihre ' zerbrcchliche
Bürde balancirte . Als sie ihre Thätigkeit damit begann
Hanna die Bratenschüssel von rechts aiizubieten , erschien eine
tiefe Zornesfalle auf der Stirn des Hausherrn , und sicher¬
lich wurde er im nächsten Moment die ohnehin ganz ver¬
ängstigte Person durch einen zornigen Verweis um den
letzten Rest ihrer Fassung gebracht haben , wenn sich nicht
^nge zu ihm geneigt hätte , um ihm ein paar beschwichtigende
Worte zuzuflüstern . Unmittelbar daraus erhob sie sich von
ihrem Stuhl und nahm der Aufmärterin das Brett aus den
Händen.

„Lassen Sie das nur mich iiiachcn , liebe Frau Bading
— Sie haben ja noch allerlei in der Küche zu thun . "

Die fürchterliche Haube verschwand , und Herr von Restorp
sagte mit einem etwas gezivungen klingenden Lachen:

„Diese Formlosigkeit , mein gnädiges Fräulein , gilt
^ihnen hoftentlich nur als ein Beweis dafür , daß wir Sie
schon ganz als zur Familie gehörig betrachten ."

Hanna gab eine unbefangen heitere Antwort , und eS
war wohl zumeist ihrem feinen Taktgefühl zu verdanken
daß die gute Laune des Hausherrn bald vollständig zurück-
kchrte . Er bestritt die Kosten der Unterhaltung auch jetzt
säst ganz allein und suchte seine Gäste für die Einfachheit
der Bewirthung . die ihnen heute zu Theil wurde , durch
eine sehr lebhafte Schilderung der glänzenden Festlichkeiten
ind üppigen Diners zu entschädigen , die nach seiner Dar¬

stellung auf Klitzow zu den alltäglichsten Dingen gehört
haben mußten . Dabei ließ er beständig durchblickem daß
die Bescheidenheit seiner jetzigen Verhältnisse nichts als ein
kurzer und im Grunde ganz interessanter Zwischenzustand
sei, den zu beendigen eigentlich ganz von seinem Belieben
abhänge . Als Inge eine halbe Stunde später mit einigen
entschuldigenden Worten das Zimmer verlassen hatte , weil
das Anrichten des Nachtisches ihre Anwesenheit in der Küche
nothwcndig machte , sagte er:

„Sollte man es für möglich halten , daß dies geschäftige
Hausmütterchen die dereinstige Erbin von zwei Millionen
ist ? Wahrhaftig , mein lieber Herr Rechtsanwalt , Sie haben
das große Los gezogen ! Denn Inges wirthschaftlieher Sinn
ist noch mehr werih als die dreimalhunderttauscnd Mark
die sie Ihnen als Mitgift zubringen wird ."

Hanna , die schon durch alle die früheren , ihr ganz un¬
verständlichen Anspielungen in ein beständig wachsendes Er.
staunen versetzt worden war , glaubte ihren Ohren nicht
trauen zu dürfen . Da die ernsthafte Miene des Hausherrn
jeden Gedanken au einen Scherz ausschloß , richtete sie ihre
Augen groß und fragend auf das Antlitz des Bruders , der
mit verlegenem Lächeln ihrem Blick auszuweichen suchte und
nach einigem Zögern *eine ziemlich nichtssagende Antwort
ans Restorps Bemerkung gab . Dieser aber schien den Aus¬
druck eurer grenzenlosen Vermunderung ans dem Gesicht
seiner schönen Nachbarin wahrgcnommei ! zu haben , denn er
wandte sich an sie:

„Sic wissen doch, daß Ihr Bruder sich seine Braut
eigentlich erst noch erkämpfen muß ? Nicht mit gewaltigen
Heldenlhateu , denn die schönen Zeiten deS Ritlerthums sind
ja leider unwiederbringlich dahin , wohl aber mit den Waffen
der Klugheit und des juristischen Scharfsinns , die heutzutage
mehr gelten , als ein tapferer Arm und ein gutes Schwer!
Der Tag , der mich in den Besitz der mir gestohlenen
Millionen bringt , bedeutet auch für ihn den Tag seines
höchsten Glückes ."

Wieder schien Bernhards Blick die Schwester anznflehen
keine weitere Frage zu thun ; diesmal aber schenkte sie der
stummen Bitte keine Beachtung.
_ „ Ich bin in Verlegenheit , Ihnen darauf zu antworten,
Herr von Restorp " , sagte sic, „ denn ich weiß von alledem
in der That nicht das Geringste ."

„Wirklich nicht ? — Nun , alle Hochachtung , lieber
oreiind . vor Ihrer Verschwiegenheit ! Aber ich entbinde Sie
für diesen besonderen Fall ausdrücklich von Ihrer Ver¬
pflichtung zur Diskretion . Sie mögen Ihrer Schwester in
Gottes Namen Alles erzählen — ja , ich - bitte Sie sogar
darum , damit das gnädige Fräulein nicht länger in dem
Glauben lebt , es sei eine Bcttlerfamilic , mit der sie ver¬
schwägert werden soll . "

Der Wiedereintrilt Inges ließ ihn plötzlich verstummen
Und auch Hanna fragte zunächst nichts weiter . Aber ihr
Wesen war seit diesen! Augenblick merkivürdig verändert
Sic schien zerstreut und nachdenklich . So oft und so lange
ruhte ihr Blick auf Inges anmuthigcm Köpfchen , daß das
schüchterne junge Mädchen manchmal davon ersichtlich in
Verwirrung gesetzt wurde , und es war kaum eine halbe
Stunde seil der Beendigung des einfachen Mahles ver¬
gangen , als sie ihrem Bruder das Zeichen zum Aufbruch gab.

Die Verabschiedung von Inge war ebenso herzlich , als
es vorhin die Begrüßung gewesen war , und Herr von Restorp
der cs sich nicht nehmen ließ , sie bis an die Thür der
Wohnung zu geleiten , schien aufrichtig entzückt von ihrer
Versicherung , daß sie sich viel zu gut unterhalten habe , um
nicht bald und oft wieder zu kommen.

Viertes Kapitel.

_ Kaum hatten die Geschwister die Straße gewounen als
Hanna ihren Arm in den des Bruders legte und mit einer
gewissen Erregung sagte:

Gold - j Silberwaaren

«Was , um des Himmels willen , sollten diese Reden von
einer Millionenerbschaft Deiner Braut und von einer nach
Hunderttauseiiden bemesseuen Mitgift bedeuten ? Wie soll
ich cs mir erklären , daß Du bisher von alledem mit keiner
Silbe gesprochen ? "

„Ich wollte Dir zuvor Gelegenheit geben , Herrn von
Restorp kennen zu lernen . Hanna ! Seine kleinen Eigen-
thünilichkciten , die ja Deinem Scharfblick unmöglich ent¬
gangen sein . können , sollten es Dir begreiflich machen,
weshalb ich ihn gegen meine Ucberzeugung noch immer in
einer für ihn so beglückenden Selbsttäuschung lasse ."

„Ah , es handelt sich also nur um eine Wahnidee ? Der
Mann ist geistig nicht ganz gesund ? "

„O doch. Der Anspruch , ans den sich seine hochfliegen-
den Hüfliinngeu stützen , ist möglicherweise sogar ein völlig
berechtigter . Nur , daß cr sich eben niemals beweisen lassen
ivird , und daß cS ans diesem Grunde kaum etwas Aus-
sichtslosercs geben kann als den Prozeß , von dessen Aus¬
gang er die glückliche Wendung in seinem Schicksal erwartet . "

„Was für ein Prozeß ist das ? Komm , laß uns einen
kleinen Umweg durch den Thiergarten machen ! Ich mag
noch nicht nach Hanse gehen , und man wird uns dort ebenso
wenig belauschen als dahcini in unseren vier Wänden ."

Bernhard willfahrte ihrem Verlangen , und als sie in das
Halbdunkel einer matt erleuchteten Baumallee ciugclreten
waren , begann er:

„Du weißt , daß der Vater meiner Braut einen älleren
Bruder hatte , und Du hast in unserem Elternhause sicherlich
ofrmals von diesem Dietrich von Restorp erzählen hören.
Er galt für einen genialen Kopf . Und in einem gewissen
Sinne mag cr es wohl auch gewesen sein , wenngleich seine
sogenannte Genialität ihm nicht gerade zum Segen gereicht
hitt . Er hakte beständig die kühnsten und abenteuerlichsten
Ideen , die sich bald auf irgend eine neue Lösung der sozialen
Frage , bald auf eine weltbewegende Ersindnng oder ein
gewaltiges industrielles Unternehmen richteten . Als er bei
den Versuchen , seine menschciibeglückendcii Pläne auszn-
führeu , den größten Theil seines Vermögens eingebüßt
hatte , verlegte er sich allerdings nur noch auf rein geschäft¬
liche Spekulationen . Und cs kann gewiß als ein Beweis
für seine ungewöhnliche Begabung gelten , daß es ihm mehr
als einmal gelang , große Reichthümer zu gewinnen , die
dann freilich immer wieder ebenso schiicll bei anderen , miß¬
glückten Projekten darauf gingen . Da er eigentliche kauf¬
männische Kenntnisse nicht besaß , konnte cr für die Ver¬
wirklichung seiner oft geradezu tollkühnen Entwürfe den
Beistand eines schlauen Geschäftsmannes nicht entbehren.
Und er fand einen solchen in der Person eines gewissen
Wedeking , mit dem cr übrigens schon von Jugend auf be¬
kannt gewesen war . Nach Allem , was ich davon weiß , muß
das Verhältniß zwischen diesen beiden Männern ein höchst
sonderbares , von allen Gepflogenheiten kaufmännischen Ver-
kehrs abweichendes gewesen sein . Es war offenbar ganz
aus rückhaltloses gegenseitiges Vertrauen gegründet , und
wenn ich auch nicht behaupten möchte, daß Wedeking das
Vertrauen seines Freundes in betrügerischer Weise miß¬
braucht hat , so scheint Dietrich von Restorp doch in seiner
genialen Verachtung der cinfachstcn Vorsichtsmaßregeln viel¬
fach weiter gegangen zu sein , als es für seinen Vortheil
ertprießlich war . Jedenfalls ist es eine Thatsache , daß
Herr Wedeking als sehr ivohlhabender Mann aus dem Leben
schied, während Restorp um dieselbe Zeit gänzlich verarmt
war . Es geschah das vor ungefähr zehn Jahren , als
^ngcs Vater noch als Rittergutsbesitzer auf Klitzow hauste,
und vermuthlich bereits einen schiveren Verzwciflungskampf
um seine Existenz zu führen hatte . Hinsichtlich der Vor¬
gänge , die sich damals abgespielt haben , bin ich ganz und
gar auf feinen Bericht als auf die einzige heule noch zu¬
gängliche Quelle angewiesen ."

(Fortsetzung folgt .)

15915

Rheinstrassc 5 » , S . Etage.
Direction Blei », W cyrer.

Lnisenstrassc 36.

vorziifsltelae Feiiea ’isis^ für Meg *?ilfr ©fen,
Halbfette Nusskohlen.

ViiU TnL eUt J n. SSeaa  und ' »achenil,
empfiehlt fahre

für Salon - Feuerung -, fl ' uruilmcli ' srlie

und Flüi *©S0 verkaufe durch Ersparniss liohei
Liadenmiethe zu äusserst billigen Preisen.

Fritz Lehmann , Goldarbeitcr,
Laiiggasse 3,1 Stiege, an d. Marktstrasse

Kaufn. Tau sch von altem fioidn. Silber.
Den besten ächten

kaufe» Sie stets billigst j» der Samen¬
handlung voir

«FisHes®  Praetorlns,
Kirchgasse 28 . 15338

Als vorzügliches uns ! billiges
Familieng -eiränlc empfehle die beim
Sieben der besseren Thee ’n sich ergebenden

Theespitzen.

Wohlfahrts-Lotterie! F2i
Kielinn « bestimmt 3 » . lor , Haare
(Jeliigcivinne : IxlUO . OUO Hk , etc.

Loose ä iHU . 3 . 30 . Porto u. Liste 30 Pf.

«I*MaetaoF 9 Mainz,

Hühneraugen,
schmerzhafte Hornhaut , verwachsene Nägel rc. ent¬
fernt in wenigen Min . schmerz- n . gefahrlos 14230

.8 . LA-,i,i . gepr.  Heitgehülfe , Webergasse 44.

und waggonweise ia vorzüglichster
14337

Willi . Theisem , Kohlenhandhing.
Liiiseiistiassc 3 ©, Ecke der Kirehgasse . Telephon 2145.

«Äute S&äsalitRt . . per Pfd . Ule. 1.40.
Feinste QuaHitiU „ „ „ 1.60.

CIn %iFaiifeei *,
Drcgenhandlung , 16356

lürchgasse « - — Telephon TI ? .

von SIk. 38 .— an.

Wringmaschinen,
Biigelöfen,

Pläällkretter
billigst 12575

Franz Ffaner,
Weilritzstrasse 6.
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«ute große MsdeU-Amftellung
der letzten Neuheiten in Adend-Mänteln, Blousen und Ball -Umhängen.

Mittag, den 26. er., beginnt der

Ecke Langgasse.
15871

Ci der
Clublokal: „Friedrichshof " , Friedrichstraße 35.

Bessere Landslknte, welche beabsichtigen, dem
Club beizutreten, werden um Abgabe ihrer Adresse
im Clublokal gebeten und erfolgt dann event.
Einladung.

Whns u. Olarantis.
, Michelsb. 2 u. Walranistr .27.

Schmerzl . Zahnop . Künstl.
Separat , sofort. 14568

emüse-Corrserverr
sind in bekannt bester Qualität und reeller
strammer Packung , iu großer Auswahl
wieder frisch eiiigctroffcn. Preislisten zu Diensten.

Ttltf . 2413 . Ecke Wörth - u. Iahnstrahe.
Neues Sauerkraut,
frische Fraukfurtcr,
selbstLiugemachte Bohnen,
selbsteiugekochten Lattvcrg

eiupfieblt «tt <» « erhard , Kaiser- Friedrich-
Ring 3V, Ecke der Schicrsteiuerstraße. 15916

der nach Wiesbaden kommt, sei cs zu kürzerem oder dauerndem
Aufenthalte, fei darauf aufmerksam gemacht, daß das „Wies¬
badener Tagblslt " — gegründet \B52 — die älteste,
beliebteste. billigste mrd dabei umfangreichste Zeitung
Wiesbadens ist(täglich2 Ausgaben, Sonntags und Montags je
eine, Preis 50 Pfg . monatlich ) und sich eingebürgert hat wie
kein anderes Blatt, von ljaus zn tfaus , von Familie zu Familie.

Neben einem sehr reichhaltigen redaktionellen Theile
bietet das „Wiesbadener Tagblatt " einen Anieigrnkheil von
unübertroffener Ausdehnung, da das „Wiesbadener Tagblatt"
allgemeines Jufertionsorgan der Wiesbadener Ge-
fchäftsivrlt ist, aber auch zu anderen Veröffentlichungen aller
!!rt, besonders zn den Familien - Nachrichten (Geburts -,
vcrlobungs-, Hciraths- und Todcs-Anzeigcn) und dem Arbeits-
Markt, von Jedermann benutzt wird. Die für das Frcmden-
pnblikum und neuzuziehende Einwohner Wiesbadens wichtigen
öffentlichen Bekanntmachungen der Stad ! Wiesbaden
werden im „Wiesbadener Tagblatt " ausgenommen. Dieselben
können unentgeltlich eingesehen werden in den mehrfach
aufgelegten Exemplaren des „Wiesbadener Tagblatt" in
der Schalterhalle des Verlags Langgasse 27. Einzelne
Tagblatt-Nummern kosten5 pfg.

MW abOülUft auf das
„WMator Csgdlatt"
im Verlag Langgaffe 27, in den zahlreichen Ausgabestellen in
allen Theilen der Stadt und bei allen kaiserliche» Postämtern.

Das „Wiesbadener Tagdlatt " wird von königlichen,
rvmmunalständifchen, städtischen und anderen Staats-
und Cibilbehörden , insbesondere von der kgl . Staats¬
anwaltschaft und den Kgl. Gerichten zu Publikationen benutzt.

Die Fremdrnliste , die Programme der Curhaus-
Cvnrrrle, die Ankündigungen der hiesigen Theater
(darunter die ausführlichen Zettel des lfoftheaters und des
Reftdenz-Theaters), die auswärtigen Familien -Nachrichken , die
Bekanntmachungenaus dem Vereinsleben und alles Andere,
über das der Fremde und Einheimische unterrichtet zu sein wünscht
(Fremdenführer, Tages-veranstaltungen, Vereins-Nachrichten,
Wetterberichte, Verkehrs-Nachrichten), findet sich im „Wiesbadener
Tagblatt". .

Gratisbeilagen des„Wiesbadener Tagblatt"sind: „Amt¬
liche Anzeigen des Wiesbadener Tagblatt ", enthaltend
Bekanntmachungenhiesiger und auswärtiger Behörden, „All-
Nastau", Blätter für alte naffauische Geschichte und Kultur¬
geschichte, die „Illustrierte Ainderzcitnng", das „Aerztliche Haus¬
buch", das „Rechtsbuch", die „ksaus- und landwirthschaftliche
Rundschau", zwei „Taschenfahrpläne", der „Tagblatt -Kalender"
und die „verloosungsliste".

Schachfreunde seien auf die Rubrik „Schach", Organ
des Wiesbadener Schachvercins, verwiesen, welche das größte
Interesse der Anhänger des Schachspiels findet und jeden Sonntag
erscheint.

Bei der einheimischen Bevölkerung bedarf das „Wies¬
badener Tagblatt" keiner weiteren Empfehlung, dort ist es seit
säst einem halben Jahrhundert überall zu finden, weil

uiRitfkbrlidb nrledtnnami.

•* §  Die Herren - , Damen - nnd Kinder-
Schnhe nnd Stiesel

der

Stntiprffr KtziWbrlffM. pinalft
haben sich liier rasch einocfüfjvt; dieselben zeichnen sich ans
durch gutes Material , solide Arbeit, geschmackvolle Fagon,
beste Paßform und sind hier z» haben bei *' 95
Herrn Ferd . Feigst , Ellcnbogengasse,

„ Th . Malier , Ncugasse 4,
* Carl Msappus , Schulgasse 3,
„ Jos . Tlaoma , Kirchgasse 9.

rs « 2

S? M= C

Erster
Hauptgewruu:

Iu ganz Deutschland erlaubt!

.OOMOO
s-rn-r: ZOMGO ügltii,

MAzOOO Mark ete . eie®
Ziehung schon 29 . November « , f . T.

]L«ose mir Mk . 3 .LO (Porto und List- so Ps.)
zu gewinnen in der

5. Große« Geld -Lotterie
Wohlfahrts-Lotterie »jRSräZÜS**

Loose versendet gegen Postanweisung oder Nachnahme (No. 35735) § 21

Alfred vast K*erlstelfi SZ5 CJo., Mainz.
Haupckollcktenr der Gr. Hess. Lanveslotterie. — Hauptagentur der Wohlsahrtelotterie.

Hlwr-Aiissall
als Br . Lindenincyer ’s wohlriechendes
Haar -Petroleum . Es reinigt Haareu. Kopf¬
haut, ohne anszutl ockiicn, verleiht vielmehr schönen
Glanz u . Geschmeidigkeit, sowie natürliche
Farbe . Per Flacon2 Mark. Zn haben in der
Germania -Drogerie , Rheinstrabe 55. «Btto
Sichert . Drogerie, am Markt, u. ee. « oehns.
Drogerie, Taunusstraßc 25. 8027

Gcsalz. Dchsensteisch ohne Knochen pr. Pfd.
80 Pf . empf. «g. SJIrjcIi , Fricdrichstr. 11. 14165

Schweineschmalz , garantirt rein, per Pfd.
50 Pf . zu haben Häfnergasse 10. Thoreiug. 15561

izer Will-I
Inh . E . Petri,

726 . Telephon 726 . 726 . Telephon 726.

Frisches Schlachtgefliigol:
Blüthenweitze Mast-Gänse.

„ Enten . 2.80 Mk.
„ „ Hähne . 1.50 „
« «^ 1!« « » 2.50 „
Deutsche Poularde » . 3.50 „
Feinste Fricaflec-Hühner . . . . 2.— „
Puter . 7.50 „

Wild:
Schwere Rehkeule . . . 5.50 Mk.'

„ Rchziemer . 7.- „
Ha,cnbraten . 3.50 „
Fasanen . 4.50 ..
Birkhähne . 2.80 „
Haselhühner . 1.70 „
Hase» im Ansschnitt zum billigsten Tages-
_ preise.  _

Restauration Adolf Petry,
Marktstrasse8, Ecke Mauergasse.

Morgen Samstag :;

Metzelsuppe.
Morgens: Wellfleisch, Bratwurst,

Schweinepfeffer.
Prima sclbstg -ckelterten rauschen u.

_ alte n Apfelwein.

taurani Karlstr.3,
Heute Abend:

Metzelsuppe.

Kaffee. Kaffee.
Trotzdem

ich den

MciMee
billige verkaufe,

gebe ich
Samstag , 34 . Wov. 1900,

1Tafel Chocolade
bei Einkauf von 1 Pfd.
meines hochfeinen Malfees
von Mk . 1.— bis Mk . 2.—

per Pfd.
nur in

Frankfurter Kaffee-GescMft,
Wiesbaden,

51 Kirchgasse 51,
im Hause des Herrn Flory.

Billigsteu.Isste BezuysQusüe.
Kaffee. Kaffee.
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Uom Mchertifch.
* Unter den billigen Nomanbibliothekenhat sich seit einer

Reihe von Jahren die A. Engclliorn'lche Bibliothek, von der jedes
starke ungebundene Bändchen nur 50 Pf . (geb. 75 Pf .) kostet,
entschieden eine» ersten Platz erworben. Neben Werken des Jn-
mid Auslandes, die in erster Linie Unterhaltungsstoffsind, bringt sie
auch ständig Arbeiten von bleibendein, litterarischcm Werthe und die
erste» Schriftsteller geben sich dort ein Rendezvous. Wir nennen
nur Namen, wie: Hopfen, Spielhagen. Wildenbruch. Eckstein,
Keigel, Bost, wie Daudet, Loti, Ohnet, Delpit, Bret, Harte rc. rc.
In der That , jeder Jahrgang der rothen Engelhorn-Ansgabc
„hat'« in sich" und wer einem Lesebedürftigen solch einen hübsch
gebundenen Jahrgang auf den Weihnachtstisch legt, der bereitet
dem Empfänger viele Stunden eines schönen Genusses. Der uns
vorliegende XVI. Jahrgang (26 Bd.) enthält Folgendes: 1. 2. In
der Tiefe des Abgrundes . Bon Georges O hnct.  Zwei
Bände. Ein Roman, der in Frankreich einen sensationellen Erfolg
daoongetragen hat. 3. Hans der Sieger . Bon Richard
Skowronnek.  In diesem erschütternden Lebensbild ans
Ofsizierskreiscn bekundet sich eine außerordentliche Gestaltungskraft.
Ganz besonders gelingt dem auch als Dramatiker wohlbekannten
Verfasser der Dialog, der sich durch grobe Lebendigkeit und Natür¬
lichkeit anszcichnet, 4. Ein Seemann . Von Pierre Loti.
Ans dem Französischen. Nur der LcbcnSgang eines Matrosen von
der Wiege bis zum Wellengrabc. Aber welche Fülle von Poesie
weist der Dichter, der selbst Seemann ist, über diesen Sang vom
Meere und von Mutterliebe auszugiesten! 5. 6. M istB a lma i n e's
Bergangenh eit . Von B. M. Croker.  Ans dem Englischen.
2 Bäiide. Ein sehr spannendes Werk. 7. Im eigenen Nest.
Von Johanna von Monde.  Ans dem Holländischen. Diese
schlichten Aufzeichnungen eines Familienvaters weisen eine Fülle
seiner Beobachtung, einen Reichthum warmen innigen Gefühls auf.
8. Mr . Witt 's Wittwe . Von Anthony Hope.  Ans dem
Englischen. In lebhafter, höchst origineller Darstellung erzählt
Hope, der zu den beliebteste» Romandichtern Englands gehört, die
spannende Geschichte einer bestrickenden Wittwe, eine Geschichte, die
durch Beimischung eines barocken, acht englischen Humors eiucn be¬
sonderen Reiz erhält. 9. 10. Jadwiga . Von Fritz Döring.
2 Bände. Ein weit über dem Miltelmast unserer Tageslitleratnr
stehender Roman, dessen lcidenschasilich bewegter Handlung die im
deutschen Osten herrschenden uationalcn Gegensätze zu Grunde
liegen. 11. Der neue Herzog . Von E. W. Hornung.  Aus
dem Englischen. Im Heide» dieser lustigen Gcschichie hat der Ver¬
fasser eine köstlich- Figur geschaffen, einen Typiis urwüchsiger
Geradheit, der sich von der Folie englischer Gesellschastszustäüde
auf's Glücklichste abhedt. 12. Tante Baby . Von Georges
Marcschal de Biövre.  Aiis dem Französischen. Eine aller¬
liebste Geschichte von acht französischer Grazie und voll übermüthigen
Humors. 13. 14. Das Heirathsjahr.  Von F . vo  u Zo  b el¬
li  tz. 2 Bände. Jedem, der gerne lacht uub Sinn für harmlose
Fröhlichkeit hat, sei dieser überaus lustige Ronian empfohlen, den
der Verfasser treffend als Lnstspielromanbezeichnet. 15. Marta
Hildiug . Von Anna Wahleuberg.  Aus dem Schwedischen.
Die im Grunde einfache, aber ergreifende Geschichte einer Ehe.
Das fein abgestimmte Scelcugeniälde zeichnet sich durch eine reiche
Fülle von gut beobachteten Zügen und tiefe Innerlichkeit ans.
16. Seine  Tochter . Von W. L. Al den.  Aus dem Englischen.
Wie sich die Welt im Kopfe eines amerikanischen Lokomotivführers
malt, lernen wir au» dieser launig erzählten Geschichte, in bereit
Helden, einem wunderlichenKauz, dem Verfasser ein Typus von
groster Originalität gelungen ist. 17. 18. Die ganze Hand.
Von Hans Hopsen.  2 Bände. Ein Zeitroman im besten Sinne
des Wortes, der in einem kecken und durchaus künstlerisch geschauten
Lebensbild der Sozialdemokratie ihr Spiegelbild vorhäli. 19. Eine
vergessene Siinde . Von Dorothea Gcrard.  Aus dem
Englischen. Voll individuellen Lebens sind die meisterhaft ge¬
schilderten Personen diese« Romans, dessen im Grund einfache
Schicksalssührungdurch ihre Tragik mächtig ergreift. 20. Der
Wohlthäter . Von Wilh . Wolters.  Alles in dieser prächtig
erzählten Geschichte athmet wirkliches Lebe», so daß man die
spannenden Vorgänge geradezu mitznerleben meint. 2l . 22. Die
Zuflucht . Von Andre Thenriet.  Aus dem Französischen.
2 Bände. Die Vorzüge der Thcuriet'schen Erzählnngskunst treten

in diesem Roman in reichem Mage hervor. Wir haben es in ihm
mit einem feinen und unterhaltenden Knnstwcike zu thu», dessen
scsselnde Handlung i» prächtige landschaftliche Stimmungsbilder
eingezeichnctist. 23. Das goldeneZeitalter , Von Kenncth
Grahame.  Aus dem Englischen. Was eine gesunde Kinder¬
schaar an Ueberninth leistet, an Bedrängnissen erfahrt, Geschwister-
lämpfe und -Liebe, erlebe» wir mit in diesen köstlichen Blättern.
Mit wehuiüthigem Ernst und froher Laune tbnt der Verfasser das
Varadies der Kindheit bor uns auf. 21. Im cngen Kreise.
Von Eva Gräfin von Vandissin.  Das Schicksal einer Frau,
dar sich mit den Ereignissen i„ einer kleinen Garuisonsstadt ver¬
knüpft, bildet de» Stoff des fesselnd geschriebenenRomans, der
außerdem noch die Schatten- und Lichtseiten des Offizierslebens
in gesellschaftlicher Hinsicht zeigt. 25. 26. Berechtigter Stolz?
Lo» B. M. Croker.  Aus dem Englischen. Zwei Bände.
Wäbrend einer hitzigen Debatte im englischen Parlament sah »mit
den Premierministereifrig eine» Roman lesen. Neugierige brachten
heraus, daß das Buch, das den Minister in so -hohem Grade
fesselte, Mrs . Croker's „Berechtigter Stolz ?" ivar. — Selbst¬
verständlich können sämmtliche Bände auch einzeln bezogen werde».

* Bergrichters Erdenwallen.  Hochlaud -Roman von
Arthur Achleitner.  Preis geh. 3 Mk. (Alfred Schall,
Berlin IV. 30.) Auf Grund der' ihm von befreundeten BezirkL-
richter» und Gerichtsbeamten in Tyrol, Kärnten, Steiermark rc.
zur Verfügung gestellten dienstlichen Memoiren schildert der treffliche
Alvenschriftsteller das amtliche Leben eines Bezirksrichters in Tyrol
mit ergreifender Wahrheit und viel Humor. Ein solcher Roman
ist eine gesunde und erfiischende Lectüre und wir können mit bestem
Gewissen die Anschaffung empfehlen.

* Das Preußenbnch.  Eine Festschrift zum 200-jährigen
Krönnngs-Jubilänm der preußischen Könige am 18. Januar 1901.
Für Volk und Heer, Schule und Han« von l>. K. Mnller-
Wölsickendorf. (Berlin 6. 22, Sophienstraßc 19. Biichhandlung
dtL Ostdeutschen Jüngtingsbmides.) 48 S . mit 22 Jllustr . 20 Pf.

* Schiller in der Gegenwart.  In unseren Tagen, die
wie aus vielen Zeugnissen erkennbar, sich der Persönlichkeit Friedrich
Schiller'?, wieder mehr bemächtigen, wird, so schreibt das „B. T .".
ein Buch des geistreichen Liiterarhistorikers Karl Weitbrecht
von der Technischen Hochschule in Stuttgart willkoinuien geheißen
werden (Stuttgart , Verlag von Adolf Bonz), das mit überzeugender
Kraft der Mär vom veralteten Schiller entgegentritt, indem es dar¬
legt, daß Schiller gerade in unserer Zeit wieder modern wirkt, da
er verschiedenen wesentlichen Bedürfnissen der Gegenwart cntgegen-
töninit und richtunggebend für die Znknnst werden kann. Ist der
Deutsche, so führt Weilbrecht ans , nicht lvieder einmal an einem
Punkt angekommen, wo er halb unbewußt fühlt und ahnt, daß er
seinen Schiller wieder braucht, nöthig braucht? Um den Geist
handelt sich's , nicht um den Buchstaben, um die Persönlichkeit, nicht
um den Faltenwurf ihres Gewandcs. Man kann ruhig preiLgeben,
lvas auch an Schiller wie an jedem Großen vergänglich ist. An
Schiller's geistiger und ethischer Persönlichkeit rühmt Weilbrecht mit
beredten Worten die Männlichkeit seiner Art, die sich auch i» den
Herrennaturen seiner Dichlnngen auspräge, von einem Karl Moor
bis zu Tell und Demetrius, die ausrecht bleiben, mannhaft aus sich
selbst gestellt, bis der Tod sie fällt. Weite Horizonte sind ihm eigen
gewesen und ein nenes Capital von Zucht und Gewissen verdanken
wir ihm. Vor Allem bat er uns Begeisterniig gelehrt und uns eine
einheitlich geschlossene Weltanschauung vorgcjebt. Die Aesthetik
Schiller's wird von dem Verfasser warm gewürdigt, und die
Betrachtung zum Schluß ans den Dramatiker und Tragiker getenkt,
in dem Alles gipfele. Was den Manu und den Dichter, den Menschen
und den Denker in ihm ansmacht. „Das Tragische mit seiner
sch-cksalkündeiide» Wucht und seiner seelencröffnenden Tiefe ist so
recht das Element dieses männlich tapsereu, dem Leiden und dem
Tod vertrauten, das Lebe» in seiner Tiefe fassenden Geister."

* Was muß man v om modernen B el en ch tu „ gs-
wescn wissen?  Populär dargestellt von Albert Pietrkowski.
(Berlin 81V., tzngo Lteiiritz Verlag.) Die BelenchinugStechmk hat
einen cigeutbümlichen Entwicklungsgang bnrchgemackt. Jcihrtumderte
lang ist von einem Fortschritt in derselben überhaupt nichts zu
merken, bis schließlich in unserem Jahrhundert und besonders in den
letzten Jahrzehnte» der nngeahnte Anfschivnng im Beleucht»,,gs-
wcsen erfolgte, in dessen Mitte wir heute stehen. Das vorliegende
Bändchen enthalt als Einleitung eine Darstellliug der historischen

Entwicklung des Beleuchtuiigsweseii« bis zur Petroleumbclcuchtung
einschließlich. Daran schließen sich zivei Capitcl über die Theorie
der Flaiiime und die verschiedenen Licht»,eßversahrc». In drei
größere,, Abschnitten werden dann die Gasbelenchtniig. das elektrische
Licht und das Acelylenlichi behandelt. Gute schemalische und per-
spectivische Zeichnungen erleichtern das Verständniß der Darstellniigen.
Eine dankenswerthe Beigabe bildet die kleine Tabelle, in welckptr
die Helligkeit und die Kosten der verschiedene» Belenchtungsarten
z»in bequeme» Vergleich zusamineiigestellr ist. Bei dem großen
Interesse, welches in neuerer Zeit das Publikum der BeleuchtimgS-
frage cntgegenbringt, können wir das kleine allgemcinverständlich
geschriebene Buch angelegentlichstzur Lectüre empfehlen. (Preis 1Mk.)

* Der Frauenarzt.  AllgemeinverständlicheDarstellung der
Franeukcankheitcii. Ihr Wesen, ihre Ulsacben, Verhütung und
Behandlung von Dr. Wilhelm Schroeder.  Frauenarzt in Berlin.
(Huao Steinib Verlag, Berlin 81V.) Der Frauenarzt, die geniein-
verständliche Darstellüng der Francnkraiikheilcn, liegt in zweiter
wesentlich erweiterter Auflage, den neuesten Fortschritten der Wissen¬
schaft angepaßt, vor. Hier findet der Leser Alles über den Bau
des weiblichen Körvers, über Eutstchnng, Verlaus. Erkenntniß der
zahlreichen Krankheitsformei,, vor allem aber über die verschiedenften
Behandlungsmethoden und Behandiniigsiureii, unter denen nament¬
lich die Methoden der Naturheilverfahrens eingehendste Berück¬
sichtigung gefunden haben. Dabei läßt jedes Capitel den tüchtigen
und vielerfahrene» Frauenarzt erkennen, der aus einer reichen
Erfahrung heraus über den Werth jede? Verfahrens ein gediegenes
»nd begründetes Urtheil abgicbl. I » der That ein Luch, das wir
mit gute», Gewisscn der leidenden Frauenwelt als treuesten Rath-
gebcr, Helfer und Freund empfehlen können.

* Wieviel kostet mein Koffer als Frachtgut?, als Eilgut?, als
Gepäck?, mein Ilmzugsgut?, eine Wagenladung?, eine Reise einfach?,
hin und zurück?, eine Rundreise? rc. rc. lieber alle diese und
tausend andere Fragen giebt ein im Verlage von G. A. Gloeckner
in Leipzig erschiencncs„A »skun st «buch sür den Ei senbah n»
Güterverkehr ", vom Kaiser!. Rcchnungsralb G. Fischer  ver¬
saßt, dem mit der Eisenbahn veckehrendenVnbijknni in zuverlässiger
und ausführlicher Weise Bescheid. (Preis 80 Pf .) Es bietet reiche
Stoffmenge über alle Punkte der Verkehrsordnungund des inter¬
nationalen Uebereilikümnien?, über Frachtenberechuung und Eisen-
bahnrecht, sowie verlässige Kilometer-Frachttabcllen nach allen Orten
Deutschlands.

*Kühn , Da ? Vermächtniß des Großvaters.  Eine
Erzählung aus der Märtyrerzeit der ebangeliichen Kirche Frank¬
reich«. Neue Ausgabe. („Für den Feierabend." Band 19.) Agentur
des Rauhen Hauses in Hamburg. (Geb. 75 Pf .) Die Erzählung
führt in die letzten Kämpfe und Verfolgungen ein, welche Frank¬
reichs evangelische Kucke zu leiden hatte. Die Hauptpersonen sind
historisch, die poetischen Gestalten dein Leben abgelanscht. Das
Vermächtnißdes Großvaters ist eilte Bibel mit FcimilieiuChromk.
Welche Rolle sie spielt, mag das Büchlein selber dem Leser zeigen.
Die Erzählung bietet ein ebenso ergreifendes, wie fesselndes Bild
der schweren Trübsale der evangelischen Glaubensgenossenund
schreibt dem Leser lief ins Herz die Losung aller Märtyrer : „Sei
getreu bis in den Tod."

* Die Kämpfe in China.  In militärischer und politischer
Beziehung dargestellt von Asiaticus. (Berlin . Richard Schröder,
vorm. Ed. Döring's Erben.) Heit 2. Mit 4 Karten im Text.
(Preis 1 Mk.) Der Verfasser hat mit Sachkenntniß das Nölhige
ziu» Vcrständniß der Ereiguiisr auSgesührt und eine Masse vorzüg¬
liches Material znsnmmengetragen. Seine objcctive und nngemciii
klare Darstellung unterrichtet den Leier gründlich und wahrheits¬
getreu über die Vorgänge im fernen Osten. Die Kämpfe um Taku
und Tientsin bilden dcn hauptsächlichsten Inhalt . Dem Hefte sind
vier vorzügliche Karten int Text beigegeben, die sehr znm Verstandniß
beitragen. Wir weisen unsere Leser erneut ans diese Hefte hin.

* Der A mn te n r -Z a u ber er. Eine Sammlung auserlesener
überraschender Zauberkunststücke mit Münzen, Karten und anderen
Gegenständen zur Darstellung in privaten Kreisen. Nebst einem
Anhang: Schnurrpfeifereien. Von H. F C S » dr , Prrstidigitat-ur.
(Geheftet. Preis 1.50 Mk. Schwabacher'sche Verlagsbuchhandlung
in Stuttgart .) Der Verfasser hat cs sich zur Aufgabe gestellt, durch
praktische Rathschläge den Dilettanten vor Mißerfolg und Ent-
täiischnngkn zu bewahren und so der leichtgeschürzten Muse der
Magie neue Anhänger znzusühren.

welches in Paris mit der „Goldenen“ aus¬
gezeichnet wurde, bezaubert andauernd
Alle , die cs einmal versucht haben . Wegen
seiner allerliebsten Situationskomik , harm¬
losen Gemüthliehkeit , spannenden Finessen
und classischen Billigkeit ist dieses ein¬
fachste und doch amüsanteste Familien-
Spiel auch ausserhalb des Continentes
rasch populär geworden . Als ernsteres
Turnierspiel kommt es neben Schach mehr
und mehr in Aufnahme . Die ungeteilte
Protection der höchsten Kreise hat es
sich schon längst erworben wegen seiner
strategisch -taktischen Natur und seines vor¬
nehmen Charakters . Als leichtes , die Kopf-
nerven nicht belästigendes Kampfspiel wird
es der Jugend von hervorragenden Päda¬
gogen warm empfohlen.Wegen seiner geist¬
reichen unerschöpflichen Oombinationen
huldigt ihm das Alter ,wegen seiner reizen¬
den Coquetterie die jüngere Damenwelt.
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cn gros

Gardinen
in grosser Auswahl und zu fkfoellis &iU billigem
JPreiseia. Bärensirasse 2.

Reste, r,
eil detail die täglich entstehen, werden MSISyf verkauft. Bärenstrasse 2.

WM
Morgen Samstag » von Vorm . 8 Ahr

ab » wird das bei der Uiitersnchnng minderwerthig
befundene Fleisch eines Ochse» zn 45 Pf.
das Pfund unter amtlicher Aufsicht der unler-
zeichiicten Stelle auf der Freibank verkauft. An
Wiederverkäufer(Fleischhändler, Metzger, Wurst¬
bereiter und Wirthe) darf das Fleisch nicht abgegeben
werden. Stadt . Schlachthcms-Vrrlvaltnng.

Samstag , 24 . Siov .»
Abends 0 Uhr, im
Tivoli , Luisenstr . 2r
Vortrag des Herrn
Oberlehrer sr--.u « dc-
wis über „ Straßen

«nd Dörfer der vorrömischcn Zeit in
Nassan ". Gäste tvillkomme « . F421

Gas-Anzünder
D. R . Patent.

D. R . G. M.
Keine

Wachskerze.
Kein

Spiritus.
Entzündet die
Flamme durch
einfaches Da¬
rüberhalten d.
Gasanzünders.

Keine Feuersgefalir
an Vorhängen , Teppichen etc.

Keine Wachstlecken
auf Tischdecken , Teppiche,
Boden. Für alle Gasflammen,
speciell für 11906

Schautenster unentbehrlich.
Conrad Kroll , Taunusstrasse 18,
Spee.-Mag. f. complete Küchcn-Einrichtungen.

bewährter Systeme unter- Garantie der
Schnittfähigkeit . — Ersatztheile stets vor-
räthig . — Schleifen schnell und billigst.

Cr. IBÜberhardt,
Stahlwaarenfabrik , 40. Langgasse 40.

Telephon 462. 14999

empfiehlt
ffl . I >reste , Hochstätte 80.

Gute Kochbirncn Pfd. 6 Pf ., gute Eßdnnen
10 Pf . Friedrichstraße 44, H. 2. _

500 Ctr . Diötwurz zu verkante».
.Saliaun SaäzimiJi . Bierstadt.

Anfgepaßt ! Heme Freitag,
Abends v. 6 Uhr: Frische Blut- u.
Leberwurstu. Wurstsuppe, ff. Thür.
Siedewürstchkli2 St . 10 Ps. (eig.

Fabrikat) Thüringer Wnrstwaareu -Geschäft,
kirchhofsgasse7, einzige? am Platz.

Malmte:
,,Wo !mmrg zu „ rr-
»ttiethea " , auch lUif-
grzogrn , vorräthiq im
Tagblatt-Verlag.

Italienische Maronen per Pfd. 15 Psd.
empfieblt sa« i-i»arU , Kaiser-Friedrich-
Ring 30, Ecke der Schierstemerstraße. 15917

Erste MüNggalLerie,
Vorderpl. links, womöglich Abonnenient fl», gesnclp
Nicolasstrahe12, 1. '15911

Dame gewünscht zu gen,eins. Besuchd
Smionick., Kurhaus. Off »nt. 8 L hauptpostl
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Für die überaus vielen Glück¬
wünsche und Geschenke von hier
und auswärts zur Silbernen Hoch¬
zeit unseren herzlichsten Dank.

Wilhelm Karst
und Frau.

m m »i <i <- in ‘ u . - tiitüi . - ii

Theater,
Versäumen Sie nicht , sich das

Engländerin
z. Pflegev. leidender Dame, gewandt im Schneidern
und Nähen, gcs. Beste Empfehl. erf. Offerten mit
Photogr . unter W . «>. » « : an den Tagbl.-
Verlag. _ _ _

vorzu
P . Köchin ). Sk., a Ansh. Mauerg. 19, 9,S’ rosjieete gratis wnii l'n »!ili»

gesucht, gleichviel an welcheni Orte wohnend, z.
Verkauf unserer Cigarren an Wirthe, Händler ec.
VcrgütiiNg Mk. 120.— pr. Monat , außerdem
hohe Piov -sion. V95

A.  siii -rii & Co . , Hamburg -Boegfelde.

anzusehen.

Näheres siche Strassenplakate,

Auch in diesem Jahre soll in Pribram der
deutsche Weihnachtsbaum angezündet werden. Im
Glanze seiner Lichter sollen sich unsere armen
Bergmannskinder freuen und daran erinnert
werden, daß in der Ferne opferfreudige Liebe ihrer
gedenkt und dafür Sorge trägt, daß ihnen deutsche
Art und Sitte erhalten bleibt. Wir erlauben uns,
um Gaben zn unserer Bescheerung zu bitten. Gaben
an Geld smd vorzugsweise erwünscht, bnnfbnr
nehme» mir jedoch auch neue und gebrauchte Bücher
entgegen, insbesondere Jugcndschnsten und illustrirte
Werke. Wir bitten die gütigen Spenden bis Anfang
Dezember in unsere Hände gelangen zn lassen.

Fr . Instizrath Scimi *, Rheinstraße SO.
Fr . Dir . Slrtich , Schützeuhosstraße 5.
Fr . I»r. llniber , Parkstraße 6.
Frl . Ilngeinnnn , Kapellenstraße 5.
Frl . Stnli I, Mninzerstraße 50._*

MS" Bo » Verlobungen , Keirathcn , Ge¬
burten « nd TodesfüUcn wolle man den,
„Tagblatt " sofort durch Postkarte Anzeige
mache» , sofern Erwähnung derselben unter vor¬
stehender Rubrik gewünscht wird. Kosten entstehen

dadurch nicht.
Anoden Wiesbadener Ciotlftandsregistrrn
Geboren. 14. Nov.: dem Kaufmann Jacob Gott-

wald e. S . ; dem König!. Kammermusiker Kar!
Stärke e. S . ; dem Taglöbner Philipp Stricker
e. S „ Philipp. 15. Nov.: den, Lokomotivheizer
Georg Pich e. S ., Karl A- gust; dem Schreiner
Friedrich Keiser e. S ., Rudolf Friedrich; dem
Büreaiigehnlfen Heinrich Schmidt e. S ., Hans
Philipp. 16. Novbr. : dem Hausdiener Philipp
Zimnierinaun e. T ., Lina Elisabeth; dem Fuhr¬
mann Philipp Will e. T , Josesine; dem Tagl.
Josef Geiger e. T ., Theresia Maria Katharina.
17. Novbr. : dem Winzer Heinrich Leber c. T .,
Anna Marin. 18. Nov.: dem Manrergehülfen
Karl Bibo e.S ., Albert Adam Wilhelm Christian;
dem Gastwirt!) Georg Singer e. T ., Franziska
Hedwig. 20. Ütovbr.: dem Kellermeister Carl
Schönleder e. T ., Emilie Juliane.

Aufgeboten. Spielbndenbesitzer August Reininger
hier mit Margarethe Pabst hier. Gartenarbeiter
Karl Müller hier mit Sophie Birk hier. Bcrw.
Privatier Julius Bielke hier mit derWittwe des
Rentners Johann Baptist Willins, Elise, geb.
Schmitt, hier. Gärtnergehülse Karl Barbehenn
hier mit Karoline Thorn hier. Tünchermeister
Wilhelm Wirth hier mit Auguste Bender z»
Totzheim. Lokomotivheizer Georg Molzberger
zn Frankfurt a. M. mit Margarethe Prinz zu
Cornberg. Pflasterer Joseph Schott zu Kaste!
mit Marie Barbara Fuhr hier. Koch Karl Loos
hier mit Maria Konrad zn Riesweiler. Anstreicher
Jakob Bonacker zu Köln mit Magdalene Deiner
daselbst. Schreiner Heinrich Karl Rodenberger
zn Buch mit Anna Barbara Kraus daselbst.

Verehelicht. Maurergehülfe Johann Völker hier
mit Amalie Rudolph hier. Schreinergeh.Joseph
Maier hier mit Maria Bcermann hier. Greuz-
Ansseher Philipp Gerner zu Suderwick mit
Franziska Bernhardt hier. Bäcker Theodor
Mayer hier mit Marie Roth hier.

Gestorben. 19. Nov.: Louise, geb. Severin, Wwc.
des Obersten Stanislaiis von Narbut, 55 I .;
Georg, S . des Herrnschneiders Jacob van Meegen,
4 M. 20. Nov. : Marie, geb. Berthold. Wiltwe
des Standesbeamten Franz Völkner, 54 I .: Tag¬
löbner Rudolph Brosius,65 I . ; Näherin Mathilde
Gerß, 51 I . 21. Novbr.: Landwirth Rudolf
Willenbacher vom Eilenbornerhof bei Braubach,
29 I . ; Tagl . Johann Honsenger, 60 I.

z» mäßigen Raten u. Zinsen(nicht unter 1000 Mk.)
coulant und discret effcctuirt.

Anfragen Sud ,,I*ersotialcre <lit « SS“
befördert Mudolf 3lo «$e , Wien S>. Sciler-
stätte ,2._ (W. äi to.7533,11) F 142
‘ 'Q «* ♦ Büffel, Schreibtische,

HIV » v » l U ♦ Spiegel-n.Bücherschr.,
Salon und Berticows, Nähtische, Baucrntische,
Etagere, compl. Zimmer, 2 Cassaschränke, 1 schwz.
Piano :c. billig. Friedrichstraße 13. _

MM*- ,Zu verkaufen
1 gr. schmiedeeisernerRestanrationshcrd u.
, ■- - — “ ' “ 1, 1570h1 Spriseaufzug Kl. Schwalbachcrstr. 8.

Kellnerjackeb. zn vk. Adlerstr. 52, P . r. 15144
Ein großer stattlicher .tzost

W Hund, reine Tigerrasse, ist zn
verkaufen. Näheres Häfnergaste 14._

Obstgarten mit Wasserleitg., an der Fischcr-
Näb. Friedrichstraße6, 1 v. uiid beliebteste Zeitung Wiesbadens

bcu verehrlichen Inserenten wegen des
Recht de» Vorzug vor allen ander» in
lNitteln. — Besonders für

©i !s älteste, , gelesenste , billigste
genießt das „Tagblatt"  bei

großen Erfolges seiner Anzeigen mit
Betracht kommenden veröffciltlichungs-

straße, zu verpachten.

Geschäftsräume ME
1. Stock und Parterre , Kl. Schwalbacher-
straße 8 . Näheres Nerothal 43 » . 7157

Abgeschlossene Wohnung von 3, 4 ober
7 Zimmern mit od. ohne Garten, in sonniger freier
Lage, zn vcrm. Näh, im Tagbl.-Lcrlag. 5916

Eine schöne Mansardem. Belt an e. anständ
Person zu verm. Näh. Stisistraße 6, Part . 7185 I zu werden und cs ist daher rathsam,

l beginnen. — Linzclnc Firmen haben
s dem „Tagblatt"  bereits anfgegeben,
> empfiehlt, damit die Ivirkung  der-

ausgenutzt werden kann.
M der Inserrnkeil Irl Hst, die Anzeigen
l besondere wünsche wegen der Lciteu-
> Ausstattung der Anzeigen leichter
? beiden punkte, sowie die leichte lleber-
tz eines Anzeigenblattes für den Leser,
I für die Wirkung des Inserats eben-
j anzeigende Geschäftswelt sollte ihnen
| Interesse eine entscheidende Beachtung
| Publikum, namentlich die inserirende
t! „Tagblatt " seine Abonnenten— jetzt
I in der kaufkräftigen Bevölkerung
i außerhalb Wiesbadens, besitzt.

pflegt dasselbe stets lebhaft benutzt >
recht bald  mit dem Anzeigen zn i
denn auch, ihre Weihnachts-Anzeigen
was sich allgemein schon um deswillen
artiger Empfehlungen voll und ganz

Ferner liegt cs im Jute reife M
frühzeitig ZU bestellen, weil dann |
Anordnung und der typographischen <
berücksichtigt werden können. Diese ■
sichtlichkeit und bequeme Zerlegbarkeit

bietet, sind

Alleinstehende Damen oder Herren, die
ihre eigenen Möbel haben, finden schöne Wohnung
und gute Pension bei einer alleinstehenden Dame.
Gest. Off, mit. k». aoo an d.Taqbl.-Veilag.

Möbl . Wohnung Aus den Dohhrimer Ciuilstandsregistern.
Geboren. 2. Nov.: dem Pflasterer Karl Philipp

Julius Ludwig Winteimeyer e. S ., Friedrich
Philipp. 7. Novbr.: dem Schlosser Friedrich
Wilhelm Kahle e.T ., Martha Katharina Valeria;
dem Maurer Ludwig Jantz e. T ., Karoline.
8. Nov.: dem Fabrikarbeiter Heinrich Schnabel
c. T ., Luis- Christiane Karoline; dem Fabrik¬
arbeiter Philipp Wilhelm Uhre. S ., Max Wilhelm.
9. Nov.: dem Tüncher Philipp Karl Boß e. T.,
Emilie Philippiue Frieda. 13. November: dem
Elementarlehrer Moritz Karl Jakob Wilhelm
Wagner e. T ., Elisabeth- Marie.

Aufgeboten. 1. Nov.: Tüncher Philipp Karl Sand
mit Fabrikarbeiterin Mar ia Philippiue Bleidtner,
Beide von hier. 12. Novbr.: Maurer Wilhelm
Schütz von hier mir Fabrikarbeiterin Emma
Beuack vo» Mühle», Krs . Limburg. 13. Nov.:
Taglöbner Ludwig Heß vonLichtenthal i. Bade»
mit Dienstmagd Friederike Elise Stätter von
Bie.stadt.

Verehelicht. 3.Nov.: Maurer Friedrich Karl Diehl
mit Elise Henriette Rossel, Beide von hier.
10. Nov.: Zimmerniaun Wilhelm Heinrich Sand
von hier mit Eva Schneider von Nierstein, Krs.
Oppenheim. ,

Gestorben. 7. Nov.: Henriette Auguste Karoline,
T . des Bückernicisters Karl Heinrich Großmann,
5 I ; Margarethe. T . des Taglöhners Martin
Weber, 1 I.

Tanunsstraße 33 33, 2. Etage (Südseite),
sind6 Zimmer (cd. auch nur 3- 4 Zimmer), Küche,
Speisekammer, Bad, Diciistbotenzimmer, Keller[oi-
w. Kränklich!, der Besitzerin und dadurch notkttv.
Luftveränderung ganz bill. auf kürzere od. längere wie sie das „Tagblatt"

falls von großer Wichtigkeit und die
daher beim Ailnonciren im eigenen
schenkeir. — Ebenso wichtig ist für das
Geschäftswelt, die Thatfachc, daß das
37, » Ott — zum allergrößten Thcile
hirftgrr Stadt , nicht etwa in Orten

Zeit zn veriiiicthcn. List.
Eine schöne Wohnung von 3 vis6 Zimmern,

gute Lage, von jetzt bis 1. April zu miethe» gesucht
zum Wiedcrveriuietheu. Gifl. Offerten »ntcr
3*. «b. so * im Tagbl.-Verlag abzugebc»._

Hansverwatterm
sucht kinüerl. Wiltwe dcss. Standes, ges.
Alters, m. den hies. Verbältn. vertrant, gceig-
«ctc » Posten . Gest. Off. mb v . T . 52«
an EIaa »ciis ( t“ln & Vogler
Wiesbaden , Adolphsallee 7, erb. 15926
kWk- Junger Mann » mehr. Jahre in einem

größeren Bankhanse thätig, mit Berechtig, zum
eiujädr.- freiw. Dienst, sucht vassende Stellung.

so, »,lag Avenb cm seidener Regen¬
schirm » gez. A. bl, im Weinrestaurant„Treppchen"
vertauscht. Bitte llmtnnsch Kais.-Friedr.-Ring16,1
gütiast vorzunchmen._Verloren
am Mittwoch, den 14. November, ein dunkelblaues
Regen - Cape. Gegen Belohnung abzugeben
Dtetenmühle ._

Statt besonderer Uachricht.
Heute verschied in Mosel sanft nach kurzem, schwerem Leiden unser

lieber Bruder, Schwager und Onkel, der Rentner
Ans answärtigen Zeitungen und nach

direkten Mittheil,rngrn.
Geboren. Ein Sohn : Herr» Rechtsanwalt Dr.

Engen Büiiinqer, Düsseldorf.
Verlobt. Fräul . Frida Bninnemaiin mit Herrn

Oberlt. z. D. und Bezirksoifizier Erwin Bensen,
Wiesbaden- -Miilhanse» i. E . Fräul . Elisabeth
Prcsting mit Herrn Ober-Lenin. Karl Schmidt,
Kaiserswalde- Bromberg. Fräulein Gertrud
Ritsche mit Herrn Negienings-Banmeister Emil
Krame, Berlin.

Verehelicht. Herr Regierungs-Assessor Pütter mit
Fränl . Ella Hermann, Posen.

Gestorben. Herr Oberstlt. Karl von Ballet des
Barres , Berlin. Herr Senats -Präsident Hans

Nackenkamm
Abzugeben gegen Belohnniig Bismarck,

ans Wiesbaden.
Mit der Bitte um stille Äheilnahme

Im Namen der Hinterbliebenen:
Mae Meftermann.

Mosel . Düsseldorf . A»ch«m, den 21. November 1S00.

Bußtag Abend gegen8 Uhr, beim Einsteigen
in den Zug Castel-Wicsbadeu,
schwarzes Pelzcollier
Verloren . Abzugeben gegen Belohnung Taunns-
straße 2, I.  _

MD" Schwarzer Pinscher (Hündin), hinkt
momciiran, abhanden gekommen. Gegen Belohnung
obziigebkii Lniienstraße 4._

Terrier -Hündin „ Fridet " verlaufen.
Wiederbringer Belohnung. Slislstraße 22, Hth. 2.
Vor Ankauf wird gewarnt.
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